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Dieses Referenzhandbuch erlautert anspruchsvolle Funktionen des Tyros4,
auf die in der Bedienungsanleitung nicht ndher eingegangen wird.
Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung, bevor Sie dieses Referenzhandbuch lesen.
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Z7) HINWEIS
Die Namen und Positionen von Meniielementen kiinnen sich je nach Version von Adobe Reader unterscheiden.

* Die Abbildungen und Display-Darstellungen in diesem Handbuch dienen nur zur Veranschaulichung und konnen von der
Darstellung an Ihrem Instrument abweichen. Beachten Sie bitte, dass die in diesem Handbuch gezeigten Display-Darstellungen
nur in englischer Sprache vorliegen.

* Die in dieser Bedienungsanleitung erwihnten Firmen- und Produktnamen sind Warenzeichen bzw. eingetragene Warenzeichen
der betreffenden Firmen.
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Voices des Instruments

— Spielen auf der Tastatur -

Inhalt
Eigenschaften der Voices 4
Auswiithlen von GM-/XG- oder anderen Voices am Bedienfeld..................... 5
Effektbezogene Einstellungen 6
* Einstellen der Anschlagempfindlichkeit der Tastatur.............c.cccccceeueuennnnne. 6
* Auswihlen des Harmony-/EchO-TYps ......cccccceeeveniinininiiiieneniinieneneneenee 7
Tonhoheneinstellungen 9
« Feineinstellung der Tonhohe des gesamten Instruments..........c.cocceeeveennene. 9
e Scale Tuning (SKAlEIUNE) .......cecveverierierienieniesieeieee ettt sae e 9
« Andern der Part-Zuweisung der TRANSPOSE-Tasten..............cccccoovvnen. 10
Bearbeiten von Voices (Voice Set) 11
¢ Verdnderbare Parameter in den VOICE-SET-Displays........cccccceeeveriennenne 12
* Deaktivieren der automatischen Auswahl von Voice-Sets
(EAFEKLE USW.) 1.vrevienieieeteeteieeeete ettt sttt ettt ettt s eaean 15

Bearbeiten von Organ-Flutes-Parametern
Eigene Voices erstellen (Voice Creator)
* Importieren der Wave-Daten in das optionale Erweiterungsmodul

« Erstellen von Normal-Voices (Custom VOiCe) ........cccccereeeveriesrienreenneenne.
« Erstellen von Drum-Voices (Custom Drum Voice) ........cccovevvvevvieieennnnen.
* Nachbearbeiten einer Custom-VOiCe ...........cccevuerrererieeeieiienienieniesesenene
* Bearbeiten einer Expansion Voice Bank — Library Edit...........c.cccecenueenne.

* Speichern von Custom-Voices in einer Library — Library Save
« Eine einzelne zusitzliche Voice in den Tyros4 laden — Individual Load ... 31
* Laden einer Library (Erweiterungs-Voice-Bank) in den Tyros4 —

Library Load........ccooieeiniiiiinceeeeneeeeec et e 32
* Bearbeiten von Custom-Voices auf dem Computer — Voice Editor ........... 33

Eigenschaften der Voices

Der Voice-Typ und seine definierende Merkmale werden iiber dem Voice-Namen im Display fiir die Voice-Auswahl

angezeigt.

S.Articulation2! Siehe Bedienungsanleitung.

S.Articulation!

MegaVoice

Live! Diese Klidnge akustischer Instrumente wurden in Stereo gesampelt, um einen wirklich authentischen,
vollen Sound zu erzeugen, der viel Atmosphére und Raumklang besitzt.

Cool! Diese Voices reproduzieren — dank hoher Speichermenge und ausgefeilter Programmierung —
die dynamischen Texturen und feinen Nuancen elektronischer Instrumente.

Sweet! Diese Klinge akustischer Instrumente profitieren ebenfalls von den stindig weiterentwickelten Technologien
von Yamaha — und besitzen einen derart feinen und natiirlichen Klang, dass Sie das Gefiihl haben werden,
Sie spielten das Originalinstrument!

Drums Hier sind verschiedene Schlagzeug- und Percussion-Instrumente einzelnen Tasten zugeordnet, so dass Sie die
Sounds auf der Klaviatur spielen konnen.

SFX Hier sind einzelnen Tasten verschiedene Effekt- und Percussion-Sounds zugeordnet, so dass Sie diese auf der
Tastatur spielen konnen.

R Q) NACHSTE SEITE
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Organ Flutes! Bei dieser authentischen Orgel-Voice konnen Sie mit Hilfe des Voice-Set-Features die verschiedenen
FuBmalBe (Footages, Pfeifenlingen) festlegen und auf diese Weise eigene Orgelklénge erzeugen.
Einzelheiten hierzu finden Sie auf Seite 16.

Live!Drums Hierbei handelt es sich um hochwertige Schlagzeug-Sounds, die die Funktionen Stereo Sampling
und Dynamic Sampling voll ausnutzen.

Live!SFX Dies sind verschiedene hochwertige Spezialeffekt- und Percussion-Klidnge, die die Funktionen Stereo
Sampling und Dynamic Sampling voll ausnutzen.

Custom! Custom-Voices (einschlielich der Custom-Drum-Voices), die Sie mit Hilfe der Custom-Voice-Funktion
selbst erstellt haben.

CustomWA! Custom-Voices (einschlieBlich der Custom-Drum-Voices), die Wave-Daten enthalten.

Auswahlen von GM-/XG- oder anderen Voices am Bedienfeld

Die GM/XG-Voices konnen nicht direkt mit den Auswahltasten fiir die VOICE-Kategorie aufgerufen werden.
Sie konnen jedoch am Bedienfeld durch folgende Bedienungsvorginge aufgerufen werden.

1 Driicken Sie diejenige der PART-SELECT-Tasten, fiir welche Sie
die gewiinschte Voice aufrufen méchten.

2 Driicken Sie eine der Auswahltasten fiir die VOICE-Kategorie,
um das Display fiir die Voice-Auswahl aufzurufen.

3 Driicken Sie die [8 A]l-Taste (UP), um die Voice-Kategorien
aufzurufen.

URURURURURURURT

] i\‘llill.ilfl(b;'r:alld [:’ Piano D Brass

ﬁ i\lﬁ andPad D E.Piano D Trumpet

k i\‘ﬁ andSyn Q D Organ D Saxophone

m i’;; rchestra [:l Strings D Flute&Clarinet
[ choir [ Guitar

E@EOO0D 0
UAURURURCRCRTRL)

3 4

4 Driicken Sie die Taste [2 A] (P2), um Seite 2 aufzurufen.

5 Driicken Sie die gewunschte der Tasten [A]-[J], um das Display
fir die Auswahl von GM-/XG-/GM2-Voices usw. aufzurufen.

6 Wwihlen Sie die gewiinschte Voice aus.

Z HINWEIS

In diesem Display finden Sie den
Ordner ,Legacy". Dieser Ordner enthélt
die Voices friherer Yamaha-Keyboards
(wie Tyros, Tyros2, Tyros3 usw.)

fiir Datenkompatibilitdt mit anderen
Modellen.

—~—

— Injojso| 1ep JND ugjaIdS — SjUSWNLSU| SOP SOIOA
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Effekthezogene Einstellungen

Einstellen der Anschlagempfindlichkeit der Tastatur

Sie konnen das Anschlagverhalten des Instruments festlegen, d. h. wie der Klang auf #7 HINWEIS
die Art und Weise reagiert, mit der Sie die Tasten anschlagen. Dieser eingestellte Typ Einige Voices sind absichtlich nicht
der Anschlagempfindlichkeit gilt dann fiir alle Voices. mit Anschlagempfindlichkeit versehen,

um die wirklichen Eigenschaften

. . . des tatsdchlichen Instruments besser
1 Rufen Sie das Funktions-Display auf. nachzubilden (z.B. Kirchenorgeln,
[FUNCTION] = [D] CONTROLLER - TAB [«][»] KEYBOARD/PANEL die keine Anschlagdynamik haben).

2 Benutzen Sie die Tasten [AV

[B], um den gewiinschten Parameter

auszuwahlen: ,,1 INITIAL TOUCH" oder ,,2 AFTER TOUCH®".

KEVROARD/ PANEL

LEFT Rl HI R3

[trll II!IH

! LEFT  RIGHT] kl: HT: RIGHTY

3 @@
alg

@@@@@@
PEFEEE

3 Driicken Sie die Tasten [1 A ¥]/[8 A ¥], um die Anschlagdynamik

festzulegen.
1 INITIAL TOUCH
[1 AVY/ TOUCH Legt die Anschlagempfindlichkeit fest.
2 AV
L ] HARD 2: Erfordert einen kriftigen Anschlag, um eine grofle Lautstirke zu erzeugen.
Geeignet fiir Spieler mit hartem Anschlag.
HARD 1: Erfordert einen mittelmiBig kriftigen Anschlag, um groBere Lautstirken
Zu erzeugen.
NORMAL: Standardanschlag.
SOFT 1: Erzeugt schon bei mittlerem Anschlag eine relativ grofle Lautstirke.
SOFT 2: Erzeugt relativ grole Lautstidrken, auch bei leichter Spielstirke. Geeignet
fiir Spieler mit zartem Anschlag.
[4 AV] TOUCH OFF Legt die vorgegebene Lautstirke fest, falls Touch deaktiviert ist (OFF).
LEVEL
[5AV]- LEFT-RIGHT3 Schaltet die Anschlagdynamik fiir jeden Tastatur-Part ein oder aus.
[8 AV]
2 AFTER TOUCH
[1 AVY/ TOUCH Legt die Aftertouch-Empfindlichkeit fest.
2 AV .
L ! HARD: Um Anderungen zu erzeugen, ist ein relativ starker nachtréaglicher Druck
auf die Tastatur erforderlich.
NORMAL: Erzeugt eine relativ normale Aftertouch-Reaktion.
SOFT: Ermoglicht relativ groBe Anderungen mit sehr geringem Aftertouch-Druck.
[5AV]- LEFT-RIGHT3 Schaltet die Anschlagdynamik fiir jeden Tastatur-Part ein oder aus.
8 AV]
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Auswahlen des Harmony-/Echo-Typs

Den Harmony-/Echo-Typ konnen Sie aus einer Vielzahl von Typen auswihlen. Z7 HINWEIS
Wenn die Taste [MONO] eingeschaltet
1 schalten Sie die [HARMONY/ECHO]-Taste ein. ist, oder wenn Sie die SA/SA2-Voices

verwenden, arbeitet der Harmony/
Echo-Effekt eventuell nicht richtig.
2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] = [F] HARMONY/ECHO

3 Benutzen Sie die Tasten [1 AVY]-[3 A V], um den Harmony-/
Echo-Typ auszuwahlen.

Die Harmony-/Echo-Typen lassen sich je nach angewendetem Effekt in die
folgenden Gruppen einteilen.

—~—

Harmony-Typen

Diese Typen wenden den Harmony-Effekt auf die Noten an, die im Tastaturbereich fir
die rechte Hand gespielt werden, und zwar je nach dem Akkord, der im Tastaturbereich
far die linke Hand gegriffen wird. (Beachten Sie, dass die Einstellungen ,1+5“ und
,Octave" nicht vom Akkord beeinflusst werden.)

Typ ,,Multi Assign*
Dieser Typ wendet den Special Effect auf im Tastaturbereich fir die rechte Hand
gespielte Akkorde an.

[ )
— Diese Typen wenden Echo-Effekte synchron zum aktuell eingestellten Tempo
o auf die im Tastaturbereich fur die rechte Hand gespielten Noten an.

B Harmony-Typen
Wenn einer der Harmony-Typen ausgewéhlt ist, wird der Harmony-Effekt
entsprechend dem oben ausgewihlten Typ und dem im Tastaturbereich fiir die
Begleitung angegebenen Akkord auf die Note angewendet, die im Tastaturbereich
fiir die rechte Hand (siehe unten) gespielt wird.

ACMP

— Injojso| 1ep JND ugjaIdS — SjUSWNLSU| SOP SOIOA

o =
s [

Split-Punkt

v

bl dhdaalldial]

Akkordbereich fir Style-Wiedergabe
und Harmony-Effekt

LEFT HOLD _ LEFT RIGHT 1 RIGHT 2

mll

PART ON/OFF PART ON/OFF

Split-Punkt

v

¥ Voices RIGHT 1-3
LEFT-Voice und Akkordwahl
far den Harmony-Effekt

LEFT HOLD _ LEFT RIGHT 1 RIGHT 2

fe] N ST

PART ON/OFF

Split Point Split Point
(far die Style-Wiedergabe) (fur die Voice)

v v

Y LEFT-Voice -~ Voices RIGHT 1-3 —
Akkordbereich fur
Style-Wiedergabe
und Harmony-Effekt

i NACHSTE SHTE
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W Typ ,,Multi Assign
Der Multi-Assign-Effekt weist gleichzeitig im Tastaturbereich der rechten Hand
gespielte Noten automatisch verschiedenen Parts (Voices) zu. Ein Beispiel: Wenn

Sie drei aufeinander folgende Noten spielen, wird die erste von der Voice RIGHT 1, E:?H'lr 5
die zweite von der Voice RIGHT 2 und die dritte von der Voice RIGHT 3 gespielt. RIGHT3

Der ,,Multi Assign*“-Effekt wird nicht vom On/Off-Status von [ACMP] und des
Parts LEFT beeinflusst.

B Echo-Typen

Wenn einer der Echo-Typen ausgewdhlt ist, wird der entsprechende Effekt
(Echo, Tremolo, Triller) synchron zum aktuell eingestellten Tempo auf die

im Tastaturbereich fiir die rechte Hand gespielte Note angewendet, und zwar
unabhingig vom On/Off-Status von [ACMP] und dem Part LEFT. Denken

Sie daran, dass Trill angewendet wird, wenn Sie auf der Tastatur zwei Tasten
gleichzeitig gedriickt halten (die letzten beiden Noten, falls Sie mehr als zwei
Noten gedriickt halten). Diese beiden Noten werden dann abwechselnd gespielt.

Benutzen Sie die Tasten [4 A V]-[8 A VY], um die verschiedenen
Harmony-/Echo-Einstellungen vorzunehmen.

Welche Einstellungen verfiigbar sind, hangt vom Harmony-/Echo-Typ ab.

HARMONY / ECHO

Ji=4

CHORD  TOUCH
NOTEONLY LIMIT

-
~

VOLUME  SPEED  ASSIGN

O
ululululuiululc

[4 AV]

VOLUME

Dieser Parameter ist fiir alle Typen mit Ausnahme von ,,Multi Assign* verfiigbar. Er legt
die Lautstirke der vom Harmony-/Echo-Effekt erzeugten Harmony-/Echo-Noten fest.

[5AV]

SPEED

Dieser Parameter ist nur verfiigbar, wenn der Typ Echo, Tremolo oder Trill ausgewéhlt ist.
Er bestimmt die Geschwindigkeit der Effekte Echo, Tremolo und Trill.

[6 AV]

ASSIGN

Dieser Parameter ist fiir alle Typen mit Ausnahme von ,,Multi Assign* verfiigbar.
Mit ihm konnen Sie den Tastatur-Part festlegen, iiber den die Harmony-/Echo-Noten
wiedergegeben werden.

(7 AV]

CHORD
NOTE ONLY

Dieser Parameter ist verfiigbar, wenn einer der Harmony-Typen ausgewihlt ist.

Bei Aktivierung (ON) wird der Harmony-Effekt nur auf die (im Tastaturbereich fiir
die rechte Hand gespielte) Note angewendet, die zu einem im Tastaturbereich fiir die
Begleitung gespielten Akkord gehort.

[8 AV]

TOUCH LIMIT

Dieser Parameter ist fiir alle Typen mit Ausnahme von ,,Multi Assign* verfiigbar.

Er legt den niedrigsten Velocity-Wert fest, fiir den die Harmony-Note wiedergegeben
werden soll. Mit dieser Option konnen Sie den Harmony-Effekt durch Ihre Spielstirke
getrennt anwenden, wodurch Sie Harmonieakzente in der Melodie erzeugen konnen.
Der Harmony-Effekt wird dann angewendet, wenn Sie die Taste stark genug anschlagen
(stdrker als der eingestellte Wert).
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Tonhoheneinstellungen

Feineinstellung der Tonhdhe des gesamten Instruments

Sie konnen die Tonhohe des gesamten Instruments feineinstellen — dies ist niitzlich fiir das Zusammenspiel des Tyros4
mit anderen Instrumenten oder zu Musik von CD. Beachten Sie, dass die Tune-Funktion sich nicht auf die Drum-Kit-,
SFX-Kit-Voices oder Audiodateien auswirkt.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] - [A] MASTER TUNE/SCALE TUNE - TAB [«][»] MASTER
TUNE

2 Benutzen Sie die Tasten [4 AV]/[5 AVY], um die Stimmung
zwischen 414,8-466,8 Hz einzustellen.

Driicken Sie gleichzeitig die 4er- oder Ser-Tasten [A] und [¥], um den Wert
auf die Werksvorgabe von 440,0 Hz zuriickzusetzen.

—~—

Scale Tuning (Skalierung)

Sie konnen verschiedene Skalen auswihlen — fiir benutzerspezifische Stimmungen, bestimmte historische Epochen
oder Musikgenres.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] - [A] MASTER TUNE/SCALE TUNE - TAB [«][»] SCALE
TUNE

2 Benutzen Sie die Tasten [A)[B], um die gewiinschte Skala
auszuwahlen.

— Injojso| 1ep JND ugjaIdS — SjUSWNLSU| SOP SOIOA

SCALETUNE

PURE MAJOR SCALE o4 l

AE _ @ L -0 [ s ) » [ ar] i)
==K 11 B
c_ O — Die Stimmung jeder Note der momentan
e|lov || r|la|als ausgewahlten Skala wird angezeigt.
Dm - i 4 -14 -1 2 A6 | 12 }
eCO —
B Voreingestellte Skalentypen
EQUAL Der Frequenzbereich jeder Oktave wird gleichmifig in zwolf Teile unterteilt, wobei der

Tonhohenabstand zwischen den Halbtonschritten immer gleich ist. Dies ist die in der heutigen
westlichen Musik am hiufigsten verwendete Stimmung.

PURE MAIJOR, Diese Temperierungen erhalten die reinen, physikalischen Intervalle jeder Tonleiter, insbesondere
PURE MINOR die Dreiklang-Intervalle (Grundton, Terz, Quinte). Sie konnen dies am besten in Vokalharmonien
horen, beispielsweise bei Choren und A-Capella-Gesidngen.

PYTHAGOREAN Diese Temperierung wurde von dem groBen griechischen Philosophen erarbeitet und wird

aus Serien perfekter Quinten erstellt, die sodann zu einer einzigen Oktave zusammengeschoben
werden. Die Terzen in dieser Stimmung schweben ein wenig, aber die Quarten und Quinten
sind sehr schon und eignen sich fiir bestimmte fithrende Stimmen.

MEAN-TONE Diese Tonleiter stellt eine Weiterentwicklung auf Grundlage der pythagoreischen Tonskala dar, bei
der die Durterz ,,besser gestimmt“ wurde. Neben anderen hat auch Hiindel diese Skala verwendet.

WERCKMEISTER, Diese kombinierte Tonleiter vereint die Systeme von Werckmeister und Kirnberger, welche selbst
KIRNBERGER Verbesserungen der mitteltonigen und der pythagoreischen Tonleitern waren. Das Hauptmerkmal
dieser Tonleiter ist, dass jede Tonart ihren eigenen, unverwechselbaren Charakter besitzt.

Die Skala wurde zur Zeit von Bach und Beethoven hiufig verwendet, und auch heute noch wird
sie oft eingesetzt, wenn Musik fritherer Epochen auf dem Cembalo gespielt wird.

ARABICI, Verwenden Sie diese Temperierungen zum Spielen von arabischer Musik.
ARABIC2

i NACHSTE SHTE
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3 Nehmen Sie nach Bedarf die folgenden Einstellungen vor. ZD HINWEIS

BASE
SO

Um die Scale-Tune-Einstellungen
PART SELECT im Registration Memory abzulegen,

o w:mx denken Sie daran, den Eintrag SCALE
zon im Display REGISTRATION MEMORY
[ZI

CONTENTS zu markieren.

@@@@@@@@
olulofuuloiulu

[2AV] BASE NOTE Legt den Grundton fiir jede Tonleiter fest. Wenn der Grundton gedndert wird, wird
die Tonhohe der Tastatur transponiert, wobei die urspriinglichen Tonhohenverhiltnisse
zwischen den Noten beibehalten werden.

[3AVY]- TUNE Wiihlen Sie die zu stimmende Note, indem Sie die Taste [3 A ¥ ] driicken, und stimmen

[5AV] Sie sie in Cents mit Hilfe der Tasten [4 AV ]/[5 AV].

Z HINWEIS
In der Musik ist ein ,Cent* ein 1/100stel eines Halbtons. (100 Cents entsprechen einem Halbton.)

[6 AV]/ PART SELECT Wiihlen Sie mit den Tasten [6 A V]/[7 AV¥] den Part aus, dessen Tonskala eingestellt

[7 AV] werden soll. Driicken Sie dann die Taste [8 A], um eine Markierung zu platzieren,
oder driicken Sie die Taste [8 ¥], um die Markierung zu entfernen.

[8 AV] MARK ON/OFF

Andern der Part-Zuweisung der TRANSPOSE-Tasten

Sie konnen festlegen, auf welche Parts die TRANSPOSE-Tasten [-]/[+] angewendet werden.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] = [D] CONTROLLER - TAB [4][»] KEYBOARD/PANEL

2 Benutzen Sie die Tasten [A)[B], um ,,4. TRANSPOSE ASSIGN“
auszuwahlen.

3 Driicken Sie die Tasten [4 AV]/[5 AV], um den gewiinschten
Transpositionstyp auszuwahlen.

KEYBOARD

Wenn diese Option ausgewihlt ist, beeinflussen die TRANSPOSE-Tasten [-]/[+] die Tonhohe der
auf der Tastatur gespielten Voices, die (durch das Spiel im Akkordbereich der Tastatur gesteuerte)
Style-Wiedergabe und die Multi-Pad-Wiedergabe (wenn ,,Chord Match* aktiviert ist und Akkorde
mit der linken Hand angegeben werden) — sie beeinflussen jedoch nicht die Song-Wiedergabe.

SONG

Wenn diese Option ausgewdhlt ist, beeinflussen die TRANSPOSE-Tasten [-]/[+] nur die Tonhdhe
von Songs.

MASTER

Wenn diese Option ausgewihlt ist, beeinflussen die TRANSPOSE-Tasten [-]/[+] die GesamttonhShe
des Instruments, mit Ausnahme der Audio-Wiedergabe.

Sie konnen diese Einstellung iiberpriifen, indem Sie eine der TRANSPOSE-Tasten
[-1/[+] driicken, um ein Einblendfenster anzuzeigen.

10 Tyros4 — Referenzhandbuch




Bearheiten von Voices (Voice Set)

Der Tyros4 verfiigt liber das Voice-Set-Feature, mit dem Sie durch die Bearbeitung der Parameter von bestehenden
Voices eigene Voices erzeugen konnen. Wenn Sie eine Voice erstellt haben, konnen Sie diese als User-Voice auf dem
User-Laufwerk oder einem externen Gerit speichern, um sie spéter wieder abzurufen.

1 Winhien Sie die gewiinschte Voice aus
(auBer Organ-Flutes-Voices).
Die Bearbeitungsmethode fiir ORGAN-FLUTES-Voices unterscheidet sich von
der fiir andere Voices. Anweisungen zur Bearbeitung der ORGAN-FLUTES-Voices
finden Sie auf Seite 16.

—~—

2 Driicken Sie die Taste [5 A] (VOICE SET), um das Display
,,.WOICE SET“ aufzurufen.

3 Wwahlen Sie die Seite mit den gewinschten Einstellungen
mit Hilfe der TAB-Tasten [«€][»>] aus.

Informationen iiber die verfiigbaren Parameter finden Sie unter ,,Bearbeitbare
Parameter in den VOICE-SET-Displays* auf Seite 12.

TEPTH 4 -{- ﬂn
LT

[P Vi 10711
MONOIOLY POLY T AT T
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4 vVerwenden Sie die Tasten [AY[B], um den zu bearbeitenden
Eintrag oder Parameter auszuwéhlen, und bearbeiten Sie die
Voice mit den Tasten oder Schiebereglern [1 AV]-[8 AV].

Wenn Sie die Taste [D] (COMPARE) driicken, kdnnen Sie den Klang der HINWEIS
bearbeiteten Voice mit der urspriinglichen, unbearbeiteten Voice vergleichen. Die Einstellungen gehen verloren,
wenn Sie eine andere Voice
S Driicken Sie die Taste [I] (SAVE), um Ihre bearbeitete Voice auswahlen oder Gas Instrument
als User-Voice zu speichern. Speichervorgang auszufiihren.

Tyros4 — Referenzhandbuch 11



Veranderbare Parameter in den VOICE-SET-Displays

Die Voice-Set-Parameter sind in fiinf verschiedenen Displays angeordnet.
Die Parameter der einzelnen Displays werden nachstehend separat erliutert.

B COMMONS-Seite

Z7 HINWEIS

Welche Parameter verflgbar sind,
hangt von der Voice ab.

(1 AV]

VOLUME

Stellt die Lautstirke der momentan bearbeiteten Voice ein.

2 AV
[3AV]

TOUCH SENSE

Bestimmt die Anschlagsempfindlichkeit bzw. wie sehr sich die Lautstérke mit Ihrer
Anschlagsstirke dndert.
TOUCH SENSE DEPTH
Andert die Anschlagstarkekurve

entsprechend VelDepth (wobei der Offset
auf 64 eingestellt wurde)

Tatsachlicher Anschlagswert flir Klangerzeuger

TOUCH SENSE OFFSET

Andert die Anschlagstéarkekurve
entsprechend VelOffset (wobei Depth
auf 64 eingestellt wurde)

Tatsachlicher Anschlagswert fir Klangerzeuger
Offset=96 (+64)

- Offset=127 (+127)

Offset = 64 (normal)

Depth = 127 (doppelt)
127 |- 127

Depth = 64 (normal)

64 64
~“——— Depth = 32 (halb)

0 64 127 64 127
Empfangener Velocity-Wert ;%ﬂ gggl - Empffmg_ener Velocity-Wert
(Tats&chliche Anschlagstérke) (Tats&chliche Anschlagge-
’ schwindigkeit)

von Offset

abhangig | Offset = 32 (-64)

L Depth=0

Offset = 0 (-127)

DEPTH: Bestimmt die Anschlagempfindlichkeit (englisch: Velocity Sensitivity),
oder wie stark sich die Lautstidrke der Voice im Verhéltnis zur Stérke Thres
Tastenanschlags (Velocity) dndert.

OFFSET: Bestimmt den Umfang, in dem die empfangenen Velocity-Werte fiir den
tatsdchlich angewendeten Velocity-Effekt angepasst werden.

4 AVY]/
[5AV]

PART OCTAVE

Verschiebt die Oktavlage der bearbeiteten Voice um jeweils eine Oktave nach oben
oder nach unten. Wenn die bearbeitete Voice fiir einen der Parts RIGHT 1-3 benutzt
wird, ist der Parameter R1/R2/R3 verfiigbar. Wird die bearbeitete Voice fiir den

Part LEFT verwendet, ist der Parameter LEFT verfiigbar.

[6 AV]

MONO/POLY

Bestimmt, ob die bearbeitete Voice monophon (einstimmig) oder polyphon (mehrstimmig)
gespielt wird. Diese Einstellung konnen Sie auch mit der VOICE-EFFECT-Taste
[MONO] am Bedienfeld vornehmen.

[7AV]

PORTAMENTO
TIME

Stellt die Portamento-Zeit (Dauer des TonhSheniibergangs) ein, wenn die bearbeitete
Voice auf , MONO* gestellt wird (siche oben).

Z0 HINWEIS

Die Portamento-Zeit legt die Dauer des Tonhdhenibergangs fest. Die Portamento-Funktion erzeugt einen
gleitenden Tonhdhenwechsel zwischen zwei auf der Tastatur gespielten Noten.

B CONTROLLER-Seite
1 MODULATION

Das Modulationsrad kann benutzt werden, um die folgenden Parameter einschlielich
der Tonhohe (Vibrato) zu dndern. Hier konnen Sie den Anteil einstellen, mit dem das
MODULATION-Rad jeden der folgenden Parameter moduliert.

2 AVY] FILTER Bestimmt den Anteil, mit dem das MODULATION-Rad den Parameter Filter Cutoff
Frequency moduliert. Einzelheiten zum Filter finden Sie auf Seite 13.

[3AY] AMPLITUDE Bestimmt den Anteil, mit dem das MODULATION-Rad die Amplitude (Lautstérke)
moduliert.

[5AVY] LFO PMOD Bestimmt den Anteil, mit dem das MODULATION-Rad die Tonh6he bzw. den
Vibratoeffekt moduliert.

[6 AV] LFO FMOD Bestimmt den Anteil, mit dem das MODULATION-Rad die Filterfrequenz bzw. den
Wah-Effekt moduliert.

[7 AV] LFO AMOD Bestimmt den Anteil, mit dem das MODULATION-Rad die Amplitude bzw. den

Tremolo-Effekt moduliert.

12 Tyros4 — Referenzhandbuch



2 AFTER TOUCH

Mit Hilfe von Aftertouch (nachtrdglichem Druck auf die Tasten) konnen die
folgenden Parameter moduliert werden. Hier stellen Sie die Intensitit ein, mit
der Aftertouch jeden der folgenden Parameter beeinflusst.

[2AV] FILTER Bestimmt die Intensitit, mit der Aftertouch die Grenzfrequenz des Filters
(Cutoff Frequency) moduliert. Einzelheiten zu Filtern finden Sie weiter unten.
[3AV] AMPLITUDE Bestimmt die Intensitit, mit der Aftertouch die Amplitude (Lautstirke) moduliert.
[5AV] LFO PMOD Bestimmt die Intensitit, mit der Aftertouch die Tonhohe oder den Vibrato-Effekt
moduliert.
[6 AV] LFO FMOD Bestimmt die Intensitiit, mit der Aftertouch die Filtermodulation oder den Wah-Effekt 1
moduliert.
[7 AV] LFO AMOD Bestimmt die Intensitit, mit der Aftertouch die Amplitude oder den Tremolo-Effekt
moduliert.

B SOUND-Seite
FILTER

Ein Filter ist ein Prozessor, der die Klangfarbe eines Sounds @ndert, indem

bestimmte Frequenzbereiche durchgelassen oder blockiert werden. Die folgenden
Parameter stellen den Grundklang ein, indem Sie einen bestimmten Frequenzbereich
anheben oder absenken. Mit dem Filter konnen Sie den Klang weicher oder heller

einstellen, aber auch elektronische, synthesizer-artige Effekte erzeugen.

[1 AV] BRIGHT Bestimmt die Cutoff-Frequenz bzw. Volume
(Brightness) den wirksamen Frequenzbereich des Cutoff Frequency (Grenzfrequenz)
Filters (siche Abbildung). Hohere — | ——
Werte bewirken einen hohenreicheren ~ I\ N
Klang. \\ \\
| |
) I ‘ ! Frequenz
Diese Frequenzen werden ~ Weggefilterter (Tonhéhe)
vom Filter durchgelassen.  Bereich
2AV] HARMO. Bestimmt die Anhebung im Bereich Lautstarke
(Harmonic der Cutoff-Frequenz (Resonanz), die
Content) oben bei BRIGHT eingestellt wurde = Resonanz
(siche Abbildung). Hohere Werte
erzeugen einen ausgeprigteren Effekt.
Frequenz (Tonhéhe)
EG

Die Parameter des EG (Envelope Generator, Hiillkurvengenerator)
bestimmen die Anderung des Klangpegels iiber die Zeit. Damit lassen
sich die natiirlichen Klangmerkmale akustischer Instrumente
nachahmen, beispielsweise das schnelle Einschwingen und Abklingen
von Schlaginstrumenten oder das langsame Ausklingen gehaltener

Klaviertone.

Pegel

Haltepegel

>

y U J
ATTACK 'DECAY
+

Tastenanschlag

.
" RELEASE
+

=

Zeit

Loslassen der Taste

[3AV]

ATTACK

Legt fest, wie schnell der Klang seine Maximallautstirke erreicht, nachdem die
Taste angeschlagen wurde. Je niedriger der Wert, desto kiirzer die Anstiegszeit.

4 AV]

DECAY

Legt fest, wie schnell der Klang den Haltepegel erreicht (unterhalb des Maximalpegels).
Je niedriger der Wert, desto kiirzer ist die Ausklingphase.

[5AV]

RELES.
(Release)

Legt fest, wie schnell der Klang auf Null ausklingt, nachdem die Taste losgelassen
wurde. Je niedriger der Wert, desto kiirzer ist die Ausklingphase.

— Injojso| 1ep JND ugjaIdS — SjUSWNLSU| SOP SOIOA
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VIBRATO

Das Vibrato ist ein in der Tonhohe schwankender bzw. vibrierender
Klangeffekt, der durch regelméfige Modulation der Tonhdhe einer

Voice erzeugt wird.

Tonhéhe
rs | SPEED |
e E— |

DEPTH

DELAY

Zei't

[6 AV] DEPTH Bestimmt die Intensitét des Vibrato-Effekts. Hohere Einstellungen ergeben ein
stirkeres Vibrato.

[7AV] SPEED Legt die Geschwindigkeit des Vibrato-Effekts fest.

[8 AV] DELAY Bestimmt die Zeitspanne zwischen dem Anschlagen einer Taste und dem Einsetzen

des Vibratos. Hohere Werte erhohen die Verzogerung des Vibrato-Einsatzes.

B EFFECT/EQ-Seite
1 REVERB DEPTH/CHORUS DEPTH/DSP DEPTH/PANEL SUSTAIN

[1 AV]/ REVERB DEPTH | Stellt die Intensitiit des Reverb-Effekts ein.
2AV]
[3AVY]) CHORUS DEPTH | Stellt die Intensitit des Chorus-Effekts ein.
[4 AV
[5AV] DSP ON/OFF Legt fest, ob DSP ein- oder ausgeschaltet ist.
Diese Einstellung konnen Sie auch mit der VOICE-EFFECT-Taste [DSP]
am Bedienfeld vornehmen.
[6 AV] DSP DEPTH Stellt die Intensitit des DSP-Effekts ein.
Informationen zur Auswahl eines anderen DSP-Typs finden Sie im nachfolgend
erlduterten Menii ,,2 DSP*.
[7AV] PANEL SUSTAIN | Legt den Haltepegel fest, der auf die bearbeitete Voice angewendet wird,
wenn die VOICE-EFFECT-Taste [SUSTAIN] am Bedienfeld eingeschaltet ist.
2 DSP
[l AV]- DSP TYPE Wihlt Kategorie und Typ des DSP-Effekts aus. Wihlen Sie zunéchst eine Kategorie
[4 AV] und dann einen Effekttyp aus.
[SAV]- VARIATION Fiir jeden DSP-Typ stehen zwei Variationen zur Verfiigung. Hier knnen Sie den
8 AV] Ein-/Aus-Zustand fiir den VARIATION-Parameter bearbeiten sowie dessen Wert
einstellen.

[5 AV] | ON/OFF Schaltet DSP Variation fiir die ausgewéhlte Voice ein oder aus. Diese Einstellung
konnen Sie auch mit der VOICE-EFFECT-Taste [ VARIATION] am Bedienfeld
vornehmen. (Diese Taste ist nur wirksam, wenn die [DSP]-Taste eingeschaltet ist.)

PARAMETER Zeigt den Variation-Parameter an. (Dieser hiangt vom Effekttyp ab und lésst sich
nicht einstellen.)

[6 AV] | VALUE Stellt den Anteil des DSP-Variation-Parameters ein.

-[8 AV]
3EQ

Legt die Frequenz und die Lautstirke der niedrigen und hohen EQ-Bénder fest.
Niheres iiber den EQ erfahren Sie auf Seite 112.

B HARMONY-Seite
Entspricht dem Display [FUNCTION] = [F] HARMONY/ECHO.
Siehe ,,Auswihlen des Harmony-/Echo-Typs* auf Seite 7.

14 Tyros4 — Referenzhandbuch



Deaktivieren der automatischen Auswahl von Voice-Sets (Effekte usw.)

Jede Voice ist mit deren VOICE-SET-Standardparametern verkniipft. Normalerweise werden diese Einstellungen beim
Auswihlen einer Voice automatisch aufgerufen. Sie konnen diese Funktion jedoch mit den nachstehend erlduterten
Bedienschritten in dem betreffenden Display aktivieren.

Wenn Sie z. B. die Voice dndern, aber den Harmony-Effekt beibehalten mochten, setzen Sie den Parameter HARMONY/
ECHO auf OFF (im nachstehend erlduterten Display).

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] = [E] REGIST SEQUENCE/FREEZE/VOICE SET -
TAB [«][»] VOICE SET

—~—

2 Wihlen Sie mit den Tasten [A)[B] einen Tastatur-Part aus.

REGIST SEQUENCE / FREEZE / VOICE SET
OCHTRATIA S AN B i o s
NOLCE BITECT Ko JRARM0.

9 _|-cm— mE.
8 0 — ([ sl
c(CO —

o —
O —

8 A8 K a4
5 AR AR 8"
v e v

HARMONY]
VONE T g FCHIE

DOEEH®E D
ululullcioiuiulu
3
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3 Benutzen Sie die Tasten [4 A V]-[7 A V], um den automatischen
Aufruf der Einstellungen unabhéangig flir jede Parametergruppe
zu aktivieren/deaktivieren (ON/OFF).
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Bearheiten von Organ-Flutes-Parametern

Die Organ-Flutes-Voices, die mit der Taste [ORGAN FLUTES] ausgewihlt werden, HINWEIS
konnen durch Einstellen der Zugriegel, durch Hinzufiigen des Attack-Sounds, durch Schalten Sie nach der
Hinzufiigen von Effekten und Klangregelung usw. bearbeitet werden. Bearbeitung mit der [1]-Taste

(PRESETS) zuriick in das Display
fiir die Voice-Auswahl, und

B FOOTAGE-Seite speichern Sie die Einstellung.
Lesen Sie hierzu Kapitel 1 der Bedienungsanleitung. Die Einstellungen gehen verloren,

wenn Sie eine andere Voice
auswahlen oder das Instrument

B VOLUME/ATTACK-Seite ausschalten, ohne den

Speichervorgang auszufiihren.

YOICE SE1

Entspricht der
FOOTAGE-Seite

VIBRATOY
SPEED. M0DE

[FIRST )
S ==

BEEEEE6E
Yy E®yE

(1 AV]

VOL (Volume) Stellt die Grundlautstérke der Orgelpfeifen ein. Je linger der angezeigte Balken,
desto groBer die Lautstirke.

2 AV]

RESP (Response) | Mit der bei Response eingestellten Zeit kann die Dauer des Ein- und Ausschwingens
des Orgeltons (Seite 13) relativ zum FuBBmaf (FOOTAGE) eingestellt werden.
Je hoher der Wert, desto langsamer das Einschwingen und Ausklingen.

[3AY]

VIBRATO Bestimmt die Geschwindigkeit des Vibrato-Effekts, der iiber ,,Vibrato On/Off*
SPEED (Tasten [F]/[G]) und ,,Vibrato Depth* (Taste [H]) gesteuert wird.

[4 AV]

MODE Der MODE-Parameter wihlt aus zwei Modi aus: FIRST (Erste Note) und

EACH (Jede Note). Im FIRST-Modus wird der Attack-Effekt (ein perkussiver Klang)
nur auf die zuerst gespielten Noten angewendet und gehalten; wihrend die ersten
Noten gehalten werden, wird Attack auf die nachfolgenden Noten nicht angewendet.
Im Modus EACH wird der Attack-Effekt auf alle Noten gleichermaflen angewendet.

[5AV]-
7 AV]

4,22/3,2 Diese bestimmen die Lautstédrke des Einschwing-Klangs der ORGAN-FLUTES-Voice.
Die Elemente 4°, 2 2/3’ und 2’ erh6hen oder vermindern die Lautstirke des
Einschwingklangs fiir die zugehorigen FuBBmafe. Je linger der angezeigte Balken,
desto grofer die Attack-Lautstirke.

B AVY]

LENG (Length) Wirkt sich auf den Einschwinganteil des Klangs aus und erzeugt ein lingeres
oder kiirzeres Abklingen (Decay) unmittelbar nach dem Einschwingen (Attack).
Je ldnger der angezeigte Balken, desto linger dauert der Abklingvorgang.

B EFFECT/EQ-Seite
Dieselben Parameter wie auf der VOICE-SET-Seite ,,EFFECT/EQ*,
die auf Seite 14 erklirt werden.
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Eigene Voices erstellen (Voice Creator)

Mit der leistungsstarken Voice-Creator-Funktion konnen Sie auf der Grundlage Threr bevorzugten Wave-Dateien
(Audio-Samples im WAV- oder AIFF-Format) eigene Voices — Normal-Voices (Seite 20) und Drum-Voices (Seite 24) —
erstellen.

Beim Erstellen von Drum-Voices konnen Sie auch den Instrumentenklang (Schlagzeug/Percussion) verwenden,

der der jeweiligen Taste der Preset-Drum-Voices zugeordnet ist.

Importieren Sie zundchst Wave-Dateien von einem USB-Speichergerit oder einer Festplatte in das optionale
Flash-Speicher-Erweiterungsmodul.

Ordnen Sie dann die Wave dem Element (Normal-Voice) bzw. Key (Drum-Voice) zu.

Speichern Sie schlieBlich die Voice als Custom-Voice.

Wenn Sie Drum-Voices auf der Grundlage der Instrumente von Preset-Drum-Voices erstellen mochten, kénnen

Sie den nédchsten Abschnitt ,,Importieren der Wave-Daten in das optionale Erweiterungsmodul* iiberspringen
und mit ,,Erstellen von Drum-Voices (Custom Drum Voice)* auf Seite 24 fortfahren.

Importieren der Wave-Daten in das optionale Erweiterungsmodul

1 installieren Sie das Erweiterungsmodul am Tyros4.

Informationen zur Installation finden Sie im Anhang der Bedienungsanleitung.

2 Bereiten Sie die Wave-Daten vor, die Sie fiir die neue Voice
verwenden méchten.

In Voice Creator konnen nur WAV- oder AIFF-Dateien verwendet werden.

Wir empfehlen Thnen, die Dateien in einem einzigen Ordner eines
USB-Speichergerits oder Festplattenlaufwerks zu speichern.

Hinweise zu verwendbaren Wave-Dateien

* Das Instrument erkennt die Erweiterung .aiff nicht. Wenn Sie eine
AIFF-Datei verwenden, miissen Sie die Namenserweiterung in .aif dndern.

* Verwenden Sie nur unkomprimierte Dateien.

* Fiir Voice Creator konnen Wave-Daten mit einer beliebigen Sampling-Frequenz
oder Bit-Auflosung verwendet werden. Allerdings werden Wave-Daten
mit einer anderen Aufldsung als 16 Bit nach dem Laden automatisch
in die 16-Bit-Auflosung konvertiert.

* Verwenden Sie nur Wave-Daten mit einer Frequenz von 44.100 Hz.
Andernfalls werden die Daten moglicherweise nicht mit der richtigen
Tonhohe wiedergegeben.

* Voice Creator unterstiitzt und erkennt Loops in Wave-Daten. In jeder
Wave-Datei kdnnen Sie bis zu einen Loop verwenden. (In einigen
Sample-Libraries sind bereits Loops in den Daten programmiert, und
mit einer Wave- (Audio-) Bearbeitungssoftware konnen Sie Loops auch
selbst programmieren. Beachten Sie aber, dass die Verwendung von
mehreren Loops nicht unterstiitzt wird.)

» Uber die Mehrspuraufnahme (Multi Track) der Audio-Recorder/Player-
Funktion aufgezeichnete Audiodateien (.aud) konnen nicht im vorliegenden
Format mit Voice Creator verwendet werden. Um eine .aud-Datei
zu verwenden, miissen Sie sie per Mixdown in das .wav-Datenformat
konvertieren. Informationen zum Mixdown-Vorgang finden Sie in Kapitel 7
der Bedienungsanleitung.

i NACHSTE SHTE
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3 Wabhlen Sie die Wave-Datei(en) auf dem USB-Gerat bzw. der
Festplatte aus.
3-1 Driicken Sie die Taste [VOICE CREATOR], um das Voice-Creator-Menii #D HINWEIS

aufzurufen. Wenn das Erweiterungsmodul nicht

3-2 Driicken Sie die Taste [E], um das Expansion-Module-Display (Seite 19) ordnungsgema installiert ist, ist die
Schaltfléche [E] (EXPANSION MODULE)

aufzurufen.
grau dargestellt und nicht verfiigbar.

3-3 Driicken Sie die Taste [F], um das Category-Einblendfenster (Seite 19)
aufzurufen, und wihlen Sie dann die gewiinschte Kategorie als Importziel
aus. Das Einblendfenster verschwindet nach einer Weile automatisch.

] — | | o] — [TF 3-3

Yo CEECTT ——
= - >3-4

— O

— O

3-4 Driicken Sie die Taste [H] (IMPORT), um das Wave-Display aufzurufen.
3-5 Wibhlen Sie mit den TAB-Tasten [4][™] den Speicherort (USB oder HD) 2D HINWEIS
aus, und wihlen Sie dann mit den Tasten [A]-[J] den Ordner aus, an dem Mit der [7 A]-Taste (INFO) kénnen

die WAV-/AIFF-Dateien gespeichert sind. Sie Informationen tber die ausgewahlte
Voice aufrufen.

WAVE

2 sounp2
m &

2 SOUND4
2 sounps

o ]

—
e ey
uluiuivia{c)olo

3-6 Driicken Sie die Taste [6 ¥] (IMPORT), um das Einblendfenster
fiir den Importvorgang aufzurufen.

3-7 Wihlen Sie mit den Tasten [A]-[J] die gewiinschten Dateien aus.
Driicken Sie dieselbe Taste erneut, um die Auswahl aufzuheben.
Driicken Sie die Taste [6 ¥] (ALL), um alle Dateien des aktuellen
Ordners auszuwihlen.

Driicken Sie die Taste [6 ¥] (ALL OFF), um die Auswahl aufzuheben.

3-8 Driicken Sie die Taste [7 ¥] (OK), um die Auswahl zu bestitigen.

3-6

4 Driicken Sie die Taste [F] (OK), um den Import der ausgewahlten
Wave-Dateien zu starten.

Wenn der Importvorgang abgeschlossen ist, erscheint die Meldung ,,Completed*.

5 Driicken Sie die Taste [G] (OK), um zum Expansion-Module-
Display zuriickzukehren.
Die vom USB-Gerit bzw. von der Festplatte importierten Wave-Dateien werden
angezeigt.

™
— O Jr —Iﬂ LRI e ]

_ . WAVE o S (K
— H | >
— O

— 0

RO ot ] [ ] v =0 === =l ]
R A NACHSTE SEITE
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6 Driicken Sie mehrmals die Taste [EXIT], um das Main-Display

aufzurufen.

Jetzt konnen Sie mit der Erstellung eigener Voices — Normal-Voices (Seite 20)
und Drum-Voices (Seite 24) — auf der Grundlage Threr eigenen Waves beginnen.

Expansion-Module-Display
&2 sounp: T — o P &
. |S°L,N[,’ WAVE f]ll SIZE(KH) - . s _|
| Sb‘.:NIDI 1 9 E
aes ! — oo
IFSounis i a — oo
— O B

E[=-!'_.\(.l = 7 [ == ]
|CraGE == ] | ~ ] L1iox
PENEEEEE

[F] CATEGORY Ruft ein Einblendfenster zum Kategorisieren der Wave-Dateien auf.
[G)/[H]

Wihlen die gewiinschte Kategorie aus, CATEGORY01-20, NO CATEGORY
oder PREMIUM PACK.
)
Andert den Namen der ausgewihlten Kategorie. Mit dieser Taste rufen Sie
das Display zur Zeicheneingabe auf.

Z HINWEIS

Sie konnen den Namen auch noch nach dem Import der Wave-Dateien dndemn.

[H] IMPORT Importiert die Wave-Dateien vom USB-Gerit oder der Festplatte in das
Erweiterungsmodul, wie in Schritt 3—4 (Seite 18). Sie konnen Dateien auch
importieren, nachdem Sie begonnen haben, Dateien den Tasten zuzuweisen.

1 DELETE Ruft ein Einblendfenster fiir den Loschvorgang (Delete) auf.

[5AV]

Wihlt die zu 16schenden Wave-Dateien aus.

[6 AV]

Bestitigt die Auswahl. Um die Auswahl aufzuheben, driicken Sie
die Taste erneut.

[7AV]

Wihlt alle Dateien der aktuellen Kategorie aus. Um die Auswahl
aufzuheben, driicken Sie die Taste erneut.

8 A]

Fiihrt den Loschvorgang aus.

[8V]

Bricht den Loschvorgang ab.

[1 AV PAGE Up/Down Wihlen die nédchste bzw. vorherige Seite in der Liste aus.

2AV]

[3AV]- Up/Down Wihlt die ndchste bzw. vorige Datei aus.

[5AV]

[6 AV] AUDITION Hiermit konnen Sie sich die momentan ausgewihlte Datei anhoren.

[7 V] PROPERTY Zeigt das Property-Display an (Eigenschaften: Seite 29).

(8V¥]

—~—
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Erstellen von Normal-Voices (Custom Voice)

Indem Sie Wave-Dateien zuordnen, konnen Sie Thre eigenen Voices erzeugen. Das gilt nicht nur fiir vollig neue Voices,
sondern Sie konnen auch bestehenden Voices neue Wellenformen zugrundelegen. Eine Voice besteht aus acht ,,Elements*,
und jedem dieser Elements ordnen Sie eine Wave-Datei zu (einem Element konnen mehr als zwei Waves zugeordnet

werden).

Eine auf diese Weise erstellte Voice wird ,,Custom Voice* genannt; diese kann genau wie alle anderen Tyros4-Voices

ausgewdhlt und gespielt werden.

VUV \

Flash-Speicher-Erweiterungsmodul Erweiterungs-Voice-Bank (Library)
Wave-Dateien (WAV oder AIFF) = o B crivons
,_|j B compy002 B copnyo07
/\ PR oty 03 BR cpiins
EXPANSION
/\ /\ /\ /\ . % BB cmpty0od BB cmptyoos
\/ \/ BB coptyinis B cmpiy01n

Tyros4 l \
Element 8 | ‘ ‘ ‘ ‘
[

LT ‘ L ‘ LT .
O] THN] THE] THE] THN] Sl e (Seite 27)
Element 1 ‘ ‘ ‘ J.‘

| Wave 1 | Wave 2 | ;--‘-;-‘-‘-‘- ‘

(2 Bearbeiten Sie die einzelnen
Elemente und die gesamte Voice
(Schritt 9-11)

1 Schalten Sie die PART-SELECT-Taste [RIGHT 1] ein, und wahlen
Sie dann eine Voice aus.
Wenn Sie eine Custom Voice von Grund auf neu erstellen mochten, wihlen Sie
mit der [EXPANSION]-Taste eine ,,leere* Voice (,,empty****) aus. Wenn Sie eine
Voice erstellen mochten, indem Sie einer bestehenden Voice eine Wave-Datei
hinzufiigen, driicken Sie die VOICE-Taste und wihlen Sie die gewiinschte
Voice aus.

2 Driicken Sie die Taste [VOICE CREATOR], um das
Voice-Creator-Meni aufzurufen.

(D Ordnen Sie die
Dateien Elementen zu (3@ Speichern Sie die erstellte Normal-Voice
(Schritt 1-8, s. u.) (Schritt 12)

@ (Falls erforderlich) Bearbeiten Sie die
einzelnen Elemente und die gesamte
Voice erneut

VORCE CREATOR MENL: ConcertGramil

LINRARY LOATY CURI VORE I

MENU CUSTUM VORCE
VOICE DIGITAL M RN ASAEAILY
FUNCTION CREATOR RECORDING

C] 'j SONG cl TATFARY 5AvY
B oar
% MULTI PAD

R Q) NACHSTE SEITE|

Z0 HINWEIS

S.Articulation2!-, S.Articulation!-,
MegaVoice- und Organ Flutes!-

Voices konnen nicht zur Erstellung

von Custom-Voices ausgewdhlt werden.

Z0 HINWEIS

Wenn Sie die Kategorie [PERC./SFXKIT]
gewahlt haben, achten Sie darauf,
NICHT Drum-Voices auszuwahlen
(,Drums/SFX/Live!Drums/Live!SFX*
wird oberhalb des Voice-Namen
angezeigt).
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3 Driicken Sie die Taste [G] (CUSTOM VOICE ASSEMBLY),
um das Assembly-Display aufzurufen.

4 Benutzen Sie die Tasten [A]-[D] und [F]-[l], um das gewiinschte | #, uwwers
Element auszuwéhlen, dem Sie eine oder mehrere Wave-Dateien | i ksnnen Waves nicht Preset-

zuordnen moéchten. Elementen zuordnen (es wird das

. . . . Instrumenten-Symbol angezeigt).
Es erscheint das Key-Mapping-Display (Tastenzuweisung) des ausgewéhlten ’ gezelg)

Elements.
e —
o - |- 1
o0 — | -
o
= — ([ [ | — o=
eCO— ] — o

5 ordnen sie die gewiinschte Wave dem ausgewéhliten
Element zu.
5-1 Driicken Sie die Taste [F], um das Add-Wave-Display aufzurufen.
5-2 Driicken Sie die Taste [F], um das Select-Wave-Display aufzurufen.
5-3 Wiihlen Sie mit der Taste [F] die Kategorie aus, die die gewiinschte

Wave-Datei enthiilt.
Informationen zu den Kategorien finden Sie auf Seite 19.

5-4 Wihlen Sie mit den Tasten [1 AV]-[5 AV] die gewiinschte Wave-Datei
aus, und driicken Sie dann die Taste [ENTER], um Ihre Auswahl zu

— Injojso| 1ep JND ugjaIdS — SjUSWNLSU| SOP SOIOA

bestitigen.
AVAILABLE WAVE
o
&2 soun: T — o
WAVE o S AKHE — EG
SOUNDY 1
Souna ! u —
e i 5 — o
— o
s — T —
00O O ML L
1 2 3 4 5 6 7 8
ERUIURURL)
R 2 NACHSTE SEITE|
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6 stellen Sie die Parameter fiir die zugeordnete Wave
im Add-Wave-Display ein.
In diesem Display kénnen Sie eine Reihe von Parametern einstellen,
die die Zuordnung des Klangs zur Tastatur betreffen.

ASSEMBLY : GrandPiano

WV AL A BB
ADD WAVE

CATECORYOL i.‘lli'ki\(i[ -_ EF
SOUNDI |
1 — 0 e
(] o =] o4 (=]
CUURLURLRELR LML ELLID — O 7
c | — 0
\'|‘1‘1‘.‘:‘=:I|'|'. — O
FIXED
PITCH CENTER KEY START KEY

BREBEDHEED
URURURURURURGRT

[1 AV] FIXED PITCH Wenn dies eingeschaltet ist (ON), geben alle Tasten den Klang der Wave mit gleicher
Tonhohe wieder. Wenn ausgeschaltet (OFF), @ndert sich die Tonhohe des Klanges
der Wave je nach gespielter Taste — auf Basis der bei ,,Center Key* (siehe unten)
eingestellten urspriinglichen Tonhohe.

[2AV]/ CENTER KEY Legt die Taste fest, der die urspriingliche Tonhohe des Klangs zugewiesen wird. Wenn
[3AVY] ,.Fixed Pitch® (siche oben) auf OFF festgelegt ist, wird der Klang auf Tasten unterhalb
der Center-Key-Taste mit einer schrittweise niedrigeren Tonhthe und oberhalb mit einer
schrittweise hoheren Tonhohe wiedergegeben. Normalerweise ist es giinstiger, wenn
diese Tonhohe dem urspriinglichen Klang entspricht. Wenn die urspriingliche Tonhthe
beispielsweise C3 ist, wird empfohlen, ,,Center Key* ebenfalls auf C3 einzustellen.
Wenn ,,Fixed Pitch (siehe oben) auf ,,ON* gesetzt ist, hat dieser Parameter keine
Auswirkung. Sie konnen diese Einstellung direkt iiber die Tastatur angeben, indem
Sie die Taste [2 A ¥] (DIRECT KEY) gedriickt halten und gleichzeitig die gewiinschte
Taste auf der Tastatur driicken.

4 AV]/ START KEY Legt die tiefste Taste fest, auf der die Wave wiedergegeben wird. Zusammen mit
[5AV] ,.End Key* (siehe Seite 23 unter Schritt 9) geben Sie hiermit den Tastenbereich fiir
die Wave an. Sie konnen diese Einstellung direkt iiber die Tastatur angeben, indem Sie
die Taste [4 AV] (DIRECT KEY) gedriickt halten und gleichzeitig die gewiinschte
Taste auf der Tastatur driicken.

[6 AV] WAVE VOLUME | Legt die Wiedergabelautstirke fiir diese spezielle Wave fest. Normalerweise sollte
hier der Maximalwert (127) eingestellt werden. Sie konnen hiermit allerdings auch
die Lautstirkebalance zwischen mehreren Sounds im Element regulieren.

7 Driicken Sie die Taste [H] (EXECUTE), um die Wave ZD HINWEIS
tatsachlich zuzuweisen. Wenn Sie die Voice in diesem Status

speichern machten, driicken Sie die

‘Wenn der Zuordnungsvorgang abgeschlossen ist, kehrt das Instrument
4 ungsvorgang abg 4 Taste [J] (STORE). Das Custom-Voice-

zum Key-Mapping-Display zuriick. Display erscheint. Naheres zum
Custom-Voice-Display finden Sie in
8 Wwenn Sie diesem Element eine weitere Wave zuordnen Schritt 12 auf Seite 23. Sie sollten die

Voice jedes Mal speichern, wenn Sie
irgendwelche Anderungen vornehmen
(z. B. dem Element eine Wave oder der
Voice ein Element hinzufiigen).

mochten, wiederholen Sie Schritt 5—7.

i NACHSTE SHTE
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9 Stellen Sie die Parameter fiir das momentan bearbeitete
Element im Key-Mapping-Display ein.

ASSEMBLY : ConcertGrand
KEY MAPPING

X} sounD1 W] — O or
(] o= =] (=) o - EIG
a T ) — O
— o

AVAVE -_— E:l.l

START KEY ENDKEY

—~—

[Ty E—=grmem
LN BN s

BEEEEEED
R RTR TR

Tl -~

[G] DELETE WAVE Loscht die Wave, die mit den Tasten [1 A V]-[3 A V] (WAVE) darunter ausgewéhlt
wird.

[1 AV]- WAVE Wenn mehr als eine Wave zugewiesen wurde, wihlen Sie die gewiinschte Wave

[3AY] zur Bearbeitung aus.

Um die Wave auszuwihlen, die der Taste zugewiesen ist, schlagen Sie bei gehaltener
Taste [1 AV] (DIRECT KEY) die entsprechende Tastaturtaste an.

4 AV]/ START KEY Legt die tiefste Taste fest, auf der die Wave wiedergegeben wird. Zusammen mit
[5AV] ,,End Key* (siehe unten) geben Sie hiermit den Tastenbereich fiir die Wave an.

Sie konnen diese Einstellung direkt iiber die Tastatur angeben, indem Sie die Taste
[4 AV] (DIRECT KEY) gedriickt halten und gleichzeitig die gewiinschte Taste
auf der Tastatur anschlagen.

[6 AV]/ END KEY Legt die hochste Taste fest, auf der die Wave erklingt. Zusammen mit ,,Start Key*

[7 AV] (siehe oben) geben Sie hiermit den Tastenbereich fiir die Wave an. Sie konnen diese
Einstellung direkt iiber die Tastatur angeben, indem Sie die Taste [6 A ¥] (DIRECT KEY)
gedriickt halten und gleichzeitig die gewiinschte Taste auf der Tastatur anschlagen.
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10 Driicken Sie die Taste [EXIT], um zum Assembly-Display
zuriickzukehren.

Wenn Sie ein weiteres Element bearbeiten mochten, wiederholen Sie Schritte 4-9.

T 1 Driicken Sie die Taste [8 A ¥] (VOICE SET), und bearbeiten Sie
die Voice-Set-Parameter (Seite 12).

Nachdem Sie die Voice-Set-Parameter fertig eingestellt haben, driicken Sie
die [EXIT]-Taste, um das Assembly-Display erneut anzuzeigen.

12 Speichern Sie die erstellte Normal-Voice. HINWEIS
Driicken Sie die Taste [J] (STORE), um das Custom-Voice-Display aufzurufen, Die erstellte Voice geht verloren,
und driicken Sie dann die Taste [6 ¥] (STORE), um die Voice zu speichern. wenn Sie auf eine andere Voice
umschalten oder das Gerat
. L ausschalten, ohne sie zuvor
13 Driicken Sie die Taste [EXIT]. zu speichern. Fiihren Sie daher

Falls gewiinscht, konnen Sie mit dem Hinzufiigen von Waves fortfahren. unbedingt den Store-Vorgang aus.

Wiederholen Sie die Schritte 4-12. £2 HINWEIS

Verwenden Sie im Voice-Namen keine

(Falls erforderlich) Sie kénnen das Element und die gesamte Voice nachbearbeiten. | g nqerzeichen (Umlaute, Akzente usw.).

Niheres hierzu erfahren Sie im Abschnitt ,,Nachbearbeiten einer Custom-Voice*
(Seite 27).
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Erstellen von Drum-Voices (Custom Drum Voice)

Indem Sie den einzelnen Tasten die Instrumente (Schlagzeug/Percussion) von Preset-Drum-Voices zuordnen, konnen

Sie eigene Drum-Voices erstellen — nicht nur bei der Neuerstellung von Voices, sondern auch durch Hinzufiigen/Ersetzen
der Instrumente in vorhandenen Drum-Voices durch andere Instrumente von Preset-Drum-Voices und von Ihren eigenen
Wave-Dateien, sowie durch Bearbeitung ausgewihlter Parameter der einzelnen Tasten. Eine auf diese Weise erstellte Voice
wird ,,Custom Drum Voice* genannt; diese kann genau wie alle anderen Tyros4-Voices ausgewihlt und gespielt werden.

Drum-Voice (Custom-Drum-Voice)

Erstellung

von Grund « Instrument aus Preset-Drum-Voice hinzufiigen
auf neu - -
« Eigene Waves vom Flash-Speicher-
Erweiterungsmodul hinzufiigen
aus vorhandener « Durch Instrument aus Preset-Drum-Voice ersetzen
Voice : -
« Durch eigene Waves vom Flash-Speicher-
Erweiterungsmodul ersetzen

(D Ordnen Sie die

7 HINWEIS

Um eigene Drum-Voices aus dem

Kit Edit der Mixing-Console-Funktion
(Bedienungsanleitung, Kapitel 9) heraus
zu erstellen, fahren Sie mit Schritt 3 fort.

Flash-Speicher-Erweiterungsmodul

Wave-Dateien (WAV oder AIFF) R %

R - ——— [ d
/\/\/\/\J\ )

VUV

Erweiterungs-Voice-Bank (Library)

B o B croce
) emnply (02 B emply(T
B cmptyo3 [ cmptytos
B cmptyiod B empiyoos
B2 cnpiyivis B2 cmptyoro

N <

Dateien Elementen zu
(Schritt 1-5, s. u.)

///

(3@ Speichern Sie die

T erstellte Drum-Voice
yros4 )
| Das Instrument (Schlagzeug/Percussion) der Preset-Drum-Voice | (Schritt 9)
@ (Falls erforderlich)

(D Ordnen Sie die
Dateien Elementen zu

-
=
3
oy -
S
@®
1)
D —
&
=
&
<]
N
@
=
<
§
S
@
RS

H‘ (Schritt 1-5, s. u.)

Bearbeiten Sie gesamte
Drum-Voice erneut
(Seite 27)

(2 Bearbeiten Sie die gesamte Drum-Voice

(Schritt 6-8)

1 Schalten Sie die PART-SELECT-Taste [RIGHT 1] ein, und wahlen
Sie dann eine Drum Voice aus.
Wenn Sie eine Custom-Drum-Voice von Grund auf neu erstellen mochten,
wihlen Sie mit der [EXPANSION]-Taste eine ,,leere” Voice (,,empty****)
aus, und driicken Sie dann die Taste [8 A] (UP) und wihlen Sie die Kategorie
,,CustomDrum*. Wenn Sie eine Drum Voice erstellen mochten, indem Sie

einer bestehenden Drum Voice eine Wave-Datei hinzufiigen, driicken Sie die
Taste [PERC./DRUM KIT] und wihlen Sie die gewiinschte Drum Voice aus.

2 Driicken Sie die Taste [VOICE CREATOR], um das
Voice-Creator-Menu aufzurufen.

MENU

OICE

FUNCTION CHEATOH RECORDING

C Q[ ks
N

R 2 NACHSTE SEITE|

DIGITAL

VORCE CREATOR MENL: ConcertGramil

LINRARY LOATY | = - BT I

e —
2

AR ENT g FESTOMNDICE I — e

<l LAMARY KAV — T~

2 | — o

— 0

3
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3 Driicken Sie die Taste [G] (CUSTOM VOICE ASSEMBLY),
um das Drum-Mapping-Display aufzurufen.

ASSEMBLY : AcousticK

DRUM M/

mﬂsummm-nmicm | — o9 5
T TR T bt — O e
ibbddbidbai bt bab bR — o
& _ ‘

e Lo s S T | oy Y
== 1L
TR
ORI GRRURGAGRE

—~—

4

4 Waihlen Sie die zu bearbeitende Taste aus.

Spielen Sie die gewiinschte Taste auf der Tastatur, oder verwenden Sie
die Tasten [1 AV]/[2 AV] (TARGET).

5 winhlen Sie das gewiinschte zuzuweisende Instrument
(Schlagzeug/Percussion) der Preset-Drum-Voice oder
Wave aus, indem Sie dem nachstehenden Verfahren folgen.
5-1 Driicken Sie die Taste [F] (SELECT WAVE).

5-2 Wihlen Sie die gewiinschte Registerkarte mit den TAB-Tasten [][P>] aus:
PRESET oder EXP.
¢ PRESET: enthilt die Instrumente der Preset-Drum-Voice
* EXP.: enthilt die Wave-Dateien im Erweiterungsmodul

5-3 Wenn Sie in Schritt 5-2 die Preset-Registerkarte ausgew:hlt haben,
wihlen Sie mit den Tasten [F] und [G] die Kategorie mit dem gewiinschten
Instrument aus.

5-4 Wihlen Sie mit den Tasten [1 AV ]-[5 A V] die gewiinschten Audio-
(Instrumenten-/Wave-) Dateien aus, und bestitigen Sie dann Ihre Auswahl
mit der [ENTER]-Taste.
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AVAILABLE WAVE

“EZh Powerkicl

TIMBALE H eiscorons ]
CONGAH .'iIL:Jt[:‘ : “L;.: : hPI\I‘werKIII
CONGA HOPEN Ebd Powerkitl
0 AL EXd Powerkitl
TIMBALEH
TIMBALE L. Fi3 PowerKit2
SURDO MUTE Cr-1 Acoustickit
SL'RD.U OPEN [{J‘-I J“w::"!:“-!:
S A
CONGA HMUTE D3 Acoustickit
CONGA H OPEN End Acoustickit
| U_UNUA L Ed Acoustichit
= | = I
PRESET
[F] CATEGORY Ruft ein Einblendfenster auf, in dem Sie die gewiinschte Instrumentenkategorie
(Schlagzeug/Percussion) auswihlen konnen, wenn unten bei KIT € INST. die Option
INST. ausgewihlt ist, bzw. die Drum-Kit-Voice, wenn KIT ausgewihlt ist. Treffen Sie,
wihrend das Einblendfenster erscheint, mit den Tasten [G]/[H] Thre Auswahl.
[G] KIT © INST. KIT: Sortiert die Sounds nach den Drum-Kit-Voices, in denen sie enthalten sind.
INST.: Sortiert die Sounds nach dem Instrumententyp (Schlagzeug/Percussion).
[J] EMPTY Hebt die Auswahl auf.
[1 AV]/ PAGE Up/Down Siehe Seite 19.
2AV]
3AVY]- Up/Down
[5AV]
[6 AV] AUDITION
R 2\ NACHSTE SEITE|
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EXP.

[F] CATEGORY Siehe Seite 19.

[J] EMPTY Hebt die Auswabhl auf.
[1 AV]/ PAGE Up/Down Siehe Seite 19.

2 AV]

3AVY]- Up/Down

[5AV]

[6 AV] AUDITION

6 stellen Sie die Parameter fiir die ausgewahlte Taste (Key)
im Drum-Mapping-Display ein.

ASSEMBLY : AcousticKit

DRUM MAFPPING

- m ig'ﬁmbale H - PowerKit2 E“LTE‘ -
B E - o2 (=30) (=] &1 o2 — [:I G
CE_ .I.ll... [ I 1 w _EH
5 _ (&5 ) _ \
E VOLUME 1'AN REVERR ‘Il“!lﬂul:l‘!- “lrl’ﬂx; e m 9
1 \ll! T
@@@@@@@@ )
[A] ALL SOUND Schaltet alle Sounds aus.
OFF
[C] VIEW NOTE Wenn diese Taste gedriickt gehalten wird, werden die Noten angezeigt, die momentan
von der Style-Funktion gespielt werden.
Z0 HINWEIS
Diese Taste erscheint nur bei Verwendung des Kit Edit der Mixing-Console-Funktion.
[1 AV]/ TARGET Wihlt eine Taste (Key) zur Bearbeitung aus.
2 AV]
3AY] VOLUME Stellt die Lautstérke ein.
[4 AV PAN Stellt die Stereoposition ein: 0 (Zufillig), 1 (Links)-64 (Mitte)—127 (Rechts).
Z10 HINWEIS
Wenn die [DSP]-Taste eingeschaltet ist, bewirkt eine Einstellung von ,0* hier keine Anderung
der Stereoposition.
[5AV] REVERB Stellt den angewendeten Reverb-Effekt ein.
[6 AV] RECEIVE NOTE | Bestimmt, ob die ausgewihlte Taste (Key) Note-Off-Events empfangt oder ignoriert.
OFF Wenn dieser Parameter eingeschaltet ist (ON), werden Note-Off-Events empfangen.
Falls hier ,,OFF* eingestellt ist, werden Note-Off-Events nicht empfangen.
[7 AV] ALTERNATE Weist die Taste (TARGET) einer bestimmten Gruppe zu. So konnen Sie gewisse
GROUP Sounds trennen, beispielsweise offene und geschlossene Hi-Hat-Klédnge, so dass
der eine den anderen aufhebt.
R Q) NACHSTE SEITE|
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7 Wiederholen Sie Schritte 46 fiir jede Taste (Key).

00

Driicken Sie die Taste [8 A ¥] (VOICE SET), und bearbeiten ZD HINWEIS

Sie die VoiCE'Set'Parameter (Seite 12). Wenn Sie mit der Erste”ung einer
Drum-Voice im Kit Edit der Mixing-

Nachdem Sie die Voice-Set-Parameter fertig eingestellt haben, driicken ' ; -
Console-Funktion beginnen, wird die

Sie die [EXIT]-Taste, um das Drum-Mapping-Display erneut anzuzeigen. Voice-Set-Taste nicht angezeit
9 Speichern Sie die erstellte Drum-Voice. HINWEIS
Driicken Sie die Taste [J] (STORE), um das Custom-Voice-Display aufzurufen, Die erstellte Voice geht verloren,
und driicken Sie dann die Taste [6 ¥] (STORE), um die Voice zu speichern. wenn Sie auf eine andere Voice
umschalten oder das Gerat 1
. ausschalten, ohne sie zuvor
10 Driicken Sie die Taste [EXIT]. zu speichern. Fiihren Sie daher

Falls gewiinscht, konnen Sie mit dem Hinzufiigen von Waves fortfahren. unbedingt den Store-Vorgang aus.

Wiederholen Sie die Schritte 3—8. £ HINWEIS

Verwenden Sie im Voice-Namen keine

(Falls erforderlich) Sie konnen die gesamte Voice nachbearbeiten. Niheres hierzu | gnqerzsichen (Umlaute, Akzente usw.).

erfahren Sie im folgenden Abschnitt ,,Nachbearbeiten einer Custom-Voice*.

Nachbearbeiten einer Custom-Voice

1 Schalten Sie die PART-SELECT-Taste [RIGHT 1] ein,
und driicken Sie dann die [EXPANSION]-Taste.

2 Wihlen Sie mit den Tasten [A]-[J] die nachzubearbeitende
Custom-Voice aus.

Um eine Custom-Drum-Voice auszuwihlen, driicken Sie die Taste [8 A] (UP)
und wihlen Sie die Kategorie ,,CustomDrum* aus.
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3 Driicken Sie die Taste [VOICE CREATOR], um das
Voice-Creator-Menu aufzurufen.

4 Driicken Sie die Taste [G] (CUSTOM VOICE ASSEMBLY),
um das Funktions-Display aufzurufen.

Die nachfolgenden Schritte sind dieselben wie bei der Erstellung
einer Custom-Voice (Normal-Voice: Seite 20, Drum-Voice: Seite 24).
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Bearbeiten einer Expansion Voice Bank — Library Edit

Mit dieser Funktion konnen Sie die Voices in der Expansion-Voice-Bank organisieren, umbenennen,

ihre Speicherposition in der Bank @ndern oder 16schen.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[VOICE CREATOR] - [B] LIBRARY EDIT

2 Wwiahlen Sie die gewunschte Registerkarte mit den TAB-Tasten
[4][™] aus: Custom Voice, Custom Drum oder Premium.

3 Wabhlen Sie die gewiinschte Voice im Display aus und verwenden
Sie die Tasten [1 V][5 ¥], um diese Voice zu bearbeiten.

s a0
B cmptyooz | P empty007
Crestom) R ECT o Sl
& emptyii3 5 cmplyiiiE
= ey e ™
5 empty004 M emply009
M emply(05 H emply010
m Zeigt das Property-Display an
(Eigenschaften; siehe unten).

DEOEEEO0EE
4 wenn Sie die Bearbeitung beendet haben, driicken Sie

die Taste [EXIT].

R Q) NACHSTE SEITE|

#D HINWEIS

Die Premium-Seite ist Voices
vorbehalten, die von der Internet-
Website bezogen werden. Die Voices
auf der Premium-Seite kdnnen nicht
bearbeitet, sondern nur geléscht
werden.

Wenn Sie Voices in diesem Display
neu organisieren, organisieren Sie
eigentlich nur die Pfade zu den Voices
und kopieren oder verschieben nicht
die Voices selbst.
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Property-Display

Wenn der verfiigbare Speicherplatz mit groen Mengen von Audio-Daten belegt ist, mochten Sie
moglicherweise grofle Custom-Voices 16schen, um Platz zu schaffen, wissen aber nicht, welche Voices mehr
Speicherplatz in Anspruch nehmen. Im Property-Display konnen Sie den Speicherstatus sowie die Voice-/
Wave-Eigenschaften der momentan ausgewihlten Erweiterungs-Voice/Wave-Datei iiberpriifen.

LIBRARY EDIT

PROPERTY
o |
=kirzy S TR E
o] e
[ o
MM empty071
naAm|
Lo AT [
e i R

® Memory Status (Speicherstatus)

* EXP. MODULE: Die Speichergroe des optional installierten Flash-Speicher-Erweiterungsmoduls. Durch
Optimieren des Erweiterungsmoduls konnen Sie eventuell die Speicherkapazitit erhohen (je nachdem, wie
fragmentiert die Wave-Dateien sind). Driicken Sie die Taste [A] (DEFRAG), um das Erweiterungsmodul
zu optimieren. Durch Formatieren des Erweiterungsmoduls konnen Sie den gesamten Speicherplatz nutzbar
machen. Driicken Sie die Taste [A] (FORMAT), um das Erweiterungsmodul zu formatieren.

HINWEIS

Durch den Formatierungsvorgang werden alle vorher vorhandenen Daten geldscht. Vergewissern Sie sich, dass das
zu formatierende Modul keine wichtigen Daten enthalt.

Z9 HINWEIS
Wenn kein Erweiterungsmodul installiert ist, erscheinen die Tasten Defrag und Format nicht.

* VOICE RAM: GroB3e des internen Speichers fiir die Expansion-Voices. Dieser Speicher lésst sich nicht
erweitern.
* WAVE COUNT: Die Gesamtzahl der Wave-Dateien.

« WAVEFORM COUNT: Die Gesamtzahl der Waveforms. Der Begriff Waveform bezieht sich auf eine Reihe
von Wave-Zuweisungsinformationen.

® VOICE PROPERTY (Voice-Eigenschaften)

¢ NAME: Der Name der betreffenden Custom-Voice

* PATH: Der Pfad der betreffenden Custom-Voice

* VOICE SIZE (KB): Die GroBe der betreffenden Custom-Voice

* WAVE SIZE (MB): Die Wave-Grof3e der betreffenden Custom-Voice

* WAVE COUNT: Die Anzahl der in der betreffenden Custom-Voice verwendeten Waves
* WAVEFORM COUNT: Die Anzahl der Waveforms in der betreffenden Wave

® WAVE PROPERTY (Wave-Eigenschaften)

* NAME: Der Name der betreffenden Wave
Mit der Taste [I] (NAME) rufen Sie das Display zur Zeicheneingabe auf.

* CATEGORY: Der Name der Kategorie, zu der die betreffende Wave gehort.
Durch Driicken der Taste [J] (CATEGORY) gefolgt von [ENTER] kénnen Sie die Kategorie dndern.

* USING: Wenn die betreffende Voice in der Custom-Voice verwendet wird, wird ,,USE* angezeigt.
Andernfalls wird nichts angezeigt.

* WAVE SIZE (MB): Die Groe der betreffenden Wave

* WAVE COUNT: Fiir die betreffende Wave die Anzahl der Waves, die Speicherplatz auf dem
Erweiterungsmodul belegen.

* FREQUENCY (kHz): Die Sampling-Frequenz der betreffenden Wave

* CHANNEL: Die Anzahl der Kanile der betreffenden Wave, MONO oder STEREO

* TIME: Die Wiedergabedauer der betreffenden Wave

Um das Property-Display zu schlielen, driicken Sie die Taste [F] (OK).

—~—
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Speichern von Custom-Voices in einer Library — Library Save

Nachdem Sie einige Custom-Voices (einschlielich der Custom-Drum-Voices) erstellt
haben, mochten Sie sie moglicherweise in einer Library-Datei zusammenfassen. Mit der
Library-Save-Funktion kénnen Sie eine Library-Datei erstellen, um Ihre Custom-Voices
zu speichern und zur zukiinftigen Nutzung zu organisieren.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[VOICE CREATOR] - [C] LIBRARY SAVE

2 Wihlen Sie die gewunschte Registerkarte mit den

TAB-Tasten [4][>] aus: CUSTOM VOICE oder CUSTOM DRUM.

3 Mit den Tasten [A]-[J] und [1 A]-[8 ¥] wéhlen Sie die
gewiinschten Voices aus.

Sie konnen beliebig viele weitere Voices auswihlen, auch eine Mischung aus
Normal- und Drum-Voices. Um alle Voices auf allen Registerkarten aufzurufen,
driicken Sie die Taste [6 ¥ ] (ALL).

4 Driicken Sie die Taste [7 ¥] (OK).

5 wihlen Sie das Ziel fiir die Speicherung der Daten mit den
TAB-Tasten [«][>] aus.

Falls erforderlich, erzeugen Sie einen neuen Ordner mit Taste [7 ¥ ] (FOLDER).

o )}

Driicken Sie die Taste [6 ¥] (SAVE).

7 Geben Sie den gewiinschten Namen fiir die Library-Datei
ein und driicken Sie die Taste [8 A] (OK).

Eine Meldung wird angezeigt und fordert Sie auf, die Speichermethode
anzugeben.

8 Driicken Sie die Taste [G] (OK), um die Library-Datei
zu speichern.

Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie die Taste [H] (CANCEL).

LIBRARY

‘When you sive, hoth the Custom Voice

files and Library Information file will 1/» —— —
saved in the destination folder. Are you O«

sure you want to save?

Z HINWEIS

Die Library-Datei enthalt den Pfad

der Custom-Voices. Wenn Sie also die
Voices nach dem Erstellen der Library-
Datei verschigben oder I6schen, kdnnen
sie nicht mehr aus der Library-Datei
aufgerufen werden.

Z HINWEIS

Das User-Laufwerk steht hier zwar zur
Auswahl, es verfligt jedoch nicht Giber
ausreichend Speicherplatz fiir Voice-
Creator-Daten. Wahlen Sie daher ein
anderes Speicherziel aus.

Z7 HINWEIS

Hier kénnen Sie den verfiigbaren
Speicherplatz des ausgewahlten
Speicherorts/Gerétes durch Driicken
der Taste [8 W] (PROPERTY) priifen.
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Eine einzelne zusatzliche Voice in den Tyros4 laden - Individual Load

Mit diesem Vorgang konnen Sie eine einzelne Voice (einschlieBSlich Custom-Voices, Custom-Drum-Voices und
heruntergeladenen Premium-Voices) in die Expansion-Voice-Bank im Instrument laden, um sie zu spielen oder
zu bearbeiten.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[VOICE CREATOR] - [D] INDIVIDUAL LOAD

2 wibhlen Sie mit den TAB-Tasten [4][™] den Ort oder das
Geriét aus, an/auf dem die gewiinschte Voice gespeichert ist.

—~—

3 Waihlen Sie die gewiinschte Voice im Display aus.

Wenn Sie eine Custom Voice/Custom Drum Voice auswihlen, erscheint die
Expansion-Voice-Bank.

CUSTOM VOICE

A\E J— — IIF
L | — o3
4 — | — o3
o0 — | Bl emptyovd R
e — &I'-'I.';"I;I_\'(?US TR o —,

| v (v v v v fre (v e

4 I ¥ () —

DEBOOEDBE) 5
URURURURIIG) R
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Wenn Sie eine Voice auswéhlen, die von der Website heruntergeladen wurde,
startet das Laden automatisch, und Schritte 4—7 werden ausgelassen.

4 Wit den Tasten [A]-[J] und [1 A]-[8 A] wéhlen Sie das Ziel
fur die Voice aus.

5 Driicken Sie die Taste [6 ¥] (STORE).
6 Falls gewinscht, geben Sie hier einen Namen fiir die Voice ein.

Wenn bereits eine Voice mit demselben Namen in der Bank vorhanden ist, miissen
Sie einen neuen Namen fiir die Voice eingeben.

7 Driicken Sie die Taste [8 A] (OK), um den Ladevorgang Z7 HINWEIS
zu starten. Je nach der in der Voice enthaltenen
Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie die Taste [§ ¥] (CANCEL). Datenmenge kann der Dateiladevorgang

zwischen einigen Sekunden und
mehreren Minuten in Anspruch
Nachdem das Laden beendet ist, konnen Sie die Voice mit der nehmen.

[EXPANSION]-Taste laden.
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Laden einer Library (Erweiterungs-Voice-Bank) in den Tyros4 —

Library Load

Mit diesem Vorgang konnen Sie die zuvor (mit Library Save auf Seite 30) als Library-Datei gespeicherten

Custom-Voices aufrufen und in den Tyros4 laden.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[VOICE CREATOR] - [A] LIBRARY LOAD

2 Wihlen Sie mit den TAB-Tasten [4][™] den Ort oder das
Gerit aus, an/in dem die gewiinschte Library gespeichert ist.

3 Wabhlen Sie die gewiinschte Library-Datei mit den Tasten [A]-[J]
aus.

Wenn das Instrument keine Library-Dateien enthilt, wird die ausgewihlte Datei
automatisch geladen. Falls sich Library-Dateien auf dem Instrument befinden,
erscheint eine Meldung, ob bestehende Voices iiberschrieben werden sollen.

LIBRARY

Z HINWEIS

Je nach Anzahl der Voices in der Library
und der Datenmenge in den Voices
kann der Dateiladevorgang mehrere
Minuten in Anspruch nehmen. Schalten
Sie wahrend dieses Vorgangs niemals
das Instrument aus, und ziehen Sie
niemals Verbindungskabel zwischen
den Geraten ab.

— O F
Voi is IMB. —
i e
nmﬁﬂ:ﬂlw“ﬂ L] ry 0 _ EIH
— 00
— 03
- VOICE
"
-l L T
SAME T cory
JA Die aktuell bei der Eingabemarkierung angezeigte Custom-Voice wird durch diejenige in der
Library-Datei ersetzt.
YES ALL Die aktuellen Custom-Voices werden durch alle Voices in der Library-Datei ersetzt. Sie konnen

librigen Voices ersetzen.

zundchst mit ,,YES* einzelne ausgewihlte Voices nacheinander und dann mit dieser Option alle

NO Die in der Meldung angezeigte Voice wird nicht ersetzt.

CANCEL Der Ladevorgang der Library-Datei wird abgebrochen.

Nachdem das Laden beendet ist, konnen Sie die neu geladene Voice mit der
[EXPANSION]-Taste laden.
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Bearbeiten von Custom-Voices auf dem Computer — Voice Editor

Nachdem Sie mit Hilfe der Voice-Creator-Funktion eine Custom-Voice (oder auch eine Custom-Drum-Voice) erstellt
haben, konnen Sie diese Voice auf einen Computer {ibertragen und ihre Parameter mit der (auf der CD-ROM enthaltenen)
leistungsstarken Software Voice Editor bearbeiten. Die von Thnen erstellten Voices konnen auf der PRESET-Registerkarte
des Tyros4 als Custom-Voices gespeichert und jederzeit durch Driicken der Taste [EXPANSION] aufgerufen werden.
Bearbeiten Sie die Voice nach der Installation der Software wie folgt.

1

2

o

Vergewissern Sie sich, dass der Tyros4 korrekt per USB-Kabel
am Computer angeschlossen ist.

Schalten Sie den Computer und danach den Tyros4 ein.

Starten Sie den Voice Editor auf dem Computer.

Auf dem Instrument wird das Display ,,Custom Voice Edit Mode* (Modus zum
Bearbeiten von Custom-Voices) angezeigt. Der Voice Editor kann nur verwendet
werden, wenn dieses Display angezeigt wird.

CUSTOM VOICE EDIT

CUSTOM VOICE EDIT MODE

Wenn dieses Display nicht erscheint, rufen Sie es auf mit [VOICE CREATOR] -
[F] CUSTOM VOICE EDIT via PC.

Bearbeiten Sie die Voice-Parameter am Computer, um eine
eigene Voice zu erstellen.

Niheres finden Sie in der Bedienungsanleitung von Voice Editor auf der
mitgelieferten CD-ROM.

Wenn Sie mit dem Bearbeiten fertig sind, wéhlen Sie den

Befehl ,,Store”“ aus dem Edit-Menii, um die bearbeitete Voice
auf dem Tyros4 zu speichern.

SchlieBen Sie den Voice Editor.

Wahlen Sie die bearbeitete Voice mit der [EXPANSION]-Taste
aus und spielen Sie sie.

—~—
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Auswahilen der Akkordgrifftechnik — Chord Fingering

Die Style-Wiedergabe kann durch Akkorde gesteuert werden, die Sie im Tastaturbereich fiir die Begleitung spielen.
Es gibt hierfiir sieben Grifftechniken.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] = [C] STYLE SETTING/SPLIT POINT/CHORD FINGERING -
TAB [«][»] CHORD FINGERING

2 Driicken Sie die Tasten [1 AV]-[3 A V], um eine Grifftechnik
auszuwahlen.
Informationen tiber die einzelnen Grifftechniken finden Sie unter Seite 35.

STYLE SETTING / SPLIT POINT / CHORD FINGERING

CHORD FINGERING

CHORD TUTOR L EINGERED |
Al FINGERED:

Similar to Fingered
detects chorda with Ionb'
ane ar two Keys.

| drpcrivon e previonsty
Fiayed chord.

CHORD NAME: C

(] ) % —— CHOKRD SETTING ——
FINGERING TYPE [al — HOUT TVPE

el

[~
| b

BEBDOEEE
R RUNGURURURR)

Chord Tutor

Wenn Sie den Namen eines Akkords kennen, aber nicht wissen, wie er gespielt wird, konnen Sie

vom Instrument erfahren, welche Noten gespielt werden miissen. Dies ist die Chord-Tutor-Funktion.
Geben Sie im CHORD-FINGERING-Display den Akkordgrundton (Chord Root) und den Akkordtyp
(Chord Type) mit den Tasten [6 A V¥ ]-[8 A V] an. Die zu spielenden Noten werden im Display angezeigt.

Z7 HINWEIS
Je nach Akkord kdnnen einige Noten ausgelassen werden.
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Chord-Fingering-Typen

SINGLE FINGER

Mit der Einfinger-Begleitung kann auf einfache Weise eine orchestrierte Begleitung mit Dur-,
Sept-, Moll- und Moll-Sept-Akkorden erzeugt werden. Dazu muss nur eine minimale Anzahl
von Tasten im Akkordbereich der Tastatur gedriickt werden. Diese Grifftechnik ist nur fiir die
Style-Wiedergabe verfiigbar.

Es werden die folgenden verkiirzten Akkordgriffe verwendet:

[+ Cz

r Fur einen Dur-Akkord r Fur einen Septim-Akkord
schlagen Sie nur den werden die Taste flr den
. Grundton an. . Grundton sowie eine weil3e

Taste links davon gespielt.

Cm Cmz

[ Fiir einen Moll-Akkord [ Fur ein Moll-Septimakkord
werden gleichzeitig die werden gleichzeitig die Taste fir
. Taste flr den Grundton ol den Grundton und sowohl eine

sowie eine schwarze Taste weiB3e als auch eine schwarze
links davon angeschlagen. Taste links davon angeschlagen.

MULTI FINGER

Erkennt automatisch die Fingersitze Single Finger oder Fingered, so dass Sie beide Techniken
verwenden konnen, ohne die Erkennungsmethode explizit umschalten zu miissen.

FINGERED

In diesem Modus greifen Sie im Akkord-Bereich der Tastatur Ihre eigenen Akkorde, wihrend das
Instrument entsprechend orchestrierte Rhythmen, Bisse und Akkordbegleitungen im gewihlten
Style hinzufiigt. Beim Fingered-Typ werden alle Akkordtypen erkannt, die in der auf der
Yamaha-Website verfiigbaren Datenliste aufgefiihrt sind und die mit der Chord-Tutor-Funktion
(Seite 34) nachgeschaut werden konnen.

FINGERED ON BASS

Es werden die gleichen Fingersitze wie im Fingered-Modus erkannt, allerdings wird die
tiefste im Akkordbereich gespielte Note als Bassnote verwendet. Auf diese Weise konnen

Sie die Bassnote des Akkords selbst bestimmen und so genannte ,,On-Bass*“-Akkorde spielen.
(Im Fingered-Modus entspricht die Bassnote stets dem Grundton des Akkords.)

FULL KEYBOARD

Hier werden im gesamten Tastenbereich Akkorde erkannt. Akkorde werden dhnlich wie bei
Fingered erkannt, auch dann, wenn Sie die Noten zwischen linker und rechter Hand aufteilen —
beispielsweise wenn Sie eine Bassnote mit der linken Hand und einen Akkord mit der rechten
Hand spielen, oder indem Sie einen Akkord mit der linken Hand spielen und eine Melodienote
in der rechten.

AI FINGERED

Im Grunde mit Fingered identisch, nur dass auch weniger als drei Noten gespielt werden
konnen, um Akkorde zu erzeugen (basierend auf dem zuvor gespielten Akkord usw.).

Z HINWEIS
LAl steht fiir , Artificial Intelligence” — kiinstliche Intelligenz.

AI FULL KEYBOARD

Wenn diese hochentwickelte Grifftechnik eingesetzt wird, erzeugt das Instrument automatisch
eine entsprechende Begleitung, wihrend Sie beidhédndig auf der ganzen Tastatur frei spielen
konnen. Sie brauchen sich in keiner Weise um die Begleitakkorde zu kiimmern. Obwohl der
Al-Full-Keyboard-Modus so konzipiert wurde, dass es mit vielen Songs funktioniert, kann es
dennoch sein, dass diese Funktion fiir bestimmte Arrangements nicht geeignet ist. Dieser Typ
ist dhnlich wie Full Keyboard, nur dass Akkorde auch bestimmt werden konnen, wenn weniger
als drei Noten gespielt werden (basierend auf dem vorangegangenen Akkord usw.). Es konnen
keine Akkorde mit None, Undezime oder Tredezime gespielt werden. Diese Grifftechnik ist
nur fiir die Style-Wiedergabe verfiigbar.

Z0 HINWEIS
LAl* steht fir , Artificial Intelligence” — kiinstliche Intelligenz.

2
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Einstellungen fiir die Style-Wiedergabe

Der Tyros4 bietet mehrere Funktionen fiir die Style-Wiedergabe, die im unten dargestellten Display aktiviert

werden konnen.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] - [C] STYLE SETTING/SPLIT POINT/CHORD FINGERING -

TAB [4][»] STYLE SETTING

2 vVerwenden Sie fiir die Einstellungen die Tasten [1 AV]-[8 AV].

POINT / CHORD FINGERING

NI W TR FINGERING

|STOP ACMP:FIXED

| 0TS LINK TIMING:REAL TIME
|SYNCHRO STOP WINDOW:OFF

i {STYLE TOUCH:OFF

|SECTION SET:0FF

|STYLE CHANGE BEHAVIOR

TEMPO:RESET PART ON/OFF:RESET

STYLE

5y
STOF OIS LINK  STOF LE 'WRT
TOUCH  SECTION SEI TEMING  ONOFF

ACMP TINING WINIHW

STYLE CHANGE BETIAVIOR

(1 AV]

STOP ACMP

Wenn die Begleitautomatik [ACMP] aktiviert und die Synchronstart-Funktion
[SYNC START] deaktiviert ist, konnen Sie selbst dann im Akkordbereich der Tastatur
Akkorde spielen und auch horen, wenn die Style-Wiedergabe angehalten ist.

In diesem Zustand — genannt ,,Stop Accompaniment™ — werden alle giiltigen
Akkordfingersitze erkannt, und Akkordgrundton und -typ werden im Display
angezeigt. Hier konnen Sie festlegen, ob der im Akkordbereich gespielte Akkord

im Stop-Accompaniment-Modus erklingen soll oder nicht.

OFF: Der im Akkordbereich gespielte Akkord erklingt nicht.

STYLE: Der im Akkordbereich gespielte Akkord wird mit den Voices fiir den Pad-Part
und Basskanal des gewihlten Styles wiedergegeben.

FIXED: Der im Akkordbereich gespielte Akkord erklingt iiber die festgelegte Voice,
unabhingig vom ausgewihlten Style.

Z HINWEIS

Wenn der ausgewdhlte Style MegaVoices enthélt, kénnen sich unerwartete Klange ergeben,
wenn hier ,STYLE" eingestellt ist.

29 HINWEIS

Bei der Song-Aufnahme kann ein Akkord, der bei gestoppter Begleitung erkannt wird, unabhangig
von dieser Einstellung aufgenommen werden. Beachten Sie bitte, dass sowohl die abgespielte Voice
als auch die Akkorde aufgezeichnet werden, wenn der Parameter auf STYLE eingestellt ist, und dass
nur die Akkorddaten aufgezeichnet werden, wenn der Parameter auf OFF oder FIXED eingestellt ist.

[2AVY]

OTS LINK
TIMING

Dieser Parameter bezieht sich auf die OTS-Link-Funktion. Er legt das Timing fest,
mit dem die One-Touch-Einstellungen mit MAIN VARIATION [A]-[D] umgeschaltet
werden. (Die Taste [OTS LINK] muss eingeschaltet sein.)

Real Time (Echtzeit): Die One-Touch-Einstellung wird sofort aufgerufen, wenn Sie
eine der MAIN-VARIATION-Tasten driicken.

Next Bar (Nichster Takt): Die One-Touch-Einstellung wird beim nichsten Takt,
nachdem Sie eine der MAIN-VARIATION-Tasten gedriickt haben, aufgerufen.
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[3AV] SYNCHRO STOP Hiermit wird festgelegt, wie lange Sie einen Akkord halten kénnen, bevor die
WINDOW Synchronstopp-Funktion automatisch ausgeschaltet wird. Wenn die Taste [SYNC STOP]
eingeschaltet wird, und hier ist ein anderer Wert als ,,OFF* eingestellt, wird die
Synchronstopp-Funktion automatisch ausgeschaltet, wenn Sie einen Akkord linger
halten, als hier eingestellt ist. Dadurch wird auf praktische Weise die Style-Wiedergabe
wieder zuriick in den Normalzustand versetzt, und Sie konnen die Tasten loslassen,
ohne dass die Style-Wiedergabe stoppt. Anders ausgedriickt: Wenn Sie die Tasten
frither loslassen als hier eingestellt, erfolgt ein Synchronstopp.

[4 AV] STYLE TOUCH Schaltet die Anschlagempfindlichkeit (Touch Response) fiir die Style-Wiedergabe ein
oder aus. Wenn sie eingeschaltet (,,ON*) ist, dndert sich die Style-Lautstérke je nach
der Stérke, mit der die Tasten im Akkordbereich der Tastatur angeschlagen werden.

[5AVY]/ SECTION SET Bestimmt die Standard-Section, die beim Umschalten von Styles (bei angehaltener
[6 AV] Style-Wiedergabe) automatisch aufgerufen wird. In der Einstellung OFF und bei
gestoppter Style-Wiedergabe wird die aktive Section nicht gewechselt, auch wenn
ein anderer Style ausgewihlt wird. Gehort eine der Sections MAIN A-D nicht zu
den Style-Daten, wird automatisch die nichstgelegene Section ausgewihlt. Beispiel:
wenn MAIN D nicht im ausgewihlten Style enthalten ist, wird MAIN C aufgerufen.

2

[7 AV] TEMPO Hiermit wird festgelegt, ob sich beim Wechseln des Styles wihrend der Style-
Wiedergabe das Tempo édndert oder nicht.

HOLD: Die Tempo-Einstellung des vorherigen Styles wird beibehalten.
RESET: Das Tempo wechselt zum urspriinglichen Standardtempo des Styles.

8 AV] PART ON/OFF Hiermit wird festgelegt, ob sich beim Wechseln des Styles der Ein/Aus-Status
der Style-Kanile dndert oder nicht.

HOLD: Der Ein/Aus-Status der Style-Kanile vom vorherigen Style wird beibehalten.
RESET: Alle Style-Kanile werden auf ,,On* geschaltet.
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Split-Punkt-Einstellungen

Mit diesen Einstellungen (es gibt drei Split-Punkte) konnen Sie die Tastatur in verschiedene Bereiche einteilen:
den Akkordbereich, den Bereich fiir den LEFT-Part, den Bereich fiir RIGHT 1-2 und den Bereich fiir RIGHT 3.
Die drei Split-Point-Einstellungen (siche unten) werden als Notennamen angegeben.

Split-Punkt (S)  Split-Punkt (L)  Split-Punkt (R)

S —
Ll

. ; _ |-Voice _
L Akkordbereich —— Voice LEFT V°'°9;f(2'GHT RIGHT 3

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] - [C] STYLE SETTING/SPLIT POINT/CHORD FINGERING -
TAB [«][P>] SPLIT POINT

2 Sstellen Sie den Split-Punkt ein.

STYLE SETTING / SPLIT POINT / CHORD FINGERING
o . P

DATA ENTRY

i + (Q
F58)
B31L)
Fi23)

STYLE LEFT RIGHTS

~— ~ -

seossslll
ulululululululo

[F] Split-Punkt (S+L) Stellt den Split-Punkt (S) und den Split-Punkt (L) auf dieselbe Note ein. Driicken Sie
die Taste [F] und drehen Sie am [DATA ENTRY]-Rad. Sie konnen den gewiinschten
Split-Punkt eingeben, indem Sie die Note direkt auf der Tastatur anschlagen, wihrend
Sie die Taste [F] gedriickt halten.

Split-Punkt (S+L)

| Akkordbereich —————Voice RIGHT 1-3
+ Voice LEFT

[G] Split-Punkt (S) Stellt beide Split-Punkte ein. Driicken Sie eine der gewiinschten Tasten, und drehen
Sie am [DATA ENTRY]-Rad. Sie konnen den Split-Punkt auch direkt von der Tastatur
aus eingeben, indem Sie die gewiinschte Note auf der Tastatur anschlagen, wihrend

(H] Split-Punkt (L) Sie eine der Tasten [G]-[I] gedriickt halten.
# HINWEIS
1 Split-Punkt (R) e ) . . N
Split-Punkt (L) kann nicht tiefer als Split-Punkt (S) eingestellt werden, und Split-Punkt (R) kann nicht tiefer
als Split-Punkt (L) eingestellt werden.
[l AVY/ STYLE Sie konnen jeden Split-Punkt durch Angabe des Notennamens festlegen. ,,STYLE*
2 AV] zeigt Split-Punkt (S) an, ,,LEFT* zeigt Split-Punkt (L) an, und ,,RIGHT3* zeigt

Split-Punkt (R) an.
[3AV] | LEFT

4 AV]

[5AVY]/ | RIGHT3
(6 AV]
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Speichern einer eigenen One-Touch-Einstelluny

Sie konnen Ihre eigenen One-Touch-Einstellungen erstellen.

1 wihlen Sie den gewiinschten Style, in dem Sie lhre
One-Touch-Einstellung speichern méchten.

2 Stellen Sie die Steuerelemente auf dem Bedienfeld
(wie z. B. Voice, Effekte usw.) wie gewiinscht ein.

3 Driicken Sie die [MEMORY]-Taste.

ONE TOUCH SETTING

2

MEMORY

l___l 1 2 3 4

3 4

4 Driicken Sie eine der ONE-TOUCH-SETTING-Tasten [11-[4].

Im Display wird eine Meldung angezeigt, die Sie dazu auffordert, die
Bedienfeldeinstellungen zu speichern.

5 Driicken Sie die [F]-Taste (YES), um das Display fiir HINWEIS
die Style-Auswahl aufzurufen, und speichern Sie die Die unter einer OTS-Taste gespei-
Bedienfeldeinstellungen als Style-Datei. cherten Bedienfeldeinstellungen

gehen verloren, wenn Sie auf
einen anderen Style umschalten
oder das Gerat ausschalten, ohne
vorher gespeichert zu haben.

— Bunyie|bag pun snwyjAyy uoa usjeids — sejhig
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Erstellen/Bearheiten von Styles (Style Creator)

Styles bestehen aus den verschiedenen ,,Sections* (Intro, Main, Ending usw.), und jede Section hat acht einzelne Kanile.
Mit dem Style Creator konnen Sie einen Style erstellen, indem Sie die einzelnen Kanile separat aufnehmen oder
Pattern-Daten von anderen Styles importieren.

INTRO MAIN VARIATION BREAK ENDING/rit.

Sections
“I||II||III ‘ “A| B

)] =)

Kanile

RHY1 S RHY1§ BASS CHDI § & FHRI FHR2 i

ol G MECH = EGA MEGA
z | L |

Ein Style kann mit einer der drei nachfolgend beschriebenen Methoden erstellt werden. Der erstellte Style kann auch

bearbeitet werden.

* Echtzeitaufnahme: Mit dieser Methode konnen Sie einen Style aufzeichnen, indem Sie einfach auf der Tastatur
spielen. Siehe Seite 41.

* Einzelschrittaufnahme: Mit dieser Methode konnen Sie jede Note einzeln eingeben. Siehe Seite 44.

» Style-Arrangement: Mit dieser Methode konnen Sie zusammengesetzte Styles erstellen, indem Sie verschiedene
Patterns aus den internen, vorprogrammierten oder auch aus selbst erstellten Styles zu einem neuen Style kombinieren.
Siehe Seite 44.

Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[DIGITAL RECORDING] = [B] STYLE CREATOR

DIGITAL
RECORDING}

SONG

STYLE
%Muw PAD

RECORD

Es gibt sechs ,,Seiten (,,Registerkarten) im Style-Creator-Display. Z70 HINWEIS
Die Style-Dateien, die auf dem
* BASIC.........cccoone. Erzeugt die Grundeinstellungen eines Styles. Sie konnen Tyros4 erstellt wurden, konnen nur
s 1 . . . auf Instrumenten abgespielt werden,
auch Ihr Spiel in Echtz.elt aufnehrr}en unq SO elnf.:n eigenen | . orcer ompatibel sind.
Style erzeugten (Realtime Recording). Siehe Seite 41.
* ASSEMBLY ............ Mischt verschiedene Parts (Kanile) von Preset-Styles oder
selbst erstellten Styles, um einen neuen Style zu erzeugen
(Style Assembly). Siehe Seite 44.

* GROOVE.................. Andert das rhythmische Feeling Ihres selbst erstellten Styles.
Siehe Seite 46.
* CHANNEL.............. Die Daten jedes Kanals lassen sich bearbeiten bzw.

verdndern — Quantisierung, Velocity, usw. Siehe Seite 48.
* PARAMETER......... Andert die Einstellungen in Bezug auf das Style-File-Format.
Siehe Seite 49.
*EDIT........coeeven. Hier konnen Sie Noten nacheinander eingeben und
so Thren eigenen Style erzeugen (Step Recording).
Siehe Seite 44.
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Echtzeitaufnahme

Auf der Registerkarte BASIC erstellen Sie einen einzelnen Style, indem Sie die einzelnen Kanéle nacheinander

in Echtzeit aufzeichnen.

Eigenschaften der Echtzeitaufnahme — Loop- und Overdub-Aufnahme

® Loop-Aufnahme (Aufnahmeschleife)

Bei der Style-Wiedergabe werden mehrere Takte eines Rhythmus-Patterns in einer ,,Schleife* wiederholt;
auch die Style-Aufzeichnung erfolgt unter Verwendung von Schleifen. Wenn Sie beispielsweise die Aufnahme
mit einer zwei Takte langen MAIN-Section starten, werden diese zwei Takte wiederholt aufgezeichnet.
Aufgenommene Noten werden von der nichsten Wiederholung an wiedergegeben, so dass Sie gleichzeitig
aufnehmen und das zuvor aufgezeichnete Material anhoren konnen.

® Overdub-Aufnahme

Bei dieser Methode wird auf einer Spur, auf der bereits Daten aufgezeichnet sind, neues Material aufgenommen, ohne

die vorhandenen Daten zu 16schen. Bei der Style-Aufnahme werden aufgezeichnete Daten nicht geloscht, es sei denn,

Sie verwenden Funktionen wie ,,Rhythm Clear* (Seite 43) und ,.Delete (Seite 42). Wenn Sie beispielsweise die Aufnahme
einer zwei Takte langen MAIN-Section starten, werden diese zwei Takte stindig wiederholt. Aufgezeichnete Noten werden
von der néchsten Wiederholung an wiedergegeben, so dass Sie gleichzeitig der Schleife neues Material hinzufiigen und
das zuvor aufgezeichnete Material anhoren konnen.

Wenn Sie einen Style auf der Basis eines bestehenden, internen Styles erstellen, dann wird die Overdub-Aufnahme nur
auf die Rhythmus-Kanéle angewendet. Bei allen anderen Kanilen (aufler Rhythmus) miissen die urspriinglichen Daten
vor der Aufzeichnung geldscht werden.

2

1 Wenn Sie einen Style auf Basis eines bestehenden Styles
erstellen méchten, wahlen Sie den gewlinschten Basis-Style
fur Aufnahme/Bearbeitung usw. aus, bevor Sie das
Style-Creator-Display aufrufen.

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[DIGITAL RECORDING] - [B] STYLE CREATOR
Die BASIC-Registerkarte wird angezeigt.

— Bunyie|bag pun snwyjAyy uoa usjeids — sejhig

3 Wenn Sie véllig neue Style-Daten erstellen méchten, driicken 2D HINWEIS

Sie die [C]-Taste (NEW STYLE), um alle Kanaldaten zu I6schen. | yn das RECORD-Display emeut aufzuru-
fen, driicken Sie die Taste [F] (REC CH).
4 \Wihlen Sie mit der Taste [B] das TEMPO/BEAT-Menii aus, und 2D HINWEIS

bearbeiten Sie dann die Daten mit den Tasten [3 AV]-[6 A V]. | sieksnnen mit den Section-Tasten auf
dem Bedienfeld die Sections festlegen,
die aufgezeichnet werden sollen.

S Wihlen Sie mit der Taste [A] das SECTION/PATTERN-Menii aus, Sishe Schitt 3 auf Seite 44
und wahlen Sie dann die gewiinschte Section (Intro, Main,
Ending usw.) fiir lhren neuen Style aus. ZD HINWEIS
SchlieBen Sie zunichst das RECORD-Display durch Driicken der [EXIT]-Taste. Die Sections INTRO 4 und ENDING 4

. . . . kdnnen Sie nicht direkt am Bedienfeld
Verwenden Sie dann die Tasten [3 AV ]/[4 A V], um die aufzunehmende Section

auswahlen.
auszuwdhlen.
STY [.|.'.l REATOR ::".r'a:-:l:.l-.'
ACD — | S
EXIT s — |_T,] 1| TP 13e
88 c D — [
6-2 o =
E[j - ALCTIHON PATTERN LENGTI
L 6 BB @)@ @
HRUNURTHRENGRD)
5 6-1
R 2 NACHSTE SEITE|
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6 Wihlen Sie mit den Tasten [5 AV]/[6 AV]die Lange
(Anzahl der Takte) der ausgewahlten Section aus und driicken
Sie dann die Taste [D] (EXECUTE), um die Lange festzulegen.

7 Geben Sie den aufzunehmenden Kanal an, indem Sie
die Taste [F] (REC CH) gedriickt halten und gleichzeitig
die entsprechend nummerierte Taste [1 ¥V]-[8 V] driicken.

Zum Aufheben der Auswahl driicken Sie erneut die entsprechende Taste [1 W ]-[8 ¥ ].

RECORD — O

s (0008B0AS
ERGRORIRCRTRTIRT)

8 Rufen Sie mit den Tasten [1 A]-[8 A] das Display fiir die
Voice-Auswahl auf, und wahlen Sie die gewiinschte Voice
far die jeweiligen Aufnahmekanale aus.

Driicken Sie die Taste [EXIT], um das Display fiir die Voice-Auswahl zu schlie3en.

Z HINWEIS

Voreingestellte Organ-Flutes-Voices
) kdnnen auf den Kanélen RHY1 und
aufzeichnen. BASS-PHR? aufgezeichnet werden.

* Kanal RHY2: Nur Drum-Kits und SFX-Kits konnen aufgenommen
werden.

* Kaniile BASS bis PHR2: Alle Voices aufler Organ-Flutes-Voices
und Drum/SFX-Kits-Voices lassen sich aufzeichnen.

Aufnehmbare Voices
* Kanal RHY1: Alle Voices aufler Organ-Flutes-Voices lassen sich

9 Falls notwendig, I6schen Sie einen Kanal, indem Sie Z0_HINWEIS
die Taste [J] (DELETE) gedriickt halten und gleichzeitig Bei Aufnahme der Kanile BASS—PHR?
die entsprechend nummerierte Taste [1 A]-[8 A] driicken. basierend auf einem internen Style

. . . . N miissen Sie die Originaldaten vor
Sie konnen die Loschung wieder autheben, indem Sie die dieselbe Nummerntaste der Aufzeichnung It?schen,

noch einmal driicken, bevor Sie die Taste [J] loslassen.

& ) NACHTE ST
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10

11

12

13

14

Beginnen Sie die Aufnahme durch Driicken
der STYLE-CONTROL-Taste [START/STOP].

SYNC STOP SYNC START START/STOP

Die Wiedergabe der festgelegten Section beginnt. Da das Begleit-Pattern
wiederholt in einer Schleife abgespielt wird, konnen Sie einzelne Sounds
nacheinander aufnehmen und die jeweils vorher aufgenommenen Sounds

in der Wiedergabe horen. Informationen iiber die Aufzeichnung auf anderen
als den Rhythmus-Kanilen (RHY 1, 2) finden Sie im Abschnitt ,,Regeln fiir
die Aufzeichnung auf Kanilen, die keine Rhythmus-Kanile sind* weiter unten.

F

Léschen aufgezeichneter Noten auf dem Rhythmuskanal

Wenn Sie einen Rhythmuskanal aufnehmen (RHY 1 oder RHY?2), konnen Sie
bestimmte Instrumentenklénge 16schen, indem Sie die Taste [E] (RHY CLEAR)
gedriickt halten und die entsprechende Taste auf der Tastatur anschlagen.

Um mit der Aufnahme auf einem anderen Kanal fortzufahren,
wiederholen Sie die Schritte 7-10.

Beenden Sie die Aufnahme durch Driicken
der STYLE CONTROL-Taste [START/STOP].

Driicken Sie die Taste [EXIT], um das RECORD-Display
zu schlieBen.

Driicken Sie die [I]-Taste (SAVE), um den Speichervorgang
auszufihren.

Regeln fiir die Aufzeichnung auf Kanélen, die keine

Rhythmus-Kanéle sind

* Verwenden Sie zum Aufzeichnen der Spuren fiir BASS und PHRASE
nur die Tone der CM7-Tonleiter (d.h. C, D, E, G, A und H).

* Verwenden Sie zum Aufzeichnen der Spuren fiir CHORD und PAD
nur Akkordtone (d. h. C, E, G und H).

C = Akkordnote
C, R = Empfohlene Note

Die Begleitautomatik (Style-Wiedergabe) wird unter Verwendung der

hier aufgezeichneten Daten entsprechend den auf der Tastatur gespielten
Akkordwechseln umgewandelt. Der Akkord, der die Grundlage dieser
Notenumwandlung bildet und als Quellakkord bezeichnet wird, ist
standardmé@Big auf CM7 eingestellt (wie im Beispiel oben).

Sie konnen den Quellakkord (Grundton und Typ) im PARAMETER-Display
auf Seite 49 dndern. Bedenken Sie jedoch, dass sich auch die Akkordnoten
und empfohlenen Noten dndern, wenn Sie einen anderen Akkord als den
Standard CM7 verwenden. Weitere Informationen zu Akkordnoten und
empfohlenen Noten finden Sie auf Seite 50.

Z HINWEIS

Fiir die Sections INTRO und ENDING kann jeder geeignete Akkord/jede geeignete Akkordfolge verwendet
werden.

Z7 HINWEIS

Sie kdnnen beliebige Kandle
ausschalten, indem Sie die
entsprechenden Tasten [1 W]—[8 V]
driicken.

HINWEIS

Wenn Sie zu einem anderen Style
wechseln oder das Instrument
ausschalten, ohne zu speichern,
geht der hearbeitete Style
verloren.

2
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Tyros4 — Referenzhandbuch 43



Step Recording (Schrittweise Aufnahme)

In der EDIT-Anzeige konnen Noten mit absolut prizisem Timing aufgenommen werden. Dieses Verfahren der
Einzelschrittaufnahme ist im Wesentlichen mit dem der Song-Aufnahme identisch (Seite 61), mit Ausnahme der
nachfolgend aufgefiihrten Punkte:

* Beim Song Creator lésst sich die Position der End-Marke beliebig verschieben, im Style Creator kann sie nicht gedndert
werden. Das liegt daran, dass die Linge des Styles automatisch nach der ausgewéhlten Sequenz festgelegt wird.
Wenn Sie beispielsweise einen Style basierend auf einer vier Takte langen Sequenz erzeugen, wird die End-Marke
automatisch an das Ende des vierten Takts gesetzt und kann im Step-Recording-Display nicht verschoben werden.

» Beim Song Creator konnen die Aufnahmekanile im Display der Registerkarten 1-16 gedndert werden, beim Style
Creator ist dies nicht moglich. Wihlen Sie den Aufnahmekanal in der Registerkarte BASIC aus.

* Beim Style Creator konnen die Kanaldaten eingegeben und systemexklusive Meldungen bearbeitet (geloscht, kopiert
oder verschoben) werden. Sie konnen zwischen diesen beiden Displays hin- und herschalten, indem Sie die Taste [F]
driicken. Es konnen jedoch keine Akkorde, Liedtexte und systemexklusive Daten eingegeben werden.

® |6 — o=

@ B — 0O~
= ] — oo
= M — oo
I=l=l=—=F= T |==]-=1-—lexlwslwnleaies

Spezielle Anweisungen zur Einzelschrittaufnahme finden Sie auf den Seiten 61-64. Information zum EDIT-Display
(Event-List-Display) finden Sie auf Seite 73.

Style-Montage

Mit der Style-Montage konnen Sie einen neuen Style durch Mischen verschiedener Patterns (Kanéle) vorhandener
interner Styles erstellen.

1 Winhien Sie den gewiinschten Style aus, der als Basis fiir

die Aufzeichnung/Bearbeitung dienen soll, bevor Sie das
Style-Creator-Display aufrufen.

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[DIGITAL RECORDING] - [B] STYLE CREATOR - TAB [«4][»] ASSEMBLY

3 Wahlen Sie die gewiinschte Section (Intro, Main, Ending usw.) Z7 HINWEIS

fiir den neuen Style aus. Die Sections INTRO 4 und ENDING 4
Rufen Sie das SECTION-Display auf, indem Sie auf dem Bedienfeld eine der zﬁgcvzglg'ne nicht direk! am Bedienfeld

Section-Tasten (INTRO, MAIN, ENDING usw.) driicken. Andern Sie dann die
Section wie gewiinscht mit den Tasten [6 A V¥ ]/[7 A V], und fiihren Sie den
Vorgang aus, indem Sie die Taste [8 A] (OK) driicken.

SECTION.

r 4
=

INTRO MAIN VARIATION BREAK ENDING/rit.
Atk

OE IDEE @ 0HE = ===

U@

R 2\ NACHSTE SEITE|
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4 wanhlen Sie mit den Tasten [A]-[D] und [F]-[I] den Kanal aus,
bei dem Sie das Pattern ersetzen méchten. Rufen Sie das
Display fiir die Style-Auswahl auf, indem Sie dieselbe Taste
noch einmal driicken. Wéahlen Sie den Style aus, der das
Pattern enthalt, welches Sie im Display fiir die Style-Auswahl
ersetzen moéchten.

Um zum vorigen Bildschirm zurtickzukehren, driicken Sie nach der Style-Auswahl
die [EXIT]-Taste.

4 STYLE CREATOR : NewSiyle
T SRR, T TETCE, T | [AI-[D],
= — [F]-{l]-Tasten

. _ |§.* T ". . I Lg'ﬁ':!':";‘"lu I — O JF [:f Pop&Rock ] Country
e [ [ e S T (=1
I [ﬁl'umes I — O D Dance D Ballroom

cCO— |ﬁ I}:l\:;wst,vlu NewStyle
o(CO — l‘ ﬁ:‘u":lﬁt_\'lc I la ﬁ:;"étylc I — O B Swing& Jazz I Movie&Show 2
LD — — — 0 [ ran [ Entertainer

- [-——— B
0@ BD 6000 0

UE U= E o
5 6

5 wihlen sie die gewiinschte Section des neu importierten
Styles (Auswahl in Schritt 4 weiter oben) aus, indem Sie
die Tasten [2 A V]/[3 A V] (SECTION) driicken.

6 Winhlen Sie den gewiinschten Kanal fur die Section (Auswahl in
Schritt 5 weiter oben) aus, indem Sie die Tasten [4 AV]/[5 A V]
(CHANNEL) driicken.

Wiederholen Sie die Schritte 4—-6, wenn Sie Patterns anderer Kanile ersetzen
mochten.

— Bunyie|bag pun snwyjAyy uoa usjeids — sejhig

Style-Wiedergabe wahrend der Style-Montage

Wihrend Sie einen Style zusammensetzen, konnen Sie ihn abspielen und
hierfiir eine Methode auswihlen. Wiahlen Sie im Display fiir die Style-Montage
(Assembly) mit den Tasten [6 AV ]/[7 AV] (PLAY TYPE) eine
Wiedergabemethode aus.

* SOLO: Schaltet alles bis auf den in der Registerkarte ASSEMBLY
ausgewihlten Kanal stumm. Alle Kanile, die im RECORD-Display
der BASIC-Registerkarte auf ON gesetzt sind, werden gleichzeitig
abgespielt.

* ON: Spielt den in der Registerkarte ASSEMBLY ausgewéhlten Kanal ab.
Alle Kanile, die im RECORD-Display der BASIC-Registerkarte auf
einen anderen Wert gesetzt sind als OFF, werden gleichzeitig abgespielt.

* OFF: Schaltet den in der Registerkarte ASSEMBLY ausgewihlten Kanal

stumm.
7 Driicken Sie die [J]-Taste (SAVE), um den Speichervorgang HINWEIS
auszufiihren. Wenn Sie zu einem anderen Style

wechseln oder das Instrument
ausschalten, ohne zu speichern,
geht der bearbeitete Style
verloren.
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Andern des rhythmischen Feelings

STYLE CREATOR : E

EMBLY. Y GroovE T CHANNED
Bar: 1

ACO — — [ F
' @ 2| DYNAMICS |

s O — |[@ Giroove lets you ¢l | nge tie swing feel of e chythm — O 3s

---------- m B-beat to whuffle.

cCOd— — O«
2 Y i — O 3

eC O — THAT - O

ORIGINAL REAT  CONVERTER SWING FINE

i . -

BEEEEE6D

RO R RRCRT)

1 verwenden Sie auf der Registerkarte GROOVE die Tasten [A)/[B],
um das Edit-Menii auszuwahlen, und bearbeiten Sie die Daten
mit den Tasten [1 AV]-[8 AV].

1 GROOVE

Hiermit konnen Sie durch subtile Anderungen des Style-Timings der Musik ein
Swing-Feeling verleihen oder andere Rhythmen erzeugen. Die Groove-Einstellungen
werden auf alle Kanile des ausgewihlten Styles angewendet.

(1 AV
2 AV]

ORIGINAL BEAT

Legt die Beats (Schlédge) fest, auf die das Timing von ,,Groove* angewendet werden
soll. Anders gesagt: Wenn ,,8 Beat* ausgewihlt ist, wird das Timing von ,,Groove
auf die Achtelnoten angewendet, wenn ,,12 Beat™ ausgewihlt ist, wird das Timing
von ,,Groove* auf Achteltriolen angewendet.

BEAT
CONVERTER

3AVY
4 AV]

Fiihrt eine tatséichliche Anderung des Timings der (oben im Parameter ORIGINAL
BEAT angegebenen) Schlige auf den ausgewihlten Wert durch. Wenn beispielsweise
ORIGINAL BEAT auf ,,8 Beat“ eingestellt ist und BEAT CONVERTER auf ,,12%,
dann werden sdamtliche Achtelnoten in der Section auf das Timing Achteltriolen
umgestellt. Die Beat-Converter-Einstellungen ,,16A* und ,,16B*, die angezeigt
werden, wenn ORIGINAL BEAT auf ,,12 Beat* eingestellt ist, sind Varianten

einer Sechzehntelnoten-Basiseinstellung.

[5S AV SWING

[6 AV]

Erzeugt ein ,,Swing*“-Feeling durch Verschieben des Timings der ,,Back Beats*
entsprechend der Einstellung des obenstehenden Parameters ORIGINAL BEAT.
Wenn beispielsweise ORIGINAL BEAT auf ,,8 Beat eingestellt ist, verzogert

der Parameter ,,Swing* in jedem Takt den zweiten, vierten, sechsten und achten
Taktschlag und erzeugt so ein Swing-Feeling. Die Einstellungen von ,,A* bis ,,E*
entsprechen verschiedenen Graden des ,,Swings®, wobei ,,A“ den sanftesten und ,,E*
den deutlichsten Swing-Effekt erzeugt.

[7 AV FINE

[BAV]

Wihlt eine Reihe von Groove-,,Vorlagen* aus, die auf die ausgewihlte Section
anzuwenden sind. Die Einstellungen ,,PUSH* bewirken, dass bestimmte Beats friiher
gespielt werden, wohingegen Einstellungen ,,HEAVY* das Timing bestimmter Beats
verzogern. Die nummerierten Einstellungen (2, 3, 4, 5) legen fest, welche Schlige
betroffen sind. Alle Schldge bis zum angegebenen Schlag — nicht jedoch der erste
Schlag — werden vorzeitig bzw. verzogert gespielt (wenn z.B. 3 ausgewihlt ist,

der zweite und der dritte Schlag). In jedem Falle erzeugt Typ ,,A* den geringsten,
Typ ,.B“ einen mittelstarken und Typ ,,C* den maximalen Effekt.

i NACHSTE SHTE
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2 DYNAMICS

Andert die Velocity/Lautstirke (oder Betonung) bestimmter Noten in der
Style-Wiedergabe. Die Dynamics-Einstellungen werden auf jeden ausgewéhlten
oder alle Style-Kanile angewendet.

[1 AV]/ CHANNEL Wihlt den gewiinschten Kanal (Part) aus, auf den Dynamics angewendet werden soll.
[2AV]

[3AV]/ ACCENT TYPE Legt den Typ des angewendeten Akzents fest, d. h. welche Noten des oder der Parts
[4 AV] durch die Dynamics-Einstellungen betont werden.

[6 AV] STRENGTH Legt fest, wie stark der ausgewihlte Akzenttyp (s.0.) angewendet wird. Je hoher der

Wert, desto stirker der Effekt.

[7AV] EXPAND/COMP. Erweitert oder komprimiert den Bereich der Velocity-Werte. Werte tiber 100% erweitern
den Dynamikbereich, und Werte unter 100% komprimieren ihn.

2

[8 AV] BOOST/CUT Erhoht alle Anschlagswerte der ausgewihlten Section/des ausgewéhlten Kanals oder
verringert sie. Werte iiber 100% heben die gesamte Velocity an und Werte unter 100%

verringern sie.

Dricken Sie fir jedes Display die Taste [D] (EXECUTE),

um die Anderungen tatsachlich auszufiihren.

Nachdem der Vorgang ausgefiihrt wurde, dndert sich diese Taste zu ,,UNDO*.
Wenn Sie mit den Ergebnissen von ,,Groove* oder ,,Dynamics® nicht zufrieden
sind, konnen Sie mit dieser Taste die urspriinglichen Daten wieder herstellen.
Die Funktion Undo hat nur eine Ebene, d.h. nur die zuletzt ausgefiihrte Aktion
kann riickgéingig gemacht werden.

Driicken Sie die [I]-Taste (SAVE), um den Speichervorgang HINWEIS
auszufiuhren. Wenn Sie zu einem anderen Style

wechseln oder das Instrument
ausschalten, ohne zu speichern,
geht der hearbeitete Style
verloren.
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Bearbeiten von Daten fir jeden Kanal

CHANNEL :RHYTHM2 Bar: 1

Co— I ] — O
' A & 2| VELOCITY CHANGE F
3| BAR COPY.
sCO — |3 4| BAR CLEAR — O Je
5| REMOVE EVENT
cCD— e
4 Y i — o 5
Y — o
SIZ1. STRENGTTI
CHANNEL
| —| ~ ~

BE0E600E
DEUEBEOEEE

1 Wihlen Sie auf der Registerkarte CHANNEL mit den Tasten [A)/[B]
das Edit-Menii.

1 QUANTIZE

Dasselbe wie beim Song Creator (Seite 71), mit Ausnahme dieser beiden zusitzlichen Parameter:

2 3

PC Achtelnoten mit Swing
ﬁC Sechzehntelnoten mit Swing

2 VELOCITY CHANGE

(Anderung der Anschlagsstirke) Erhoht oder verringert alle Velocity-Werte des ausgewihlten Kanals
um den hier angegebenen Prozentsatz.

3 BAR COPY

(Takt kopieren) Mit dieser Funktion kénnen Sie Daten aus einem Takt oder einer Taktgruppe an eine andere
Position innerhalb des angegebenen Kanals kopieren.

[4 AV] TOP Gibt den ersten (TOP) und letzten (LAST) Takt des zu kopierenden Bereichs an.

[SAVY] LAST

[6 AV] DEST Gibt den ersten Takt des Zielbereichs an, in den die Daten kopiert werden sollen.

4 BAR CLEAR

(Takt 16schen) Mit dieser Funktion konnen Sie alle Daten in einem angegebenen Taktbereich des ausgewihlten
Kanals 16schen.

5 REMOVE EVENT

(Event entfernen) Mit dieser Funktion konnen Sie bestimmte Events im ausgewéhlten Kanal 16schen.

2 Wihlen Sie mit den Tasten [1 AV]/[2 AV](CHANNEL)
den zu bearbeitenden Kanal aus.

Der ausgewihlte Kanal wird oben links im Display angezeigt.

3 Bearbeiten Sie die Daten mit den Tasten [4 AV]-[8 AV].

4 Dricken Sie fur jedes Display die Taste [D] (EXECUTE),
um die Anderungen tatsachlich auszufiihren.

Nachdem der Vorgang ausgefiihrt wurde, &ndert sich diese Taste zu ,,UNDO*“. Wenn | HINWEIS
Sie mit den Ergebnissen der Bearbeitung nicht zufrieden sind, kdnnen Sie mit dieser | wenn Sie zu einem anderen Style
Taste die urspriinglichen Daten wieder herstellen. Die Funktion UNDO hat nur eine | wechseln oder das Instrument

. .. . " N ausschalten, ohne zu speichern,
Ebene, d.h. nur die zuletzt ausgefiihrte Aktion kann riickgéngig gemacht werden. geht der bearbeitete Style

erloren.
5 Driicken Sie die [I]-Taste (SAVE), um den Speichervorgang e
auszufiihren.
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Einstellungen fiir das Style File Format

Das Style-Dateiformat (Style File Format, SFF) kombiniert das gesamte Know-how von Yamaha in Bezug auf die
Begleitautomatik (Style-Wiedergabe) in einem einheitlichen Dateiformat. Unter Verwendung des Style Creators konnen
Sie die Leistungsfahigkeit des SFF-Formats ausnutzen und vollkommen frei eigene Styles erzeugen.

Das Schaubild unten stellt den Vorgang der Style-Wiedergabe dar. (Gilt nicht fiir die Rhythmusspur.) Diese Parameter
konnen iiber die Style-Creator-Funktion auf der Registerkarte PARAMETER eingestellt werden.

Einstellungen des Quell-Patterns — SOURCE (PLAY) ROOT/CHORD (Seite 50)

Die Style-Daten werden entsprechend der wihrend des Spiels durchgefiihrten Akkordwechsel umgewandelt.
Sie konnen das ,,Source Pattern®, das bestimmt, wie der gespielte Akkord konvertiert wird, in Style Creator
anlegen. Hier lésst sich der ,,Source Chord* (Seite 50) einstellen, mit dem Sie Begleit-Kanéle aufnehmen

konnen.

2

Akkordwechsel iiber den Akkordbereich auf der Tastatur

Einstellungen der Notentransposition — NTR und NTT (Seite 51)
Diese Parametergruppe besteht aus zwei Parametern, die festlegen, wie die Noten des Quell-Patterns
bei Akkordwechseln umgewandelt werden.

Weitere Einstellungen — HIGH KEY, NOTE LIMIT und RTR (Seite 52)

Die Parameter dieser Gruppe dienen der Feineinstellung dafiir, wie die Style-Wiedergabe auf die gespielten
Akkorde reagiert. Mit dem Parameter ,,Note Limit* (Notengrenze) konnen Sie die Voices des Style-Klangs
so realistisch wie moglich gestalten, indem Sie die Tonhohe auf den authentischen Tonhohenbereich
begrenzen, so dass keine Noten aulerhalb des natiirlichen Tonumfangs des wirklichen Instruments erklingen
(z. B. zu hohe Noten eines Basses oder zu tiefe Noten einer Piccoloflote).

— Bunyie|bag pun snwyjAyy uoa usjeids — sejhig

Ausgabe
Die Styles des Tyros4 sind kompatibel mit SFF GE — einem erweiterten Format £ HINWEIS
des urspriinglichen SFF mit besonders vollen und ausdrucksstarken Gitarren-Parts. Die Style-Dateien, die auf dem

Tyros4 erstellt wurden, knnen nur
auf Instrumenten abgespielt werden,

1 Winhien Sie auf der Registerkarte PARAMETER mit den die mit SFF GE kompatbel sind
Tasten [A)/[B] das Edit-Menii aus. '

Niheres zum Edit-Menii finden Sie unter Seite 50.

Bar: 1
— a9

FIXED

1 A
| NTT:BYPASS
8 0 — @ wciweves — O 3o
~ | NOTE LIMIT LOW:C-2 HIGH: G&
c E -_ 4| RTR:PITCH SHIFT _ [:l“
o[ — — o 4
e — — O3
PLAY ROOT ILAY TR
CHANNEL
- - ~

BEEEDEEE

fegpeeE®| >

2
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2 Wihlen Sie mit den Tasten [1 AV]/[2 AV](CHANNEL)

den zu bearbeitenden Kanal aus.

Der ausgewihlte Kanal wird oben links im Display angezeigt.

Bearbeiten Sie die Daten mit den Tasten [3 AV]-[8 AV].

Niheres zu den bearbeitbaren Parametern finden Sie nachstehend bis Seite 52.

Driicken Sie die [I]-Taste (SAVE), um den Speichervorgang
auszufuhren.

1 SOURCE (PLAY) ROOT/CHORD

(Quell-Grundton/Akkord) Diese Einstellungen bestimmen die urspriingliche
Tonart des Quell-Patterns (d. h. die bei der Aufnahme des Patterns verwendete
Tonart). Wenn die programmierten Daten vor der Aufnahme eines neuen Styles
geloscht werden, wird unabhéngig vom Quellgrundton und Quellakkord der
programmierten Daten automatisch der Standard CM7 (mit Grundton C und
Akkordart M7) ausgewéhlt. Wenn Sie die Voreinstellung fiir ,,Source Root/Chord*
(CM7) in einen anderen Akkord @ndern, dndern sich auch die Akkord- und
Tonleiternoten entsprechend der neu ausgewihlten Akkordart.

Wenn Source Root auf C eingestellt ist:

CMaj CMg CM7 CM 7(¥11) CM add9 C7(9)

=
=

C|R|C C|R C|R|C C|R|C R cjc|c cjic|c

: :=
o
c
(=}
o
o
o

Cg(9) Cm Cmg Cm7

T iy

Cmy7b5

cjic|c C|R|C

[2] o
2 3
§ ot

C|C|R
Cmz7(9) Cmz (11) CmM7 CmM7(9)
c|c R|C c|C R|C C|R c|C C|R c|C R|C 9
cr Crsusa c7ts c709) c7 1)
C|R 9 9 c 9 c|C C|R|C c|c|C 9 C|R|C
C7(13) Cc7(+9) C7(+13) C7(#9) CMzaug Czaug

C|R|C R|C|R R|C C|R|C

===
=:3/588

=

Ci:8

Q
b
&

"=
S (5

Csus2

== 53

=1k
=

LidLiLLLY
Ll

"=

C = Akkordnoten
C, R = Empfohlene Noten

HINWEIS

Wenn Sie zu einem anderen Style
wechseln oder das Instrument
ausschalten, ohne zu speichern,
geht der bearbeitete Style
verloren.

Z7 HINWEIS

Wenn NTR auf ,Root Fixed" und NTT
auf ,Bypass* und NTT BASS auf ,OFF*
eingestellt sind, werden die Parameter
L,Source Root* und ,,Source Chord*
jeweils auf ,Play Root" und ,Play
Chord* gesetzt. In diesem Fall kdnnen
Sie Akkorde wechseln und héren den
resultierenden Klang aller Kandle.

Z HINWEIS

Dies gilt nicht, wenn NTR auf GUITAR
eingestellt ist.
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2 NTR/NTT

[3AVY]/ NTR (Note Transpo- | Legt die relative Position der Quellnote im Akkord bei der Umwandlung

[4 AV] sition Rule) aus dem Quell-Pattern in Folge von Akkordwechseln fest. Beachten Sie die
nachstehende Liste.

[5AV]- NTT (Notentranspo- Legt die Notentransponierungstabelle fiir das Quell-Pattern fest. Beachten Sie

[7 AV] nierungstabelle) die nachstehende Liste.

[8 AV] NTT BASS ON/OFF | Der Kanal, fiir den dieser Wert auf ON gesetzt ist, wird durch den Bass-Grundton
wiedergegeben, wenn der On-Bass-Akkord vom Instrument erkannt wird.
Wenn NTR auf GUITAR gestellt und dieser Parameter eingeschaltet (ON) ist,
wird nur die dem Bass zugewiesene Note vom Bassgrundton gespielt.

NTR (Notentranspositionsregel)

NTT (Notentransponierungstabelle)
Wenn NTR auf ROOT TRANS oder ROOT FIXED eingestellt ist

BYPASS

Wenn NTR auf den Wert ROOT FIXED gesetzt wird, bewirkt die verwendete Transpositionstabelle
tiberhaupt keine Notenumwandlung. Wenn NTR auf ROOT TRANS gesetzt ist, wandelt die
verwendete Tabelle die Noten derart um, dass das Tonhohenverhéltnis zwischen ihnen gleich bleibt.

MELODY

Geeignet fiir die Transponierung von Melodielinien. Verwenden Sie diese Option fiir
Melodiekanile wie Phrase 1 und Phrase 2.

CHORD

Geeignet fiir die Transponierung von Akkord-Parts. Verwenden Sie diese Option fiir die
Kanile Chord 1 und Chord 2, besonders wenn diese Klavier-Parts und gitarrenidhnliche
Akkord-Parts enthalten.

MELODIC MINOR

(Melodisch Moll) Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord zu einem Moll-Akkord
wechselt, konnen Sie mithilfe dieser Tabelle das dritte Intervall der Tonleiter um einen Halbton
vermindern. Wenn der Akkord von einem Moll-Akkord zu einem Dur-Akkord wechselt, wird die
Terz des Moll-Akkords um einen Halbton vergrofert. Alle anderen Noten bleiben unverindert.
Verwenden Sie diese Option fiir Melodiekanile von Sections, die nur auf Dur-/Moll-Akkorde
reagieren, wie Intros und Endings.

MELODIC MINOR
Sth

(Melodisch Moll, Quintenvariante) Zusétzlich zur Melodic-Minor-Transponierung (s. 0.)
wirken sich iibermifige und verminderte Akkorde auf die Quinte des Quell-Patterns aus.

HARMONIC
MINOR

(Harmonisch Moll) Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord in einen Moll-Akkord
wechselt, konnen Sie mithilfe dieser Tabelle das dritte und das sechste Intervall der Tonleiter
um einen Halbton vermindern. Wenn der Akkord von einem Moll-Akkord zu einem Dur-Akkord
wechselt, werden die verminderte Terz und die verminderte Sext um einen Halbton vergrofert.
Alle anderen Noten bleiben unverindert. Verwenden Sie diese Option fiir Akkordkanile von
Sections, die nur auf Dur-/Moll-Akkorde reagieren, wie Intros und Endings.

HARMONIC
MINOR 5th

(Harmonisch Moll, Quintenvariante) Zusitzlich zur Harmonic-Minor-Transponierung (s.o.)
wirken sich iibermiflige und verminderte Akkorde auf die Quinte des Quell-Patterns aus.

NATURAL MINOR

(Natiirlich Moll) Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord zu einem Moll-Akkord
wechselt, verkleinert diese Tabelle die Terz, Sexte und Septime der Tonleiter um einen Halbton.
‘Wenn der Akkord von einem Moll-Akkord zu einem Dur-Akkord wechselt, werden die
verminderte Terz, Sexte und Septime um einen Halbton vergroBert. Alle anderen Noten
bleiben unverindert. Verwenden Sie diese Option fiir Akkordkanile von Sections, die nur
auf Dur-/Moll-Akkorde reagieren, wie Intros und Endings.

i NACHSTE SHTE

ROOT TRANS (Grundtontransponierung) Wenn der Grundton
transponiert wird, bleibt das Tonhohenverhéltnis — S
zwischen den Noten erhalten. Beispiel: die Noten C3, 8 == 2
E3 und G3 in der Tonart C werden zu F3, A3 und C4, Wenn ein Wenn ein
wenn die Tonart zu F transponiert wird. Verwenden C-Dur-Akkord F-Dur-Akkord
Sie diese Einstellung fiir Kanile mit Melodielinien. gespielt wird gespielt wird
ROOT FIXED (Fester Grundton) Die Noten werden moglichst
nahe am urspriinglichen Notenbereich gehalten. »
Beispiel: die Noten C3, E3 und G3 in der Tonart C :§: :§:
werden zu C3, F3 und A3, wenn die Tonart zu F Wenn ein Wenn ein
transponiert wird. Verwenden Sie diese Einstellung C-Dur-Akkord F'DU!"'l“kde
fiir Kanile mit Akkord-Parts. gespielt wird gespielt wird
GUITAR Dies dient ausschlieBlich der Transponierung von Gitarrenbegleitungen. Noten werden ungeféhr
auf die Akkorde transponiert, wie sie mit einem echten Gitarrenfingersatz erklingen wiirden.
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NATURAL MINOR (Natiirlich Moll, Quintenvariante) Zusétzlich zur Natural-Minor-Transponierung (s.o0.)
5th wirken sich iibermifige und verminderte Akkorde auf die Quinte des Quell-Patterns aus.

DORIAN (Dorisch) Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord zu einem Moll-Akkord
wechselt, verkleinert diese Tabelle die Terz und Septime der Tonleiter um einen Halbton.
Wenn der Akkord von einem Moll-Akkord zu einem Dur-Akkord wechselt, werden die
verminderte Terz und die verminderte Septime um einen Halbton vergroBert. Alle anderen
Noten bleiben unveridndert. Verwenden Sie diese Option fiir Akkordkanile von Sections,
die nur auf Dur-/Moll-Akkorde reagieren, wie Intros und Endings.

DORIAN 5th Zusitzlich zur dorischen Transponierung (s. 0.) wirken sich tiberméBige und verminderte
Akkorde auf die Quinte des Quell-Patterns aus.

Wenn NTR auf GUITAR gestellt ist

ALL-PURPOSE Diese Tabelle deckt sowohl Strumming- als auch Arpeggio-Spielweisen ab.

STROKE Geeignet fiir Schlaggitarre (Stroke). Einige Noten konnten wie gedampft gespielt klingen —
dies ist normal, wenn der Gitarrenakkord als Stroke gespielt wird.

ARPEGGIO Geeignet fiir Arpeggiospiel auf der Gitarre. Mit dieser Tabelle klingen Arpeggios mit vier
Noten am schonsten.

3 HIGH KEY/NOTE LIMIT
4 AV]/ HIGH KEY Hier wird die hochste Note (Grenze der oberen Oktave) der Notentransponierung
[SAV] fiir den Wechsel des Akkord-Grundtons festgelegt. Alle Noten, fiir die eine hohere

Tonlage als die hochste Note errechnet wird, werden um eine Oktave nach unten
transponiert. Diese Einstellung ist nur wirksam, wenn der Parameter NTR (Seite 51)
auf ,,Root Trans* gestellt ist.

Beispiel: Wenn die héchste Note F ist.

Grundtonénderung  wp CcM CtM e FM F&M .
Gespielte Noten ®» C3-E3-G3  C#3-E#3-G#3 F3-A3-C4 F#2-A42-C#3

oo

[6 AV] NOTE LIMIT LOW | Diese legen den Notenbereich (tiefste und hochste Note) fiir Voices fest, die auf

den Style-Kanilen aufgenommen wurden. Durch eine geeignete Einstellung dieses
Bereichs konnen Sie sicherstellen, dass die Voices so realistisch wie moglich klingen
— anders gesagt, dass keine Noten auflerhalb des natiirlichen Tonumfangs erklingen
(z.B. zu hohe Basstone oder zu tiefe Tone einer Piccoloflote).

[7 AV] NOTE LIMIT Beispiel: Die tiefste Note ist C3 und die hochste Note D4.
HIGH Grundtonanderung ) cM C#M e FM
Wiedergegebene  wp E3-G3-C4  E#3-G#3-CH#4 F3-A3-C4
Noten ’ .
i/

Untergrenze

4 RTR (Retrigger-Regel)

Diese Einstellung legt fest, ob Noten bei einem Akkordwechsel authéren zu
klingen oder nicht, und wie sich die Tonhthe der Noten gegebenenfalls dndert.

STOP Die Notenwiedergabe wird unterbrochen.

PITCH SHIFT (Tonhohenverschiebung) Die Tonhdhe der Note wird ohne Unterbrechung der Wiedergabe
an die neue Akkordart angepasst.

PITCH SHIFT TO ROOT | (Tonhohenverschiebung auf Grundton) Die Tonhohe der Note wird ohne Unterbrechung
der Wiedergabe an den Grundton des neuen Akkords angepasst.

RETRIGGER (Neuauslosung) Die Note wird mit einer neuen, dem nichsten Akkord entsprechenden
Tonhohe neu ausgelost.

RETRIGGER TO ROOT | (Neuauslosung auf Grundton) Die Note wird mit dem Grundton des nichsten Akkords
neu ausgelost. Die Oktave der neuen Note dndert sich jedoch nicht.
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— Aufnehmen Ihres Spiels und Erstellen von Songs -

Inhalt

Bearbeiten der Notenschrifteinstellungen 53

Bearbeiten der Einstellungen fiir die Liedtext-/Textanzeige .........ccocerveuveees 55

Verwendung der Begleitautomatik bei der Song-Wiedergabe .........cccceurene 56

Parameter fiir die Song-Wiedergabe (Wiederholungseinstellungen,

Kanaleinstellungen, Guide-Funktion) 57
* Spiel- und Gesangsiibungen mit Hilfe der Guide-Funktion....................... 58

* Wiedergabe von Begleit-Parts mit dem Spielassistenten
Erstellen/Bearbeiten von Songs (Song Creator)
¢ Aufnehmen von Melodien (Step Recording) ........ccecevvevereininieienienieniens
¢ Aufzeichnen von Akkorden (Step Recording) .........cecuevvevverinieeeiiecienienns
* Neuaufzeichnung eines bestimmten Abschnitts — Punch In/Out ............... 68
* Bearbeiten von Kanal-EVents ..........cc.cccocevvineineninicneincncencecneeees 70

* Bearbeiten von Akkord-Events, Noten, systemexklusiven Events
und Liedtext.........ccccevveuiicininicinnns
* Song-Positionsmarken bearbeiten

Bearheiten der Notenschrifteinstellungen

Um die Notenschrift des ausgewihlten Songs anzuzeigen, driicken Sie die Taste 1 HINWEIS

[SCORE] (Noten). Sie konnen die Notendarstellung so éndern, dass sie Ihren persdnlichen | sie kinnen die Einstellung hier als
Bediirfnissen entspricht. Die hier vorgenommenen Einstellungen bleiben auch beim Teil eines Songs speichern mit
Ausschalten erhalten. [DIGITAL RECORDING] ~ [A] SONG

CREATOR — TAB [«][»] CHANNEL
- [A}/[B] SETUP. Siehe Seite 72.

EEEEEEL
ulululululululiu

[1 AV] LEFT ON/OFF Schaltet die Anzeige des Tastaturbereichs fiir die linke Hand ein und aus.

In Abhéngigkeit von anderen Einstellungen steht dieser Parameter moglicherweise
nicht zur Verfiigung und wird abgeblendet. In diesem Fall wechseln Sie in das Display
mit Detaileinstellungen (auf Seite 54), und stellen Sie den Parameter LEFT CH.
(Linker Kanal) auf einen anderen Wert als ,,AUTO* ein. Oder rufen Sie das Display
[FUNCTION] = [B] SONG SETTING auf und stellen Sie den LEFT-CH-Parameter
auf einen beliebigen Kanal auBer ,,OFF* (Seite 57). RIGHT (nédchster Parameter)
und LEFT konnen nicht gleichzeitig ausgeschaltet werden.

2AV] RIGHT ON/OFF Schaltet die Anzeige des Tastaturbereichs fiir die rechte Hand ein und aus.
RIGHT und LEFT (voriger Parameter) konnen nicht gleichzeitig ausgeschaltet werden.

[3AV] CHORD ON/OFF Schaltet die Anzeige von Akkorden ein und aus. Wenn der ausgewihlte Song keine
Akkorddaten enthélt, werden keine Akkorde angezeigt.

R A\ NACHSTE SEITE
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[4 AV]

LYRICS ON/OFF

Schaltet die Anzeige von Song-Texten ein und aus. Wenn der ausgewihlte Song keine
Textdaten enthilt, wird kein Text angezeigt. Wenn der Song Pedal-Events enthilt,
konnen Sie durch Driicken dieser Tasten anstelle der Lyrics-Darstellung die
Pedal-Events anzeigen lassen.

[5AV]

NOTE ON/OFF

Schaltet die Anzeige von Notennamen (Tonhohen) ein und aus. Der Notenname
wird links neben der Note angezeigt. Wenn der Leerraum zwischen den Noten zu
klein ist, wird diese Anzeige gegebenenfalls nach links oberhalb der Note verschoben.
Wenn der Song Fingering-Events enthilt, konnen Sie durch Driicken dieser Tasten
anstelle der Darstellung der Notennamen die Fingering-Events anzeigen.

[6 AV]

COLOR ON/OFF

Wenn diese Funktion aktiviert ist (ON), werden die Noten im Display farbig angezeigt
(C: rot, D: gelb, E: griin, F: orange, G: blau, A: violett und B: grau).

[7AV]

SIZE

Bestimmt die Display-Auflosung (bzw. die Zoom-Ebene) der Notation.

[BAVY]

SET UP

Siehe weiter unten.

Durch Driicken der [8 A ¥]-Taste (SET UP) wird das Display
fiir die Detaileinstellungen aufgerufen. Sie kénnen die
Darstellungsart mit Hilfe der Tasten [1 AV]-[6 A V] und
dann Taste [8 A] (OK) auswéhlen.

KEY QUAN:  NOTE
SIGNATURE 1TZE NAME

1
:
' oK

(o)
RURURURURURURT

BEEE@OD

(1 AV]

LEFT CH

2 AV]

RIGHT CH

Legt fest, welcher MIDI-Kanal in den Song-Daten fiir den linken und den rechten Part
benutzt wird. Diese Einstellung schaltet zuriick auf AUTO, wenn ein anderer Song
ausgewihlt wird.

AUTO: Die MIDI-Kanile in den Song-Daten fiir den rechten und den linken Part
werden automatisch zugeordnet, indem die Parts auf die in [FUNCTION] —»
[B] SONG SETTING (Seite 57) angegebenen Kanéle eingestellt werden.

1-16: Weist den angegebenen MIDI-Kanal (1-16) den Parts fiir die linke und
fiir die rechte Hand zu.

OFF (nur LEFT CH): Keine Kanalzuweisung. Deaktiviert die Darstellung
des Tastenbereichs fiir die linke Hand.

3AVY
4 AV]

KEY SIGNATURE

Hiermit kdnnen Sie an der Position, an der der Song gestoppt wurde, einen
Taktwechsel eingeben. Dieses Menii ist hilfreich, wenn der ausgewihlte Song
keine Tonarteinstellungen fiir die Notendarstellung enthilt.

[5SAV]

QUANTIZE

Mit dieser niitzlichen Funktion konnen Sie die Notenauflosung in der Partitur steuern.
So konnen Sie die Zeitwerte aller angezeigten Noten dndern oder korrigieren, so dass
sie nach einem bestimmten Notenwert angeordnet werden. Achten Sie darauf, dass
Sie den kleinsten Notenwert eingeben, der im Song vorkommt.

[6 AV]

NOTE NAME

Wihlt aus den folgenden drei Arten die Art des Notennamens, der links von den
Noten angegeben wird. Die Einstellungen hier sind verfiigbar, wenn der Parameter
NOTE ON/OFF weiter oben auf ON gestellt wurde.

A, B, C: Die Notennamen werden als Buchstaben angegeben (C, D, E, E, G, A, B)
(Hinweis: ,,B* entspricht in der deutschen Notenschrift der Note ,,H).

FIXED DO: Die Noten werden als Solmisationssilben in der gewéhlten Sprache
angezeigt.

MOVABLE DO: Die Noten werden als Solmisationssilben entsprechend der
Intervalle auf der Tonleiter angezeigt und sind somit den der Tonart abhidngig.
Der Grundton wird als ,,Do* angezeigt. In der Tonart G-Dur wiirde der Grundton
Sol (G) beispielsweise als ,,Do* angezeigt. Wie bei ,,Fixed Do* hingt die Anzeige
von der gewihlten Sprache ab.

54 Tyros4 - Referenzhandbuch



Bearheiten der Einstellungen fiir die Liedtext-/Textanzeige

Um die Liedtexte des ausgewidhlten Songs anzuzeigen, driicken Sie die Taste [LYRICS/
TEXT]. Wenn der ausgewihlte Song auch Liedtexte enthilt, konnen Sie veranlassen,
dass diese im Display angezeigt werden. Auch dann, wenn der Song keine Liedtextdaten
enthilt, konnen Sie eine Textdatei (eine .txt-Datei mit weniger als 60 KB, erstellt auf

einem Computer) auf dem Display anzeigen.

Liedtext-Display

Driicken

Beauty And The Beast
r T Cov ¥ Bor Cov ¥
l INTRODUCTION
Ty (=10 iy O F
Tale as old as time, true as it can be.

Fia
Barely even friends,

L3
then body bends tedly.

BRADEEEE
URORURRURIAGRE

Tasten [1 A V]

=
—

0 HINWEIS

Wenn der Liedtext durcheinander oder

unleserlich sein sollte, miissen Sie evtl.
die Einstellung der Textsprache/(Lyrics
Language) im Display [FUNCTION] -

[B] SONG SETTING &ndern.

Text-Display Z5) HINWEIS
Sie di —_—
Ly ' Der Zeilenumbruch erfolgt auf dem
Instrument nicht automatisch. Wenn ein
l . Satz aufgrund der begrenzten GroRe des

Displays unvollstandig angezeigt wird,
figen Sie auf dem Computer einen
Zeilenvorschub ein.

et
BE000E0E
uiulululluiullula

Driicken Sie die Tasten [5 AV]/[6 AV],
um die Textdatei aufzurufen.

[l AV] TEXT/LYRICS

Schaltet um zwischen Liedtext-Darstellung (die Liedtexte des Songs werden
angezeigt) und Text-Darstellung (eine auf einem Computer erstellte Textdatei
wird angezeigt).

2AV] (Nur Textdarstellung)

CLEAR

Loscht den Text aus dem Display. (Die Textdaten selbst werden jedoch nicht
geloscht.)

[3AVY])
[4 AV]

(Nur Textdarstellung)
FIXED 16—
PROPORTIONAL 28

Bestimmt den Texttyp (nicht proportional oder proportional) und die Schriftgrofie.
Nicht proportionale Schriftarten sind geeignet fiir die Anzeige von Song-Texten mit
Akkordnamen, da die Positionen der Akkordnamen im Verhéltnis zum entsprechenden
Song-Text , fixiert” sind. Die proportionale Anzeige eignet sich fiir die Anzeige von
Song-Texten ohne Akkordnamen oder beschreibende Hinweise. Die Zahlen von 16-28
geben die Schriftgrofie an. Dieses Menii erscheint nur, wenn eine Textdatei
ausgewahlt ist.

[5SAVY]
[6 AV]

TEXT FILE

Offnet das Display fiir die Textauswahl. Driicken Sie nach der Auswahl die
[EXIT]-Taste, um zum Liedtext-/Text-Display zuriickzukehren.

(7 AV
8 AV]

BACK GROUND

Ermaoglicht die Anderung des Hintergrundbildes fiir die Liedtext-/Textdarstellung.
Driicken Sie nach der Auswahl die [EXIT]-Taste, um zum Liedtext-/Text-Display
zuriickzukehren.

ZD HINWEIS

Wenn das Hintergrundbild in den Song-Daten festgelegt ist, kann die Einstellung BACKGROUND
nicht gedndert werden.

ZD HINWEIS
Informationen zu verwendbaren Bilddateien erhalten Sie im Parameter MAIN PICTURE auf Seite 136.

3
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Verwenduny der Begleitautomatik hei der Song-Wiedergahe

Bei der gleichzeitigen Wiedergabe eines Songs und eines Styles werden die Kanidle 9—16 den Song-Daten durch die
Style-Kanile ersetzt, wodurch Sie die Begleit-Parts fiir den Song selbst spielen konnen. Probieren Sie das Akkordspiel
zur Song-Wiedergabe, wie in den nachfolgenden Anweisungen angegeben.

1
2

Waébhlen Sie einen Song aus.
Wiéhlen Sie einen Style aus.

Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [ACMP],
um die Begleitautomatik einzuschalten.

Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [SYNC START],

um die Synchronstartfunktion auf Standby zu schalten.

Auf diese Weise setzt die Begleitung in dem Augenbilick ein,
in dem Sie zu spielen beginnen.

SYNC STOP SYNC START START/STOP
= J >/m

Um die Synchronstartfunktion zu aktivieren, halten Sie
die Taste SONG [STOP] gedriickt und driicken gleichzeitig
die Taste [PLAY/PAUSE].

REC STOP PLAY/PAUSE REW FF
o @ O »/l << »»

L JC dp _JL L]
= NEW SONG — ‘E\/"E f‘TARTJ

Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [START/STOP],
oder spielen Sie Akkorde in der linken Hand.

Song und Style werden wiedergegeben. Wenn Sie Akkorde spielen,
konnen Sie die [SCORE]-Taste driicken und CHORD aktivieren (Seite 53),
um Akkordinformationen anzuzeigen.

Wenn die Song-Wiedergabe beendet wird, wird gleichzeitig auch die
Style-Wiedergabe beendet.

Z HINWEIS

Wenn Sie einen Song und einen
Style gleichzeitig wiedergeben,
wird automatisch der ftir den Song
festgelegte Tempowert verwendet.
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Parameter fiir die Song-Wiedergahe (Wiederholungseinstellungen,
Kanaleinstellungen, Guide-Funktion)

Der Tyros4 hat eine Vielfalt von Song-Wiedergabefunktionen — wiederholte Wiedergabe, verschiedene
Guide-Einstellungen usw. —, die im nachfolgend dargestellten Display aktiviert werden konnen.

Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] - [B] SONG SETTING

SONG SETTING

Onow L Song ployheck puises and walts for you o pliy the
A E [— @ I.-l_:..."l_ this —_— El F

correct pote. Playback continies when the correct
note s played.

— O3
o [ — -
T [P — o

CHANNEL SETTING —_— EJ

RIGHT
(all

L¥
1

i AUTO QUICK
1 SET START FAT,

mmEE
asaaaass
ulululululululiu

LI

e

[A]/[B] GUIDE MODE Siehe Seite 58.
[1 AV] GUIDE ON/OFF
[G] REPEAT MODE Bestimmt die Methode der wiederholten Wiedergabe.

OFF: Spielt den ausgewéhlten Song und hilt dann an.

SINGLE: Spielt den ausgewéhlten Song mehrmals.

ALL: Alle Songs im angegebenen Ordner werden wiederholt abgespielt.

RANDOM: Alle Songs im angegebenen Ordner werden in zufilliger Reihenfolge
wiederholt abgespielt.

[H] REPEAT FOLDER | Bestimmt das Verzeichnis, aus dem die Songs nacheinander abgerufen werden,
wenn REPEAT MODE auf ,,ALL* oder ,,RANDOM* gesetzt ist. Ein ,,Verzeichnis*
ist in diesem Fall der Pfad, der fiir jede der SONG-Tasten [I] bis [IV] gespeichert ist.

CURRENT: Spielt nacheinander alle Songs des Ordners oder Verzeichnisses ab,
das den aktuellen Song enthilt, beginnend mit dem aktuell ausgewihlten Song.
ALL: Spielt alle Songs aus allen Verzeichnissen ab (die unter den SONG-Tasten [I]
bis [IV] gespeichert sind). Die Wiedergabe startet mit dem momentan ausgewihlten
Song, wird mit den anderen Songs des aktuellen Verzeichnisses fortgesetzt, und
danach werden die Songs der anderen Verzeichnisse abgespielt.

1] PHRASE MARK Eine ,,Phrase Mark* (Phrasenmarkierung) ist ein vorprogrammiertes Event in
REPEAT manchen Song-Daten, das einen bestimmten Zeitabschnitt (eine Anzahl von Takten)
im Song bezeichnet. Wenn eingeschaltet, wird der Abschnitt, der zur entsprechenden
Nummer der Phrasenmarkierung gehort, wiederholt abgespielt.

2AV] LEFT CH Diese Parameter bestimmen, welcher MIDI-Kanal in den Song-Daten fiir die

BAY] RIGHT CH Guide-Funktion und die Notenschrift dem Part fiir die linke oder rechte Hand
zugeordnet ist.

[4 AV] AUTO CH SET Wenn dieser Parameter eingeschaltet ist, werden die MIDI-Kandile fiir die Parts der

rechten und linken Hand automatisch entsprechend der Vorprogrammierung in den
kommerziell erhiltlichen Song-Daten festgelegt. Normalerweise sollte diese Option
aktiviert sein (ON).

[SAVY]/ LYRICS Bestimmt die Sprache der angezeigten Liedtexte.

6AY LANGUAGE
L ! AUTO: Wenn die Sprache in den Song-Daten angegeben ist, werden die Song-Texte

entsprechend dargestellt. Falls die Song-Daten keine Sprache enthalten, verhélt
sich dieser Parameter wie bei der Einstellung INTERNATIONAL (siehe unten).
INTERNATIONAL: Behandelt die angezeigten Song-Texte als westliche Sprache.
JAPANESE: Behandelt die angezeigten Song-Texte entsprechend der japanischen
Sprache.

R Q) NACHSTE SEITE|
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[7 AV] QUICK START

Bei einigen im Handel erhiltlichen Song-Daten wurden bestimmte, den Song
betreffende Einstellungen (z. B. Voice-Auswahl, Lautstérke usw.) im ersten Takt, aber
vor den eigentlichen Notendaten aufgenommen. Wenn Quick Start aktiviert ist (ON),
werden vom Tyros4 alle Anfangsdaten, die keine Noten sind, mit der hochstmoglichen
Geschwindigkeit gelesen, worauthin der Song mit dem Tempo wiedergegeben wird,
das fiir die erste Note im Song gilt. Dies ermdglicht den schnellstmoglichen Start

der Wiedergabe mit einer minimalen Pause zum Lesen der Daten.

[8 AV] P.A.T. (Performance
Assistant)

Siehe Seite 60.

Spiel- und Gesangsiibungen mit Hilfe der Guide-Funktion

Die Guide-Funktionen bieten praktische Lern- und Ubungshilfen, mit denen Sie das Instrument beherrschen lernen konnen.
Durch Driicken der [SCORE]-Taste konnen Sie eine Notendarstellung fiir den Song aufrufen. Sie zeigt Thnen die zu spielenden
Noten und gibt auch an, wann sie zu spielen sind, was das Lernen vereinfacht. Der Tyros4 bietet aulerdem eine praktische

Hilfe, die das Tempo der Song-Wiedergabe steuert, wihrend Sie mitsingen (wenn Sie in ein angeschlossenes Mikrofon singen).

1 Winhien Sie den gewiinschten Song zum Singen oder
zum Spielen auf der Tastatur aus.

2 Rufen Sie das Einstellungs-Display auf.
[FUNCTION] - [B] SONG SETTING

3 Wahlen Sie mit den Tasten [A]/[B] den gewiinschten
Funktionstyp fir den Guide aus.

O —

SONG SETTING

e iind
e st e o e ot

- [EEFAT
i
=

TANNYL
i muu Ao

10K
[ TR LA o rax

EEzcEmc

BEEREOEDE
YU EHEHEE

4

Guide-Menii zum Uben auf der Tastatur

* Follow Lights: Wenn diese Funktion (,,Den Lichtern folgen*) ausgewihlt wird,
schaltet die Song-Wiedergabe auf Pause, und wartet darauf, dass Sie die
Noten richtig spielen. Werden die richtigen Noten gespielt, wird die Song-
Wiedergabe fortgesetzt. Follow Lights wurde fiir die Clavinova-Serie von

Yamaha entwickelt. Diese Funktion wird zu Ubungszwecken verwendet; dabei
zeigen in die Tastatur integrierte Lampchen an, welche Noten gespielt werden
miissen. Der Tyros4 ist zwar nicht mit diesen Anzeigen ausgestattet, aber Sie
konnen dieselbe Funktion verwenden, wenn Sie den Anzeigen in der
abgebildeten Notation mit der Song-Score-Funktion folgen.

* Any Key: Mit dieser Funktion (,,Jede Taste*) konnen Sie die Melodie eines

Songs durch Driicken einer einzigen Taste im Rhythmus spielen (jede Taste
kann dafiir benutzt werden). Die Song-Wiedergabe hilt an und wartet darauf,
dass Sie irgendeine Taste anschlagen. Schlagen Sie einfach eine Taste auf dem
Keyboard an, und die Song-Wiedergabe wird fortgesetzt.

R 2\ NACHSTE SEIE|
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Guide-Menii fiir Gesangsiibungen
* Karao-Key: Mit dieser Funktion (,,Karaoke-Taste*) konnen Sie das Timing

der Song-Wiedergabe mit nur einem Finger steuern, wéihrend Sie dazu singen.
Die Song-Wiedergabe hilt an und wartet darauf, dass Sie singen. Schlagen Sie

einfach eine beliebige Taste auf der Tastatur an, und die Song-Wiedergabe
wird fortgesetzt.

Schalten Sie die Guide-Funktion mit der Taste [1 A V] ein.

Rufen Sie durch Driicken der Taste [SCORE] die
Notendarstellung auf.

Driicken Sie die SONG-Taste [PLAY/PAUSE], um die
Wiedergabe zu starten.

Uben Sie Ihr Tastaturspiel oder Thren Gesang, je nach dem in Schritt 3
ausgewihlten Guide-Typ.

Zum Stoppen der Wiedergabe driicken Sie die [STOP]-Taste.

ZD HINWEIS

Wenn die Guide-Funktion eingeschaltet
ist (ON), erscheint die Anzeige ,G* im
Haupt-Display.

Z HINWEIS

Sie konnen die Guide-Einstellungen
als Teil der Song-Daten speichern
(Seite 72). Bei Songs, in denen

die Guide-Einstellungen gespeichert
wurden, wird bei Auswahl des Songs
die Guide-Funktion automatisch
eingeschaltet und die entsprechenden
Einstellungen werden aufgerufen.

3
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Wiedergabe von Begleit-Parts mit dem Spielassistenten

Diese Funktion macht es besonders einfach, eine Begleitung zusammen mit dem Song #D HINWEIS
abzuspielen. Um den Spielassistenten zu verwenden,

muss der Song Akkorddaten enthalten.

. . . Wenn dies der Fall ist, wird wahrend der

1 Wahlen Sie einen Song aus. Song-Wiedergabe im Main-Display der

2 jeweils aktuelle Akkordname angezeigt.
Rufen Sie das Funktions-Display auf. Daran kénnen Sie sofort erkennen, ob

play im Song Akkorddaten gespeichert sind.

[FUNCTION] - [B] SONG SETTING

3 Driicken Sie die Taste [8 A], um die Funktion [P.A.T.]
(Spielassistenten-Technik) einzuschalten.

s [T

BEEDOEDE
UEUUEOEOEW

4 Driicken Sie die Taste [PLAY/PAUSE] (Wiedergabe/Pause),
um die Wiedergabe zu starten.

5 Spielen Sie auf der Tastatur.
Das Instrument passt Ihr Spiel auf der Tastatur automatisch an die Song-Wiedergabe
und dessen Akkorde an, egal welche Tasten Sie anschlagen. Es dndert sogar den
Sound je nach Art Thres Spiels. Spielen Sie auf die drei verschiedenen Arten,
die unten aufgefiihrt sind.

Spiel mit der linken und der Spiel mit der linken und der Abwechselndes Spiel einmal
rechten Hand zusammen rechten Hand zusammen mit der linken und einmal mit
(Methode 1). (Methode 2). der rechten Hand.

B ¥

I

L T
Vi

Spielen Sie drei Spielen Sie mehrere Noten Spielen Sie drei
Noten gleichzeitig nacheinander mit verschiedenen Noten gleichzeitig
mit der rechten Hand. Fingern Ihrer rechten Hand. mit der rechten Hand.

6 Driicken Sie die [STOP]-Taste, um die Wiedergabe zu stoppen.

7 Driicken Sie die Taste [8 ¥], um die Funktion [P.A.T.]
auszuschalten.
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Erstellen/Bearheiten von Songs (Song Creator)

Um einen Song zu komponieren, konnen Sie Ihre Komposition durch Eingabe aufeinander folgender Events erstellen
(genannt ,,Step Recording®), oder Ihr Spiel in Echtzeit aufnehmen (wie in der Bedienungsanleitung beschrieben). Dieser
Abschnitt beschreibt die schrittweise Aufnahme und die Neuaufnahme oder Bearbeitung vorhandener Song-Daten.

Rufen Sie das Funktionsdisplay auf.
[DIGITAL RECORDING] - [A] SONG CREATOR

SONG CREATOR @ NewSong
0

DIGITAL
RECOHDING}

SONG REL START TR

STYLE
k)mum PAD

*RECMODE........... Nimmt einen neuen Song auf. Siehe Seite 68.

e CHANNEL............. Bearbeitet Kanal-Events. Siehe Seite 70.

* CHORD.................. Nimmt die Akkorde und Sections im Timing auf (Seite 65)
oder bearbeitet sie (Seite 74).

*1-16........ccooeeeenn. Nimmt die Melodien auf (Step Recording; siche unten),
oder bearbeitet aufgenommene Melodien (Seite 74).

* SYS/EX.....ccvevene Bearbeitet systemexklusive Events (Tempo, Taktmalf} usw.).
Siehe Seite 74.

*LYRICS ...........c.ce. Eingabe/Bearbeitung von Song-Namen und Liedtexten.
Siehe Seite 74.

Aufnehmen von Melodien (Step Recording)

1 Driicken Sie gleichzeitig die SONG-Tasten [REC] und [STOP]. Z1 HINWEIS

Ein leerer Song (,,New Song*) wird fiir die Aufnahme zur Verfiigung gestellt. Durch Auswahlen eines leeren Songs
werden die Bedienfeldeinstellungen
o e sor B REw i initialisiert.

~— NEW

CAr L IC 0]
%127 rr e

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[DIGITAL RECORDING] = [A] SONG CREATOR - TAB [d][»] 1-16

i NACHSTE SHTE
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3 Driicken Sie die Taste [F], um den Kanal fiir die Aufnahme
auszuwahlen.

4 Driicken Sie die Taste [G] (STEP REC), um das
STEP-RECORD-Display aufzurufen.

5 starten Sie die schrittweise Aufnahme mit den Tasten [A]-[J]

und[1 AV]-[8 AV].

Beachten Sie fiir genaue Anweisungen das Beispiel auf Seite 63.

SONG CREATOR : NewSong
STEP RECORD

404 1920PPG
A — |[4] — O3r o )
Wird eine Note eingegeben,
s(CO — [ — O3 wird deren Zeitpunkt (Takt: Schlag:
Clock-Impuls), der Name der Note,
cCO— & — O« deren Velocity-Wert und klingende
o — |I| — O Lénge in Listenform angezeigt.
eC0O — N — O]
|
=={wn{wniwnlwaley
B0 EBE

[A)/[BV/I[C] Verschiebt die Cursor-Position in der Liste.

[G] Bestimmt den Velocity-Wert (die Lautstéirke) der einzugebenden Note. Die Werte
fiir die Anschlagsstirke konnen im Bereich von 1 bis 127 liegen. Je hoher der Wert ist,
desto lauter wird der Klang.

KBD.VEL: Tatsichliche Velocity
fff: 127
ff: 111
f: 95
mf: 79
mp: 63
p: 47
pp: 31
ppp: 15
[H] Legt die klingende Lénge (Gate Time) der einzugebenden Note fest.
Normal: 80% I
Tenuto: 99% ]
Staccato: 40% | I
Staccatissimo: 20% W |
Manuell: Die Gate Time (,,Torzeit*; klingende Notenldnge) kann mit Hilfe des
Datenrads [DATA ENTRY] auf einen beliebigen Prozentwert eingestellt werden.

[1] Legt den einzugebenden Event-Typ fest: normal, punktiert oder triolisch.

[J] DELETE Loscht die ausgewéhlten Daten.

[1 AV] BAR Stellt die Position der einzugebenden Note ein.

2AV] BEAT

[3AVY] CLOCK

[4 AV]- Legt die musikalische Linge (den Notenwert) der einzugebenden Note fest:

[8 AV] Ganze, Halbe, Viertel, Achtel oder Sechzehntel.
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Beispiel fur Step Recording — Melodien

1 2 3 4
¥ I B i -
— 5 / :73‘» % %: ;v% — Die in der Abbildung dargestellten
;’ / ) ' * | Zahlen entsprechen den folgenden
- Einzelschritten.

J mp
Bedenken Sie bei diesem Beispiel, dass Sie bei einem der Schritte eine Taste Z0 HINWEIS
auf der Tastatur gedriickt halten miissen, wéhrend Sie den Vorgang ausfiihren. Da die Notendarstellung auf dem
Wiihlen Sie nach Aufruf des Step-Recording-Displays die fiir die Aufzeichnung Instrument von aufgenommenen
zu verwendende Voice aus MIDI-Daten generiert wird, sieht

sie eventuell nicht genau so aus
wie hier abgebildet.

1 Geben Sie die erste und die zweite Note mit Bindebogen ein.

3

T-1 Driicken Sie die Taste [G], um ,,f* auszuwihlen.
1-2 Driicken Sie die Taste [H], um ,,Tenuto* auszuwéhlen.

1-3 Driicken Sie die Taste [1], um als Notentyp ,,punktiert” (,,dotted*)
auszuwihlen.

1-4 Wihlen Sie die punktierte Viertelnote mit den Tasten [6 AV ].
1-5 Spielen Sie die Taste C3.

Die erste Note wird eingegeben.

1-6 Driicken Sie die Taste [I], um als Notentyp ,,normal* auszuwihlen.

1-7 Driicken Sie die Taste [7 A V], um als Notenlinge die Achtelnote
auszuwihlen.

1-8 Spielen Sie die Taste D3.

Die zweite Note wird eingegeben.

2 Geben Sie die nachsten Noten ein und wenden Sie Staccato an.

2-1 Driicken Sie die Taste [H], um ,,Staccato* auszuwihlen.

2-2 Driicken Sie die Taste [6 A V], um als Notenlinge die Viertelnote
auszuwdihlen.

2-3 Spielen Sie nacheinander die Tasten E3 und F3.

— sbuog uona ugyjeysig pun sjaidg seuyj uswysuyny — sbuog

Der erste Takt ist nun vollstindig eingegeben.

3 Um eine Viertelpause einzugeben, driicken Sie die Taste [6 A V]
erneut.
Um die Pause einzugeben, benutzen Sie die Tasten [4 AV]-[8 AV].
(Driicken Sie die Taste einmal, um den Pausenwert auszuwihlen, und dann
noch einmal, um die Pause tatsidchlich einzugeben.) Daraufhin erscheint eine
Pause des angegebenen Notenwerts.

R 2 NACHSTE SEITE|
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4 Geben Sie die nichsten Noten ein und fligen Sie einen
Haltebogen an.

4-1 Driicken Sie die Taste [G], um ,-mp* auszuwihlen.
4-2 Driicken Sie die Taste [H], um ,,Normal“ auszuwihlen.

4-3 Halten Sie G3 auf der Tastatur fest, und driicken Sie die Taste [6 AV ].
Lassen Sie G3 noch nicht los. Halten Sie die Taste gedriickt, wihrend Sie
die folgenden Schritt ausfiihren.

4-4 Spielen und halten Sie die Taste G3, und schlagen Sie die Taste C4 an.
Lassen Sie die Tasten G3 und C4 noch nicht los. Halten Sie die Tasten
gedriickt, wihrend Sie den folgenden Schritt ausfiihren.

-

4-5 Halten Sie G3 und C4 auf der Tastatur fest, und driicken Sie die Taste [5 A V1.
Nachdem Sie die Taste gedriickt haben, lassen Sie die Klaviertasten los.

5 Driicken Sie die SONG-Taste [STOP] (oder driicken Sie
Taste [C]), um zum Anfang des Songs zuriickzukehren,
und héren Sie sich dann den neu eingegebenen Song
mit der Taste [PLAY/PAUSE] an.

REC STOP  PLAY/PAUSE ~ REW FF
o @ u O »/ << »>p

“— NEW SONG — “— SYNC START —

6 Driicken Sie die Taste [EXIT], um das Step-Recording-Display
zu verlassen.

7 Driicken Sie die [I]-Taste (SAVE), um den Speichervorgang HINWEIS

auszufiihren. Die aufgenommenen Song-Daten
gehen verloren, wenn Sie einen
anderen Song auswahlen, oder
wenn Sie das Instrument
ausschalten, ohne vorher
gespeichert zu haben.
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Aufzeichnen von Akkorden (Step Recording)

Sie konnen Akkorde und Sections (Intro, Main, Ending usw.) nacheinander mit priazisem Timing aufzeichnen.
Diese Anleitung zeigt, wie Akkord-Anderungen mithilfe der schrittweisen Aufnahme aufgenommen werden konnen.

1 Driicken Sie gleichzeitig die SONG-Tasten [REC] und [STOP]. 0 HINWEIS

Ein leerer Song (,,New Song*) wird fiir die Aufnahme zur Verfiigung gestellt. Durch Auswéhlen eines leeren Songs
werden die Bedienfeldeinstellungen
REC STOP  PLAY/PAUSE  REW FF initialisiert.
e O " O »/N 4 [ 2 d
i

2 Wihlen Sie den Style aus, den Sie im Song verwenden méchten.

3 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[DIGITAL RECORDING] - [A] SONG CREATOR - TAB [«][»] CHORD

4 Driicken Sie die Taste [G] (STEP REC), um das STEP-RECORD-
Display aufzurufen.

IR ¢ WEAT 0 CLOCR

5 Starten Sie die schrittweise Aufnahme.

SONG CREATOR @ NewSong

STEF RECORD

oo
u— EG
— O
— O
| = — o
]
NPT
S i 2 desen st

BBBbos8L
PEEEEE OO

3
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Beispiel fiir Step Recording — Akkorde

1 2 3

—
%Eg z i@%

MAIN B
T

* Die in der Abbildung dargestellten

Zahlen entsprechen den folgenden
C F G F G7 C Einzelschritten.

Achten Sie vor Beginn darauf, dass die Taste [AUTO FILL IN] ausgeschaltet ist.

1 Geben Sie die Akkorde fiir die Section Main A ein.

1-1 Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [MAIN A].

1-2 Driicken Sie die Taste [S A ¥], um als Notenlinge die halbe Note
auszuwihlen.

1-3 Spielen Sie im Akkordbereich der Tastatur die Akkorde C, F und G.

MAIN VARIATION

Z HINWEIS

Dieses Beispiel verwendet einen Style
im 4/4-Takt.

BODOBED A

L‘| ][] =l=—=|-=la(w]wslen |—:> i ]

}
G RERGNNGRERD) G |
1-2
1-3
2 Geben Sie die Akkorde fiir die Break-Section ein. Z7 HINWEIS
Zum Eingeben eines Fill-Ins schalt
2-1 Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [BREAK]. Sia o Tots [AUTOFILLIN] a.
2-2 Driicken Sie die Taste [6 A ¥, um als Notenlinge die Viertelnote und driicken Sie die gewlinschte

. MAIN-VARIATION-Taste [A]-[D].
auszuwdahlen.

2-3 Spielen Sie im Tastaturbereich fiir die Begleitung die Akkorde F und G7.

2-1

J F
BREAK

G7

=== .
@Q = cosooEps =V
GRGRUAGREIGGRG)

2-2

i NACHSTE SHTE

2-3
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3 Geben Sie die Akkorde fiir die Section Main B ein.

3-1 Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [MAIN B].

3-2 Driicken Sie die Taste [4 A V], um als Notenliinge die ganze Note
auszuwdihlen.

3-3 Spielen Sie den Akkord C im Tastaturbereich fiir die Begleitung.

3-1
J
MAIN V/|IATION % g g O mE
lbgﬁ = cooepooa
U0 OEE

3-2

4 Driicken Sie die SONG-Taste [STOP] (oder driicken Sie
Taste [C]), um zum Anfang des Songs zuriickzukehren,
und héren Sie sich dann den neu eingegebenen Song
mit der Taste [PLAY/PAUSE] an.

REC STOP PLAY/PAUSE REW FF
[ ) m O »/I << »p

“— NEW SONG — “— SYNC START —

Zu verlassen.

6 Dricken Sie die Taste [F] (EXPAND), um die eingegebene
Akkord-Anderung in die Song-Daten einzufiigen.

7 Driicken Sie die [I]-Taste (SAVE), um den Speichervorgang
auszufuhren.

3-3

et

Driicken Sie die Taste [EXIT], um das Step-Recording-Display

HINWEIS

Die aufgenommenen
Song-Daten gehen verloren,
wenn Sie einen anderen Song
auswiahlen, oder wenn Sie das
Instrument ausschalten, ohne
vorher gespeichert zu haben.

3
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Neuaufzeichnung eines bestimmten Abschnitts — Punch In/Out

Um eine bestimmte Section eines bereits aufgezeichneten Songs neu aufzunehmen, verwenden Sie die Funktion
Punch-IN/OUT. Mit dieser Methode werden nur die Daten zwischen dem Punch-In-Punkt und dem Punch-Out-Punkt
durch die neu aufgenommenen Daten iiberschrieben. Bedenken Sie, dass die Noten vor und nach den Punch-In/Out-Punkten
nicht {iberschrieben werden, obwohl Sie horen konnen, dass sie ganz normal abgespielt werden, um Sie in die Aufnahme

hinein- und herauszuleiten.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[DIGITAL RECORDING] - [A] SONG CREATOR - TAB [«][»] REC MODE

2 Legen Sie die gewiinschten Einstellungen fiir die Aufnahme fest.

REC START

PEDAL
RELC ERD FUNCH INJ OUT

BOEEEEED

D@

[l A¥]- | REC START
[3AV] (Punch In)

Legt den Punch-In-Zeitpunkt fest.

NORMAL: Die Aufnahme beginnt mit dem Uberschreiben, wenn Sie SONG-Taste
[PLAY/PAUSE] driicken, oder wenn Sie im Bereitschaftsmodus des Synchronstarts
auf der Tastatur spielen.

FIRST KEY ON: Der Song wird normal abgespielt, und die iiberschreibende
Aufnahme beginnt, sobald Sie auf der Tastatur spielen.

PUNCH IN AT: Der Song wird normal abgespielt bis zum Beginn des angegebenen
Punch-In-Taktes, wo dann das Uberschreiben beginnt. Sie kénnen den Punch-In-Takt
durch Driicken der Taste [3 A V] festlegen.

[4 A¥]- | RECEND
[6 AV] (Punch Out)

Legt den Punch-Out-Zeitpunkt fest.

REPLACE ALL: Loscht alle Daten nach dem Punkt, an dem die Aufnahme beendet
wird.

PUNCH OUT: Die Song-Position, an der die Aufnahme gestoppt wird, wird als
Punch-Out-Punkt definiert. Durch diese Festlegung bleiben alle Daten nach dem
Punkt, an dem die Aufnahme beendet wurde, erhalten.

PUNCH OUT AT: Die iiberschreibende Aufnahme lduft bis zum Beginn des
Punch-Out-Taktes (der mit der entsprechenden Display-Taste festgelegt wurde),
wo dann die Aufzeichnung beendet und die normale Wiedergabe fortgesetzt wird.
Durch diese Festlegung bleiben alle Daten nach dem Punkt, an dem die Aufnahme
beendet wurde, erhalten. Sie konnen den Punch-Out-Takt durch Driicken der Taste
[6 A V] festlegen.

[7 AV]/ PEDAL PUNCH
[8 AV] IN/OUT

Wenn hier ON eingestellt ist, konnen Sie die Punch-In- und Punch-Out-Punkte

mit FuB3pedal 2 bestimmen. Wihrend der Wiedergabe eines Songs konnen Sie durch
Driicken (und Halten) von Fuflpedal 2 die Punch-In-Aufnahme starten und sie durch
Loslassen des Pedals beenden (Punch Out). Sie konnen den Fulischalter 2 beliebig
oft driicken und loslassen, um die Punch-In/Out-Vorginge der Aufnahme zu steuern.
Beachten Sie, dass die aktuelle Funktionszuweisung fiir Fupedal 2 aufgehoben wird,
wenn die Funktion ,,Pedal Punch In/Out* eingeschaltet wird (ON).

Z HINWEIS

Die Pedalfunktion Punch In/Out kann je nach dem an das Instrument angeschlossenen Pedal verschiedene
Ergebnisse liefern. Falls erforderlich, kénnen Sie die Polaritat des Pedals umkehren (Seite 121).

R 2\ NACHSTE SEITE|
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Wahlen Sie bei gehaltener SONG-Taste [REC] mit den
Tasten [1 AV]-[8 A V] und [C)/[D] die gewiinschte Spur aus.

Driicken Sie die SONG-Taste [PLAY/PAUSE], um die Punch-In/
Out-Aufnahme zu starten.

Spielen Sie ab Punch-In-Punkt auf der Tastatur und beenden Sie die Aufzeichnung
beim Punch-Out-Punkt.

Driicken Sie die [I]-Taste (SAVE), um den Speichervorgang HINWEIS
auszufihren. Die aufgenommenen

Song-Daten gehen verloren,

wenn Sie einen anderen Son
Beispiele fiir die Neuaufzeichnung mit verschiedenen Punch-In/Out- auswihlen. oder wenn Sie d'gs

Einstellungen Instrument ausschalten, ohne
Der Tyros4 bietet verschiedene Moglichkeiten, die Punch-In/Out-Funktion zu vorher gespeichert zu haben.
nutzen. Die nachfolgenden Abbildungen zeigen mehrere Situationen, in denen

ausgewihlte Takte in einer 8-taktigen Phrase erneut aufgenommen werden.

3

REC START-Einstellung Ausgangsdaten . } _
REC END-Einstellung AT 2 T 3 T 4 T 5 T & 1 7 T 8 1] 1 Um das Uberschreiben der
- Takte 1-2 zu vermeiden, beginnen
Uberschreibvorgang ie di i
starten *1 Aufnahme stoppen *2 Sie die Aufnahme bei Takt 3. =
ggs&%LE ALL Y I I I I T ] *2 Driicken Sie die [REC]-Taste am g
1 2 3 4 5 Ende von Takt 5, um die Aufnahme «Q
Uberschreibvorgang zu stoppen. ©
starten *1 Aufnahme stoppen *2 |
NORMAL \Y4 >
PUNCH OUT [ 1 | 2 | 3 | 4 | 5 | 6 | 7 | 8 | c
Uberschreibvorgang Uberschreibvorgang stoppen/ 3>
starten *1 Ausgangsdaten abspielen o)
NORMAL v v 3
PUNCH OUT AT=006 i T 2 T 3 [ 4 T 5 e T 7 [T 8] CBD
Ausgangsdaten  Spielen Sie auf der Tastatur, um den S
abspielen Uberschreibvorgang zu beginnen. Aufnahme stoppen *2 -
FIRST KEY ON \V4 >
REPLACE ALL A2 3 T a4 T 5 ] ] @
Ausgangsdaten  Spielen Sie auf der Tastatur, um den «
abspielen Uberschreibvorgang zu beginnen. Aufnahme stoppen *2 wn
FIRST KEY ON % v .
PUNCH OUT A T2 7T 3 [ 4 T 5 [ [ 7 T 8 1] o
Ausgangsdaten  Spielen Sie auf der Tastatur, um den Uberschreibvorgang stoppen/ @
abspielen Uberschreibvorgang zu beginnen. Ausgangsdaten abspielen c
FIRST KEY ON v v v 8_
PUNCH OUT AT=006 AT 27T 3 T 4 T 5 [ [ 7 T 8 1] m
Ausgangsdaten N =
abspielen Uberschreibvorgang starten Aufnahme stoppen *2 ‘-_’:_
PUNCH IN AT=003 Y v v ol
REPLACE ALL A2 01 3 [ a4 T 5 ] ] o
Ausgangsdaten . S
abspielen Uberschreibvorgang starten Aufnahme stoppen *2 <
PUNCH IN AT=003 v g
PUNCH OUT AT 2T 3 T 4 T 5 76 [ 7 T 81 N
Ausgangsdaten Uberschreibvorgang stoppen/ :
ua%spigelen Uberschreibvorgang starten Ausgangsdaten abspielen [/ Vorher aufgelzelchnete Daten g
PUNCH IN AT=003 \v4 v v [—""""1 Neu aufgezeichnete Daten Q
PUNCH OUT AT=006 1 [ 2 1 3 [ 4 [ 5 [ & T 7 T 8 1 [ Geldschte Daten »
|
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Bearbeiten von Kanal-Events

| QUANTIZE
' J‘Ml.\'l ;
s — E 4 | CHANNEL TRANSPOSE — O Je
5 |SETUP
O — — O3
2 O — — O 3
eC 0 — — 0

CIANNEL S STHENGTH

BOEEDHBEE
VO ©-@©E

1 verwenden Sie auf der Registerkarte CHANNEL die Tasten [A]}/[B],
um das Edit-Menii auszuwahlen, und bearbeiten Sie die Daten
mit den Tasten [1 AV]-[8 AV].

Niheres zum Edit-Menii und den méglichen Einstellungen finden Sie auf Seite 71.

2 Driicken Sie die Taste [D] (EXECUTE), um den Vorgang fiir
das aktuelle Display auszufiihren.

Wenn der Vorgang (nicht im SETUP-Menii) beendet ist, dndert diese Taste

ihre Beschriftung in ,,UNDO* (Riickgédngig), wodurch Sie die urspriinglichen
Daten wiederherstellen konnen, falls Sie mit dem Ergebnis nicht zufrieden sind.
Die Funktion Undo hat nur eine Ebene, d.h. nur die zuletzt ausgefiihrte Aktion
kann riickgingig gemacht werden.

3 Driicken Sie die [I]-Taste (SAVE), um den Speichervorgang HINWEIS
auszufiihren. Die aufgenommenen
Song-Daten gehen verloren,
wenn Sie einen anderen Song
auswéhlen, oder wenn Sie das
Instrument ausschalten, ohne
vorher gespeichert zu haben.
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1 QUANTIZE

Mit der Quantize-Funktion kénnen Sie das Timing aller Noten eines Kanals
korrigieren. Wenn Sie zum Beispiel die nebenstehende musikalische Phrase
aufnehmen, kdnnte es sein, dass Sie diese nicht mit absoluter Prizision spielen,
und Ihr Spiel leicht vor oder hinter dem prézisen Timing liegt. Die Quantize-
Funktion ist ein bequemer Weg, dies zu korrigieren.

‘QI—V—M—’—Q—F
B e e

oJ
[2AV]/ CHANNEL Bestimmt, welcher MIDI-Kanal der Song-Daten quantisiert werden soll.
[3AV]
[4 AV]- SIZE Dient der Auswahl des Quantisierungswerts (Auflosung). Um optimale Resultate zu
[6 AV] erhalten, sollten Sie den Quantisierungswert auf den kleinsten Notenwert des Kanals
setzen. Wenn zum Beispiel Achtelnoten des Kanals die kiirzesten sind, sollten Sie als
Quantisierungswert die Achtelnote wihlen. 3
s b o) D
Nach der Quantisierung mit 1/8-Noten (on
Einstellungen: CS
(%3
J Viertelnoten J’ Achtelnoten ﬁ ﬁgg:‘zehntel- ﬁ tZevlvnegijerhv;h:ireil’iigs- ﬁ}a igﬁihezlterir:)rl];ﬂpmen * )|>
Jpyens Bk R Secmavis [ cokobes  f St g,
)
Die drei mit Sternchen (*) markierten Quantize-Einstellungen sind besonders g
praktisch, da hierdurch zwei verschiedene Notenwerte gleichzeitig quantisiert ‘:D
werden konnen. Wenn zum Beispiel im selben Kanal Achtelnoten und Achteltriolen =
vorkommen, werden bei Quantisierung nur der Achtelnoten alle Noten im Kanal §
gleichmifig zu Achtelnoten quantisiert, wodurch der Trioleneffekt vollig eliminiert N
wiirde. Wenn Sie jedoch den Quantisierungswert Achtelnote + Achteltriole verwenden, %.
werden beide Notenwerte korrekt quantisiert. @
c
[7 AV]/ STRENGTH Legt den prozentualen Grad der Quantisierung fest. Eine Einstellung von 100% S_
[8 AV] bewirkt ein exaktes Timing. Ist der ausgewihlte Wert kleiner als 100%, werden m
die Noten nur um den angegebenen Prozentsatz auf die entsprechenden Taktschlige %
zu bewegt. Durch die Auswahl eines Quantize-Werts von weniger als 100% fiihlt >
die Aufnahme sich gewissermaBen ,,menschlich* an. :
[®)
Lange einer Viertelnote S
Ausgangsdaten - (O”
(Annahme: 4/4-Takt) —|—‘—|—.—|—’—H—‘ : : : S
: : o e
: o |
Quantisierungs- | | | |
intensitat = 100 —
Quantisierungs- | | 1 1
intensitat = 50 —te————t+o—to————ot—
2 DELETE

Sie konnen die Daten eines angegebenen Song-Kanals 16schen. Wihlen Sie
mit den Tasten [1 AV ]—[8 A V] den Kanal aus, dessen Daten zu 16schen sind,
und driicken Sie die Taste [D] (EXECUTE), um den Vorgang auszufiihren.
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3 MIX

Mit dieser Funktion konnen Sie die Daten von zwei Kanilen mischen und das
Ergebnis auf einem anderen Kanal ablegen. Dariiber hinaus konnen Sie die Daten
eines Kanals auf einen anderen kopieren.

2 AV]/ SOURCE 1 Bestimmt einen der zu mischenden MIDI-Kanile (1-16). Alle MIDI-Ereignisse

[3AV] des hier angegebenen Kanals werden auf den Zielkanal kopiert.

[4 AV SOURCE 2 Bestimmt einen der zu mischenden MIDI-Kanile (1-16). Nur die Noten-Events des

[SAVY] hier angegebenen Kanals werden auf den Zielkanal kopiert. Neben den Werten fiir die
Kanile 1-16 gibt es die Option COPY (Kopieren), mit der Sie die Daten von Source 1
auf den Zielkanal kopieren konnen.

[6 AV]/ DESTINATION Legt den Kanal fest, auf dem das Misch- oder Kopierergebnis abgelegt wird.

[7 AV]

4 CHANNEL TRANSPOSE Z HINWEIS

Mit dieser Funktion konnen Sie die auf einzelnen Kanilen aufgezeichneten
Daten in Halbtonschritten um maximal zwei Oktaven noch oben oder unten

Achten Sie darauf, nicht die Kanale 9
und 10 zu transponieren. Im Allgemeinen
sind diesen Kandlen Schlagzeug-Sets

transponieren. zugeordnet. Wenn Sie die Kandle von
Schlagzeug-Sets transponieren, dndern
sich die gespielten Instrumente, die
jeder Taste zugewiesen sind.
[F] CH 1-8/CH9-16 | Wechselt zwischen den beiden Kanal-Displays: Kanile 1-8, und Kanile 9-16.
[G] ALL CH Um gleichzeitig alle Kanile um den gleichen Wert zu transponieren, stellen Sie den
Channel-Transpose-Wert fiir einen der Kanile ein und halten dabei diese Taste gedriickt.
5 SETUP

Z HINWEIS

Bevor Sie den Setup-Vorgang ausfiihren,
verschieben Sie die Song-Position

an den Song-Anfang, indem Sie

die SONG-Taste [STOP] drticken.

Die aktuellen Einstellungen des Mixing-Console-Displays und andere
Bedienfeldeinstellungen konnen am Song-Anfang als Setup-Daten gespeichert
werden. Diese Mischspult- und Bedienfeldeinstellungen werden automatisch
abgerufen, wenn die Song-Wiedergabe gestartet wird.

SELECT

= MARK
A UN

BEEEEEEE
URURURRURRUND)

(1 AV]-
(7 AV]

SELECT Legt fest, welche Wiedergabemerkmale und -funktionen mit dem ausgewéhlten
Song automatisch aufgerufen werden. Die hier ausgewihlten Eintréige lassen sich

nur am Song-Anfang aufnehmen, aufler der KEYBOARD VOICE.

SONG: Speichert die Tempoeinstellung und alle im Mischpult vorgenommenen
Einstellungen.

KEYBOARD VOICE: Zeichnet die aktuellen Bedienfeldeinstellungen auf,
einschlieBlich der Voice-Auswabhl fiir die Tastatur-Parts (RIGHT 1, 2, 3 und LEFT)
und deren Ein-/Ausschaltzustand. Die hier aufgezeichneten Bedienfeldeinstellungen
sind identisch mit den durch die ,,One Touch Setting* gespeicherten Einstellungen.
Dies kann an jeder Stelle des Songs aufgenommen werden.

SCORE SETTING: Speichert die Einstellungen fiir die Notendarstellung.

GUIDE SETTING: Zeichnet die Einstellungen der Guide-Funktionen einschlielich
der Einstellung Guide ON/OFF auf.

LYRICS SETTING: Speichert die Einstellungen fiir die Anzeige von Song-Texten
im Lyrics-Display.

VH/MIC: Zeichnet die Einstellungen fiir Vocal Harmony und Mikrofon
im Mixing-Console-Display auf.

(8 A]

MARK ON

(8V]

MARK OFF

Markiert das zugehorige Késtchen mit einem Kreuz oder entfernt dieses.
Markierte Elemente werden im Song aufgenommen.
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Bearbeiten von Akkord-Events, Noten, systemexklusiven Events

und Liedtext

Sie konnen Akkord-Events, Noten, systemexklusive Events und Liedtexte auf die
gleiche Weise im jeweiligen Display bearbeiten: CHORD, 1-16, SYS/EX und LYRICS.
Diese Displays werden ,,Event-List-Display* genannt, da einige Events in Form einer
Liste angezeigt werden.

Event-List-Display

SONG CREATOR : NewSong

P e sone N cinssin Yoo e, (T,
| 44 Ll
OO — () D T — | — O
. . T | O0F : 1 : 0000 Sect M A Main A -4
Zelgtldle zeitliche . ey s |5 P -
Position des sCO — m 001 : 10000 | | Tempa 110 — O e .
jeweiligen 003:1:0000 | | End Zeigt den
Events an. cCO — & — O+  Event-Wert
. an.
o — & — o0
D — B — o

Zeit den Event-Typ an.
Siehe Seite 74.

BAR ¢ BEAT ¢ CLOOK
| DATA ENTRY

=] =] S ([ [
=1 =1 [OF] [ RS

BOEEEEED
VY uuw©w®

Z0 HINWEIS

Nach Bearbeitung der Events auf
der Registerkarte CHORD driicken
Sie die Taste [F] (EXPAND), um die
Daten in Song-Daten zu verwandeln.

Z0 HINWEIS

Akkorddaten, die mit ,Realtime
Recording" in Echtzeit aufgenommen
wurden, kénnen in diesem Display
nicht angezeigt und bearbeitet werden.

3
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[A)/[B] Bewegt den Cursor nach oben und unten und markiert das gewiinschte Event.

[C] Bewegt den Cursor an den Anfang des Songs.

[DV/[E] Bewegt den Cursor nach links/rechts und wéhlt den gewiinschten Parameter
fiir das markierte Event aus.

[H] FILTER Ruft das Filter-Display auf (Seite 75), in dem Sie die Events auswéhlen konnen,
die in der Event-Liste angezeigt werden sollen.

1 SAVE Driicken Sie hier, um die bearbeiteten Daten zu speichern.

[J] MULTI SELECT Indem Sie diese Taste gedriickt halten, wihrend Sie die Tasten [A]/[B] verwenden,
konnen Sie mehrere Events gleichzeitig auswihlen.

[1 AV] BAR Bestimmt die Position (Takt/Schlag/Clock-Impuls) der Daten. Ein Clock-Impuls
entspricht 1/1920stel einer Viertelnote.

2AV] BEAT

[3AV] CLOCK

[4 AV DATA ENTRY Stellt den Event-Wert ein. Fiir die Grobeinstellung verwenden Sie die Tasten [4 AV ].

[5AV] Fiir die Feineinstellung verwenden Sie die Tasten [5 A V] oder das [DATA ENTRY]-Rad.

[6 A] CUT Fiihrt den Vorgang Ausschneiden/Kopieren/Einfiigen/Loschen aus.

[7 A] COPY

[7V¥] DELETE

[8 A] PASTE

6 ¥] INS (INSERT) Fiigt ein neues Event ein.

[8 V] CANCEL Bricht die Bearbeitung ab und stellt den urspriinglichen Wert wieder her.
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B Akkord-Events (CHORD-Seite)

Style Style

Tempo Tempo

Chord Akkordgrundton, Akkordtyp, On-Bass-Akkord

Sect Style-Section (Intro, Main, Fill In, Break, Ending)

OnOff Ein-/Ausschaltzustand fiir jeden Part (Kanal) des Begleit-Styles
CH. Vol Lautstirke fiir jeden Part (Kanal) des Begleit-Styles

S.Vol Gesamtlautstirke des Begleit-Styles

B Noten-Events (Seite 1-16)

Note

Eine einzelne Note in einem Song. Enthilt die Notennummer, die der gespielten Tonart
entspricht, einen Wert fiir die Anschlagsstirke (Velocity), die aussagt, wie stark eine Taste
angeschlagen wird, und einen Wert fiir die Notenldnge (Gate Time).

Ctrl (Controller)

Einstellungen zur Steuerung der Voice, wie Lautstirke, Panorama, Filter und Effekttiefe
(bearbeitet iiber Mixing Console; beschrieben in Kapitel 9), usw.

Prog (Programmwechsel)

MIDI-Programmwechselnummer fiir die Auswahl einer Voice.

P.Bnd (Pitch Bend)

Daten fiir die fortlaufende Tonhdhenverinderung einer Voice. Dieses Event wird bei Bewegung
des PITCH-BEND-Rades erzeugt.

A.T. (Aftertouch)

Dieses Event wird erzeugt, wenn auf eine bereits angeschlagene Taste nachtriglich Druck
ausgetibt wird.

B Systemexklusive Events (SYS/EX.- Seite)

ScBar (Score Start Bar)

Legt den ersten Takt eines Songs fest.

Tempo

Legt den Tempo-Wert fest.

Time (Time Signature)

Legt die Taktart fest.

Key (Key Signature)

Legt die Tonart wie auch die Dur-/Moll-Einstellungen fiir die Notendarstellung im Display fest.

XGPrm (XG Parameter)

Hier konnen Sie verschiedene Anderungen an den XG-Parametern im Detail vornehmen.
Weitere Einzelheiten erhalten Sie in der Datenliste unter ,,MIDI-Datenformat®. Die Datenliste
ist auf der Website von Yamaha verfiigbar.

SYS/EX. (System Exclusive)

Zeigt die systemexklusiven Daten im Song an. Bedenken Sie, dass Sie hier keine neuen Daten
erzeugen oder den Inhalt der bestehenden Daten dndern konnen. Statt dessen konnen Sie Daten
l1oschen, ausschneiden, kopieren und einfiigen.

Meta (Meta Event)

Zeigt die im Song vorhandenen SMF-Meta-Events an. Bedenken Sie, dass Sie hier keine neuen
Daten erzeugen oder den Inhalt der bestehenden Daten dndern konnen. Statt dessen konnen Sie
Daten 16schen, ausschneiden, kopieren und einfiigen.

Marker (Song Position Marker)

Zeigt die Song-Positions-Marker (SPJ-01 bis 04) im Song an. Bedenken Sie, dass Sie hier
keine neuen Daten erzeugen oder den Inhalt der bestehenden Daten éndern konnen. Statt
dessen konnen Sie Daten 16schen, ausschneiden, kopieren und einfiigen.

Audio (Audio-Recorder/
Player-Steuerung)

Hiermit wird die Wiedergabe von Audio-Songs iiber Song-Daten gesteuert. Dieses Event
wird verwendet, um einen MIDI-Song und einen Audio-Song nacheinander wiederzugeben;
der Audio-Song kann nicht zur Wiedergabe des MIDI-Songs synchronisiert werden.

B Liedtext-Events (LYRICS-

Seite)

Name Erlaubt die Eingabe des Song-Namens.
Lyrics Ermoglicht die Eingabe von Liedtexten.
Code CR: Fiigt einen Zeilenumbruch in den Gesangstext ein.

LF: Loscht den aktuell angezeigten Liedtext und zeigt die ndchsten Textdaten an.

74
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Anzeigen bestimmter Event-Typen

In den Event-List-Displays werden verschiedene Event-Typen angezeigt. Manchmal kann es schwierig sein,
diejenigen zu finden, die Sie bearbeiten mochten. Hierfiir ist die Filter-Funktion vorgesehen. Damit konnen
Sie festlegen, welche Ereignistypen in den Displays zur Ereignisbearbeitung angezeigt werden sollen.

1 Driicken Sie in einem der Displays CHORD, 1-16, SYS/EX. oder LYRICS die Taste [H] (FILTER).

2 Markieren Sie die anzuzeigenden Eintrige.

SONG CREATOR :

MNewSong

FILTER
Select the checl box of the event to be displayed.
ACO — |- JETVLE NUMEER] — O JF
B SECTION NAME
—_ B CHORD NAME —
sC O W CHANNEL PART ON/OFF O e
W STYLE VOLUME
cCO — B CHANNEL PAKT VOLUME — O+
TEMPO |
o — [ " — o
eCO — — oy

» MARK

i)

Lesaaassy
ulululululululiu

[C] MAIN Zeigt die wichtigsten Event-Typen an.

[D] CTRL. CHG Zeigt alle Controller-Events an.

[E] STYLE Zeigt alle Events an, die zur Style-Wiedergabe gehoren.

[H] ALL ON Markiert die Kontrollkdstchen aller Event-Typen.

(1] NOTE/ALL OFF/ | ,NOTE“ oder ,,CHORD* wiihlt nur NOTE/CHORD-Daten aus.

CHORD -ALL OFF* entfernt alle Markierungen.

[J] INVERT Kehrt die Markierung aller Kontrollkdstchen um. D. h. deaktivierte
Kontrollkdstchen werden aktiviert, und aktivierte werden deaktiviert.

2AV]- Wihlen Sie einen Event-Typ aus, um ihn zu markieren oder um die

[5AVY] Markierung zu 1schen.

[6 A/ MARK ON Aktiviert/deaktiviert den markierten Event-Typ. Die markierten

[7 A] Event-Typen konnen auf den Seiten CHORD, 1-16, SYS/EX. oder
LYRICS angezeigt werden.

[6 ¥/ MARK OFF

(7V]

3 Driicken Sie die Taste [EXIT], um die Einstellungen auszufiihren.

3
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Song-Positionsmarken bearbeiten

In diesem Abschnitt geht es um zwei zusitzliche Marker-bezogene Funktionen und Details. Grundsitzliche Informationen
zum Einsatz von Markern zur Sprungnavigation und fiir Wiedergabeschleifen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

B Sprungmarken

Die in der Bedienungsanleitung erlduterten Marken werden auch als ,,Sprungmarken
bezeichnet. Im Event-List-Display werden sie als ,,SPJ-01“—,,SPJ-04* angezeigt (Seite 74).
In der Event-Liste konnen diese Events beliebig an andere Positionen verschoben und
sogar kopiert werden, um identische Marker-Nummern an anderen Positionen zu erzeugen.
Wenn die gleiche Markennummer an verschiedenen Song-Positionen auftaucht, wird die

jeweils letzte als ,,Loop End Marker* (Schleifenendmarkierung; siehe unten) interpretiert.

B Loop-Ende-Marker (Schleifenendmarkierung)

Loop End Markers konnen benutzt werden, um zusétzliche Marken in Song-Daten einzufiigen
und dadurch noch hohere Vielseitigkeit zu bieten. Schleifenendmarkierungen werden

in der Event-Liste (nicht mit den Tasten [SP 1] bis [SP 4] auf dem Bedienfeld) erzeugt,

indem einfach ein ,,SPJ“-Jump-Marker-Event an eine andere Position im Song kopiert wird.

Fiir grundlegende Informationen zur Schleifenwiedergabe zwischen zwei
Sprungmarkierungen lesen Sie bitte in der Bedienungsanleitung nach.
Die folgenden Beispiele zeigen, wie Schleifenendmarkierungen bei der
Song-Wiedergabe benutzt werden kénnen.

Beispiel 1
Song-Anfang Song-Ende
[SPJ-01] [SPJ-02]  [SPJ-03] [SPJ-04]
1 1 1 1 1
1 1 1 1 1 1 1
_—

* Wenn die aktuelle Song-Position sich zwischen den beiden SPJ-01-Punkten befindet,
bewirkt das Einschalten von [LOOP] einen Wiedergabe-Loop zwischen diesen
Punkten.

* Wenn sich die Song-Wiedergabe zwischen dem zweiten SPJ-01-Punkt und SPJ-02
befindet, und [LOOP] wird eingeschaltet, springt die Wiedergabe zuriick zum ersten
SPJ-01-Punkt und l4uft in der Schleife zwischen den SPJ-01-Punkten.

Beispiel 2
Song-Anfang Song-Ende
[SPJ-01] [SPJ-02] [SPJ-03] [SPJ-04]
| | | . | | |
—
| S

* Wenn der Song zwischen dem SPJ-02-Punkt und dem zweiten SPJ-01-Punkt lduft,
bewirkt das Einschalten von [LOOP] eine Wiedergabeschleife zwischen diesen Punkten.

* Wenn die [LOOP]-Taste eingeschaltet wird, wihrend der Song zwischen dem Song-
Anfang und SPJ-02 lduft, wird die Loop zwischen SPJ-01 und SPJ-02 wiedergegeben.

* Wenn sich die Song-Wiedergabe zwischen dem zweiten SPJ-01-Punkt und SPJ-03
befindet, und [LOOP] wird eingeschaltet, springt die Wiedergabe zuriick zum Punkt
SPJ-02 und l4uft in der Schleife zwischen SPJ-02 und dem zweiten SPJ-01-Punkt
(Loop End Marker).

Die Loop-Ende-Marker in den obigen Beispielen sind immer identisch mit den Events,
von denen sie kopiert wurden — einzig die Position des kopierten Markers macht die
unterschiedliche Funktion aus.

Bei der Song-Wiedergabe werden die Marken, die als ,,SPJ-xxxxx* (xxxxx: jedes Zeichen
zwischen 01 und 04 und jede Zeichenanzahl ist OK) als Loop End Markers behandelt.
Da Sie in der Event-Liste im Song Creator die Marker nicht beliebig benennen konnen,
beachten Sie die obigen Anweisungen zur Erzeugung neuer Marken.

Mit Sequenzerprogrammen auf einem Computer kénnen Sie jedoch neue Marker
erzeugen und beliebig benennen. Wenn Sie Marker auf diese Weise benennen, konnen
Sie Loop-Ende-Marker und Jump-Marker in der Event-Liste leicht unterscheiden.

Z HINWEIS

Probleme mit der Loop-Wiedergabe
konnen auftreten, wenn Markierungen
zu dicht aufeinander folgen.

Z7 HINWEIS

Wenn die Effekteinstellungen am
Sprungziel (die Position, zu der die
Wiedergabe springt) anders sind als
am ,Absprung*, kdnnen Stérungen oder
Aussetzer im Klang auftreten. Dies liegt
daran, dass die Leistungsgrenze der
Effektprozessoren des Tyros4 erreicht ist.

Z HINWEIS

Wenn Sie die Guide-Funktion (Seite 58)
zusammen mit Spriingen benutzen,
bedenken Sie, dass die Guide-Anzeigen
eventuell nicht genau so schnell
umspringen wie die Wiedergabeposition.
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Multi-Pad-Tasten

— Hinzufiigen von Musikphrasen zu Ihrem Spiel -

Inhalt

Erstellen von Multi-Pads (Multi Pad Creator) 77
e Multi-Pad-Echtzeitaufnahme..............cccooevevieiiiiiiiiciieeeceeeeeee e 77
¢ Multi-Pad-Einzelschrittaufnahme (EDIT)..........ccccoevevieviieiieiecieeveeeenne 78

Multi-Pad-Bearbeitung 79

Erstellen von Multi-Pads (Multi Pad Creator)

Mit dieser Funktion konnen Sie Thre eigenen Multi-Pad-Phrasen erstellen und auch bereits existierende
Multi-Pad-Phrasen bearbeiten, um aus ihnen eigene Versionen zu erstellen.

Multi-Pad-Echtzeitaufnahme

1 Winhien Sie in dem Display, das mit der MULTI-PAD-CONTROL-
Taste [SELECT] aufgerufen wird, eine Multi-Pad-Bank aus,
die Sie bearbeiten oder neu erstellen moéchten.

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[DIGITAL RECORDING] - [C] MULTI PAD CREATOR

MULTI PAD CREATOR : EGuri6BiCutl

4" 0 — [[@Ectrenicuu 1] &l EGrispicun 3 | — O
o0 — || EGuaspicu 2 | |6 EGurienicut 4 | — O3e
4 cCD — | ] — o= —5
11— (-co— el —oo — 12
eCo — — oo

MEIEAT, O MATET

FAD AN PATD TADM | AR AR RADR

RN
S sspamase 10
DEEwEvE©LEE

3 Falls notwendig, wahlen Sie die gewiinschte Voice mit den
VOICE-Kategoriewahltasten aus.
Nur der erste rechte Part (Right 1) ist zu horen.
Driicken Sie nach der Auswahl die Taste [EXIT], um zum vorhergehenden
Display zuriickzukehren.

4 Driicken Sie eine der Tasten [A], [B], [F] oder [G], um das
aufzunehmende Multi-Pad auszuwéhlen. Wenn Sie véllig
neue Multi-Pad-Daten erstellen mdéchten, driicken Sie die
[C]-Taste (NEW BANK), um eine leere Bank aufzurufen.

5 Driicken Sie die Taste [H] (REC), um in den Standby-Modus
fir die Aufnahme der in Schritt 4 ausgewahiten Multi-Pad-Bank
zu wechseln.

i NACHSTE SHTE
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6

10

11
12

Starten Sie die Aufnahme.

Die Aufzeichnung startet automatisch, sobald Sie eine Taste auf der Tastatur
anschlagen.

Sie konnen die Aufnahme auch starten, indem Sie die [STYLE CONTROL]-Taste
[START/STOP] driicken. Auf diese Weise kénnen Sie vor dem Start der
Multi-Pad-Phrase eine beliebig lange Spielpause aufnehmen.

Falls fiir die Aufzeichnung des Multi-Pads die Akkordanpassung aktiviert ist,
sollten Sie die Noten der CM7-Tonleiter (C, D, E, G, A und H) verwenden.

il

Beenden Sie die Aufnahme.

Driicken Sie nach dem Spielen der Phrase die [H]-Taste (STOP) oder

auf dem Bedienfeld die MULTI-PAD-CONTROL-Taste [STOP], oder die
STYLE-CONTROL-Taste [START/STOP], um die Aufzeichnung zu beenden.

C = Akkordnote
C, R = Empfohlene Note

Spielen Sie Ihre neu aufgenommene Phrase ab, indem
Sie die entsprechende [MULTI PAD]-Taste [1]-[4] driicken.
Wenn Sie die Phrase noch einmal aufnehmen mochten,
wiederholen Sie die Schritte 5-7.

Schalten Sie die Repeat-Funktion der entsprechenden Pads ein (ON)
oder aus (OFF), indem Sie die Tasten [1 AV]-[4 A V] driicken.

Wenn der Parameter ,,Repeat” fiir das ausgewdhlte Pad aktiviert ist, wird die
Wiedergabe des entsprechenden Pads fortgesetzt, bis die [MULTI PAD]-Taste
[STOP] gedriickt wird. Wenn Sie wihrend der Song- oder Style-Wiedergabe
ein Multi-Pad driicken, fiir das ,,Repeat* aktiviert ist, startet die Wiedergabe
und wird synchron zum Rhythmus wiederholt.

Falls der Repeat-Parameter fiir ein Pad deaktiviert ist, wird die Wiedergabe
automatisch angehalten, sobald das Ende der Phrase erreicht ist.

Schalten Sie die Chord-Match-Funktion der entsprechenden Pads
ein (ON) oder aus (OFF), indem Sie die Tasten [5 AV]-[8 A V]
drucken.

Wenn der Parameter ,,Chord Match* fiir das ausgewihlte Pad aktiviert ist, wird
das entsprechende Pad mit dem Akkord wiedergegeben, der im Akkordbereich
der Tastatur (bei eingeschaltetem [ACMP]) oder in der Voice-Section LEFT der
Tastatur (bei eingeschalteten [LEFT] und ausgeschaltetem [ACMP]) erzeugt wird.

Driicken Sie die [D]-Taste (NAME) und geben Sie fiir jedes
Multi-Pad einen beliebigen Namen ein.

Driicken Sie die [I]-Taste (SAVE), und speichern Sie dann die
Multi-Pad-Daten als eine Bank, die aus jeweils vier Pads besteht.

Multi-Pad-Einzelschrittaufnahme (EDIT)

Z HINWEIS

Die SA-, SA2- und Organ-Flutes-Voices
lassen sich nicht aufzeichnen. Wenn
eine dieser Voices fiir den Part RIGHT1
eingestellt ist, wird sie durch eine
Piano-Voice ersetzt.

Z HINWEIS

Mit dem folgenden Symbol (Hand auf
Griffbrett) gekennzeichnete Multi-Pads
wurden mit der Guitar NTT (Seite 51)
erzeugt, um den nattirlichen
Akkordklang der Gitarre nachzubilden.
Daher kann es sein, dass die Multi-
Pads, wenn die Einstellung ,Chord
Match® deaktiviert ist, nicht richtig
klingen.

.‘_'-'

.\*w

Die Einzelschrittaufnahme kann auf der Seite EDIT ausgefiihrt werden. Nachdem Sie in Schritt 4 auf Seite 77

ein Multi-Pad ausgewihlt haben, driicken Sie die TAB-Taste [P>], um die Seite EDIT auszuwéhlen.

Die EDIT-Seite enthilt die Event-Liste, mit deren Hilfe Sie Noten mit absolut prazisem Timing aufzeichnen konnen.
Dieses Verfahren der Einzelschrittaufnahme ist im Wesentlichen mit dem fiir die Song-Aufnahme (Seiten 61-64)
identisch, mit Ausnahme der folgend aufgefiihrten Punkte:

* Es gibt keine LCD-Taste zum Umschalten zwischen Kanélen, da Multi-Pads nur Daten fiir einen einzigen Kanal
enthalten.

* Im Multi-Pad-Creator konnen nur Kanal-Events und systemexklusive Meldungen eingegeben werden. Akkord- und
Text-Events sind nicht verfiigbar. Sie konnen mit der [F]-Taste zwischen beiden Listentypen hin- und herschalten.
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Multi-Pad-Bearbeitung

Im MULTI-PAD-EDIT-Display kénnen Sie ein Multi-Pad umbenennen, kopieren oder 16schen.
1 Driicken Sie die MULTI-PAD-CONTROL-Taste [SELECT], um

das Display fiir die Auswahl einer Multi-Pad-Bank aufzurufen,
und wéhlen Sie dann die zu bearbeitende Bank aus.

2 Driicken Sie die Taste [8 ¥] (EDIT), um das MULTI-PAD-EDIT-
Display aufzurufen.

3 Driicken Sie eine der Tasten [A], [B], [F] oder [G], um das
zu bearbeitende Multi-Pad auszuwahlen.

4 Bearbeiten Sie das ausgewahlte Pad wie gewiinscht.

MULTI PAD EDIT

HETIEEETN | ¢4 E.Gtri6BtCutl 3

@& E.Gtr16BtCutl 2 || 43 EGUr16BtCutl 4

LN

By EGIr oBICut)

-l LY i
NAME e DELETE

POEEDEEE
DRURURURURURUAT)

[1V] NAME Andert den Namen eines Multi-Pads.
[3V] COPY Kopiert eines oder mehrere Multi Pads. Siehe weiter unten.
[5V] DELETE Loscht die ausgewéhlten Multi-Pads.

Niheres zur Namensgebung und Loschvorgédngen erfahren Sie in der
Bedienungsanleitung.

Kopieren eines Multi-Pads

1 Driicken Sie oben in Schritt 4 die Taste [3 V1.

2 Wihlen Sie mit den Tasten [A], [B], [F] und [G] das oder die gewlinschte(n)
Multi-Pad(s) aus, und driicken Sie dann die Taste [7 ¥ ] (OK).

Das/Die ausgewihlte(n) Multi-Pad(s) wird/werden in die
Zwischenablage kopiert.

3 Wibhlen Sie das Kopierziel mit den Tasten [A], [B], [F] oder [G] aus.
Wenn Sie das oder die ausgewihlte(n) Pad(s) auf eine andere Bank
kopieren mochten, driicken Sie die Taste [8 A] (UP), um das Display
fiir die Multi-Pad-Bank-Auswahl aufzurufen, wéhlen Sie die gewiinschte
Bank aus, driicken Sie die Taste [8 ¥] (EDIT), und wihlen Sie dann das
Ziel aus.

4 Driicken Sie die Taste [4 ¥] (PASTE), um den Kopiervorgang
auszufiihren.
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Music Finder

— Abrufen idealer Bedienfeldeinstellungen (Voice, Style usw.) fiir jeden Song -

J.

Inhalt

Erstellen einer Kollektion von bevorzugten Datenséitzen (Favoriten) ........ 80

Bearbeiten von Datenséitzen 81

Speichern eines Datensatzes als einzelne Datei 82

¢ Aufrufen der Music-Finder-Datensitze, die unter USER/HD/USB

2ESPEICHEIT WUIEIL. ...ttt 82

Betrachten von Datensatz-Informationen im Internet

(MUSIC FINDER Plus) 83

Erstellen einer Kollektion von hevorzugten Datensatzen (Favoriten)

So praktisch die eben beschriebene Suchfunktion auch sein mag, um die Tiefen des Music Finder zu ergriinden —

Sie mochten vielleicht dennoch einen eigenen ,,Ordner* mit den von Ihnen bevorzugten Datensédtzen (Favoriten)
erstellen, damit Sie aus dieser personlichen Auswahl schnell alle diejenigen Song-Daten und Bedienfeldeinstellungen
aufrufen konnen, die Sie am haufigsten verwenden.

1 Markieren Sie den gewinschten Datensatz im MUSIC-FINDER-
Display.

2 Driicken Sie die Taste [H] (ADD TO FAVORITE), um den
ausgewahlten Datensatz dem FAVORITE-Display hinzuzufiigen,
und driicken Sie dann die Taste [G] (YES), um die Eintragung
zu bestatigen.

3 Rufen Sie mit den TAB-Tasten [«][»] das FAVORITE-Display
auf, und tberpriifen Sie, ob der Datensatz dort angefiigt
worden ist.

Léschen von Datensatzen im FAVORITE-Display
1 Markieren Sie auf der Registerkarte FAVORITE den zu l6schenden
Datensatz.

2 Diriicken Sie die Taste [H] (DELETE FROM FAVORITE), und driicken
Sie dann die Taste [G] (YES), um den Eintrag endgiiltig zu 16schen.
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Bearheiten von Datensatzen

Sie konnen einen neuen Datensatz erstellen, indem Sie einen aktuell ausgewéhlten Datensatz bearbeiten.
Die neu erstellten Datensitze werden automatisch im internen Speicher gespeichert.

1 Markieren Sie im MUSIC-FINDER-Display den gewiinschten
Datensatz, der bearbeitet werden soll.

2 Driicken Sie die Taste [8 AVY](RECORD EDIT), um das
EDIT-Display aufzurufen.

3 Bearbeiten Sie den Datensatz nach lhren Wiinschen.

MUSIC FINDER RECORD EDIT

ACO — — O F
(O — — O e
cCO — — O
o[ — | 34 3a s o | — o
e — — o
TEMIO SLCTION G(FNRE
BELHBEEE L
<
c
G,
[A] MUSIC Bearbeitet den Song-Namen. Durch Driicken der Taste [A] wird das Einblendfenster Tn
zur Eingabe eines Song-Namens aufgerufen. a
)
[B] KEYWORD Bearbeitet den Schliisselbegriff (Keyword). Durch Driicken der Taste [B] wird das T
Einblendfenster zur Eingabe eines Schliisselbegriffs aufgerufen. >
o
[C] STYLE/SONG/ Schaltet bei der STYLE-Aufnahme den Style um (Bedienfeldeinstellungen). §H
AUDIO Mit der Taste [C] rufen Sie die Anzeige fiir die Style-Auswahl auf. Driicken Sie nach e
der Auswahl des gewiinschten Styles die [EXIT]-Taste, um zum Bearbeitungs-Display 3
zuriickzukehren. 2
Bei SONG- oder AUDIO-Aufnahmen lésst sich dieses Feld nicht bearbeiten. CE
- W
[D] BEAT Andert den ,,Beat” (das TaktmaB) des Eintrags fiir Suchzwecke. &
Bei SONG- oder AUDIO-Aufnahmen lésst sich dieses Feld nicht bearbeiten. @
S
Bedenken Sie, dass die hier vorgenommene Beat-Einstellung nur fiir die Suche im Music Finder gedacht o
ist; die Taktart im Style selbst wird dadurch nicht beeinflusst. §
)
[E] FAVORITE Wiihlt aus, ob der bearbeitete Eintrag dem FAVORITE-Display hinzugefiigt werden é
soll oder nicht. )
[1 AV] TEMPO Andert das Tempo. Bei SONG- oder AUDIO-Aufnahmen lisst sich dieses Feld —g
nicht #ndern. I}
o
2AV] SECTIONS Wihlt die Section aus, die bei der Auswahl des Datensatzes automatisch aufgerufen %)
wird. Das ist zum Beispiel niitzlich, wenn Sie erreichen mochten, dass ein gewihlter o
[4AV] Style automatisch auf den Start mit einer Intro-Section eingerichtet wird. c
Bei SONG- oder AUDIO-Aufnahmen lésst sich dieses Feld nicht dndern. <
[5AVY]/ GENRE Wihlt das gewiinschte Musikgenre aus. éh
(6 AV] &
&
[7 AV] GENRE NAME Erzeugt ein neues Musikgenre. >
[92)
1] DELETE RECORD | Loscht den momentan ausgewihlten Eintrag. (%
|
R 2\ NACHSTE SEIE|
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4 Speichern Sie Ihre Anderungen im Datensatz, wie nachfolgend

beschrieben.
Neuen Datensatz erstellen

Driicken Sie die Taste [J] NEW RECORD). Der Datensatz wird zum ALL-Display
hinzugefiigt. Wenn Sie den Datensatz in Schritt 3 als Favorit vorgesehen haben,
wird er im ALL-Display wie auch im FAVORITE-Display hinzugefiigt.

Bestehenden Datensatz iiberschreiben

Driicken Sie die Taste [8 A] (OK). Wenn Sie den Datensatz in Schritt 3 als Favorit
vorgesehen haben, wird er in der FAVORITE-Anzeige hinzugefiigt. Wenn Sie
diesen Datensatz im FAVORITE-Style bearbeiten, wird er iiberschrieben.

Zum Abbrechen und Verlassen des Bearbeitungsvorgangs driicken Sie die

[8 ¥]-Taste (CANCEL).

Speichern eines Datensatzes als einzelne Datei

Music Finder behandelt alle Datensitze einschlieBlich vorprogrammierter und nachtréglich erstellter als eine
einzige Datei. Beachten Sie, dass einzelne Datensitze (Bedienfeldeinstellungen und Song-Daten) nicht als separate

Dateien behandelt werden kGnnen.

1 Rufen Sie das Display fur die Speicherung auf.
[MUSIC FINDER] - [7 A V] FILES

2 Driicken Sie die TAB-Tasten [4][™], um den Speicherplatz
(USER/HD/USB) auszuwahlen.

3 Driicken Sie die [6 ¥]-Taste (SAVE), um die Datei zu speichern.

Alle Datensitze werden zusammen in einer einzigen Datei gespeichert.

Aufrufen der Music-Finder-Datensétze, die unter USER/HD/USB

gespeichert wurden

1 Rufen Sie das Display fur die Dateiauswahl auf.
[MUSIC FINDER] - [7 A V] FILES

2 Wibhlen Sie die Seite USER/HD/USB mit den

TAB-Tasten [«€][>] aus.

3 Driicken Sie eine der Tasten [A]-[J], um die gewiinschte
Music-Finder-Datei auszuwahlen.

Wenn die Datei ausgewihlt wird, erscheint je nach Inhalt der Datei eine Meldung.

Driicken Sie die gewiinschte Taste.

[F] REPLACE Alle im Instrument vorhandenen Music-Finder-Datensitze werden geldscht und durch
die Datensitze der gewéhlten Datei ersetzt.
HINWEIS
Wenn Sie ,,REPLACE” auswahlen, werden Ihre eigenen Aufnahmen automatisch aus dem
internen Speicher geldscht. Vergewissern Sie sich vorher, dass alle wichtigen Daten auch
an einem anderen Ort gespeichert wurden.
[G] APPEND Die aufgerufenen Datensitze werden zu den momentan im Instrument befindlichen
Datensitzen hinzugefiigt.
[H] CANCEL Auswihlen dieser Taste bricht den Vorgang ab (die ausgewéhlte Datei wird nicht
abgerufen).
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Betrachten von Datensatz-Informationen im Internet (MUSIC FINDER Plus)

1 Vergewissern Sie sich, dass lhr Instrument mit dem Internet Z7 HINWEIS
verbunden ist, und driicken Sie die [MUSIC FINDER]-Taste, Der verfiigbare Inhalt des Music-Finder-
um das MUSIC-FINDER-Display aufzurufen. Plus-Dienstes kann sich andern.

2 Wihlen Sie mit den Tasten [1 AV]-[5 AV]oder dem
[DATA ENTRY]-Rad den Datensatz aus, dessen Informationen
Sie sehen mdchten.

3 Driicken Sie die Taste [J] (MUSIC FINDER +), um die
Internet-Seite zu 6ffnen.

Die Informationen zum ausgewihlten Eintrag werden angezeigt.

5

4 Driicken Sie die [EXIT]-Taste, um den Browser-Bildschirm
zu verlassen und zum MUSIC-FINDER-Display zuriickzukehren.

— Buog uspal uny (msn ajAig ‘e210) usbunjejsuleplejusipag Jojpsp! usynIqy — Jepuld dISNpy
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< Registrierungsspeicher

D

— Speichern und Abrufen eigener Bedienfeldeinstellungen -

Inhalt
Aufruf bestimmter Einstellungen deaktivieren (Freeze-Funktion)............. 84
Abrufen der Registrierungsspeicher-Nummern in einer Reihenfolge
(Registration Sequence) 85
 Ablesen/Bestitigen der Registration-Sequence-Einstellung
1M Main-DIsSplay ......ccccoeeerininininiiiiiiiicrcecce e 86
« Speichern der Einstellungen fiir die Registrierungssequenz....................... 86

Aufruf hestimmter Einstellungen deaktivieren (Freeze-Funktion)

Das Registration Memory erlaubt den Aufruf samtlicher Bedienfeldeinstellungen iiber einen einfachen Tastendruck.

Es kann jedoch Momente geben, in denen Sie bestimmte Einstellungen beibehalten mochten, selbst wenn Sie

zu den im Registration Memory gespeicherten Einstellungen wechseln. So mochten Sie vielleicht die Voice- oder
Effekteinstellungen wechseln, aber denselben Begleit-Style beibehalten. Fiir diese Fille ist die Freeze-Funktion gedacht.
Mit ihr konnen Sie die Einstellungen bestimmter Parametergruppen beibehalten und unveréndert lassen, auch wenn Sie
andere Registration-Memory-Tasten aktivieren.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] - [E] REGIST SEQUENCE/FREEZE/VOICE SET -
TAB [«][»] FREEZE

2 Legen Sie die Elemente fiir ,,Freeze“ fest.
Wihlen Sie mit den Tasten [2 A V¥ ]-[7 A V] das gewiinschte Element aus,
und setzen oder entfernen Sie dann mit den Tasten [8 A] (MARK ON)/
[8 ¥] (MARK OFF) die Markierung.

| AR N AT TN
TGHITBELECT

- MAKK
A 0N
¥ OF)

BEFEErEr
RN RN CTR TR

3 Driicken Sie die Taste [EXIT], um das Funktions-Display HINWEIS

zu verlassen. Die im REGISTRATION-FREEZE-
Display vorgenommenen

. . . . Einstell den bei
4 Driicken Sie am Bedienfeld die Taste [FREEZE], Schliefien 0es DISploys.
um die Freeze-Funktion einzuschalten. automatisch gespeichert.

Wenn Sie das Instrument
jedoch ausschalten, ohne das
Display zu schlieBen, gehen
die Einstellungen verloren.
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Abrufen der Registrierungsspeicher-Nummern in einer Reihenfolge
(Registration Sequence)

So praktisch die Registration-Memory-Tasten auch sind, in bestimmten Situationen mochten Sie, wihrend Sie spielen,
schnell zwischen Einstellungen wechseln, ohne die Hiande von der Tastatur nehmen zu miissen. Mit der praktischen
Funktion ,,Registration Sequence* konnen Sie die acht Setups in einer beliebigen festgelegten Reihenfolge aufrufen,
indem Sie wihrend des Spielens einfach die TAB-Tasten [4][P] oder das Pedal betiitigen.

1 Winhien Sie die gewunschte Registration-Memory-Bank aus,
fiir die Sie eine Reihenfolge programmieren méchten.

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] - [E] REGIST SEQUENCE/FREEZE/VOICE SET -
TAB [«][»] REGISTRATION SEQUENCE

3 Wenn Sie vorhaben, fiir den Wechsel zwischen den einzelnen Z7 HINWEIS
Registration-Memory-Einstellungen ein Pedal zu benutzen, legen | wenn S diese Funktion hier einem Pedal
Sie hier fest, wie das Pedal verwendet werden soll, namlich zuweisen, wird eine andere Funktion,
um vorwdrts oder riickwirts durch die Sequenz zu gehen. die evl. im Foot-Pedal-Display

(Seite 121) zugewiesen wurde, ungiiltig.
Mit Taste [C] (REGIST+ PEDAL) legen Sie fest, dass Sie mit dem Pedal vorwiérts

durch die Sequenz schalten mochten.

Mit Taste [D] (REGIST- PEDAL) legen Sie fest, dass Sie mit dem Pedal riickwirts
durch die Sequenz schalten mochten.

Zeigt den Namen der momentan ausgewéhlten
Registration Memory Bank an.

(=] (=] (o] (5] )

4 Wit Taste [E] (SEQUENCE END) legen Sie fest, wie die
Registrierungssequenz sich verhalt, wenn Sie das Ende
der Sequenz erreicht haben.

* STOP........covvveeee Das Driicken der TAB-Taste [P>] oder die Betitigung
des ,,Vorwirts““-Pedals hat keine Auswirkung.
Die Sequenz wird angehalten.

*TOP.....coovvine Die Folge startet erneut von Anfang an.

* NEXT BANK ......... Die Sequenz wechselt automatisch zum Beginn der
nichsten Registration-Memory-Bank im selben Ordner.

5 Programmieren Sie die Sequenz-Reihenfolge von links
nach rechts.

Driicken Sie auf dem Bedienfeld eine der REGISTRATION-MEMORY-Tasten
[1]-[8] und dann die Taste [6 A ¥] (INSERT), um die Nummer einzugeben.

| SEQUENCIDATA

12345670 | Gibt die voreingestellten
e Begistrati_on-Memory-Nummern
(] =1 ] [ P o o o], i e

PEPNEDOEE

i NACHSTE SHTE
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[1 AV]- CURSOR Bewegt den Cursor.

[4 AV

[5AV] REPLACE Ersetzt die Nummer an der Cursorposition mit der aktuell ausgewéhlten
Registration-Memory-Nummer.

[6 AV] INSERT Fiigt die Nummer der zurzeit ausgewihlten Registration-Memory-Voreinstellung
unmittelbar vor der Cursorposition ein.

[7AV] DELETE (L6schen) Loscht die Nummer an der Cursorposition.

[8 AV] CLEAR Loscht alle Nummern in der Sequenz.

6 Driicken Sie die Taste [F], um die Funktion ,,Registration
Sequence” einzuschalten.

7 Driicken Sie die Taste [EXIT], um das Funktions-Display HINWEIS

zu verlassen. Die im REGISTRATION-SEQUENCE-
Display vorgenommenen
Einstellungen werden beim
SchlieBen des Displays
automatisch im Instrument
gespeichert. Wenn Sie das
Instrument jedoch ausschalten,
ohne das Display zu schlieBen,
gehen die Einstellungen verloren.

Ablesen/Bestétigen der Registration-Sequence-Einstellung im Main-Display

Im Main-Display kénnen Sie nachschauen, ob die Registration-Memory-Nummern in der oben programmierten
Reihenfolge aufgerufen werden.

Die Registrierungssequenz wird rechts oben
im Main-Display angezeigt, wo Sie die jeweils
ausgewahlte Nummer ablesen kénnen.

REGIST SF(), 1234567

TR,
| Afuiri |

[ e

Um die Registration-Memory-Nummern zu verschieben, verwenden Sie die TAB-Tasten

[ ][] bei angezeigtem Main-Display. Wenn in Schritt 3 auf Seite 85 der Pedalbetrieb

eingerichtet worden ist, konnen Sie mit dem Pedal die Registration-Memory-Nummern

der Reihe nach abrufen. Das Pedal kann unabhéngig vom derzeit aufgerufenen Display

fiir die Registrierungssequenz benutzt werden (mit Ausnahme des Displays aus Schritt 3

auf Seite 85).

Zur Riickkehr zur ersten Sequenz driicken Sie bei angezeigtem Main-Display beide #D HINWEIS

TAB-Tasten [4][P] gleichzeitig. Hierdurch wird die momentan ausgewiihlte Nummer Das Pedal kann unabhangig vom
in der Sequenz gestrichen (der Feldanzeige oben rechts geht aus). Die erste Sequenz wird | derzeit aufgerufenen Display fir die

durch Driicken einer der TAB-Tasten [<4][P] oder durch Betiitigen des Pedals ausgewiihlt. Regisirierungssequenz benutzt werden
(mit Ausnahme des Displays aus

Schritt 3 auf Seite 84).

Speichern der Einstellungen fur die Registrierungssequenz

Die Einstellungen fiir die Reihenfolgen der Sequenz und fiir das Verhalten der Sequenz, HINWEIS
wenn ihr Ende (SEQUENCE END) erreicht wird, sind Teil der Registration-Memory- Denken Sie daran, dass alle
Bank-Datei. Wenn Sie daher die neu programmierte Registrierungssequenz speichern Registrierungssequenz-Daten

verloren gehen, wenn die
Registration-Memory-Bank
gewechselt wird, ohne vorher die

1 Driicken Sie gleichzeitig die REGIST-BANK-Tasten [+] und [-], aktuelle Bank-Datei zu speichern.
um das REGISTRATION-BANK-Auswahl-Display aufzurufen.

mochten, speichern Sie die aktuelle Registration-Memory-Bank-Datei erneut ab.

2 Driicken Sie die Taste [6 V], um die Bank-Datei zu speichern.
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Audio-Recorder/Player

— Aufnehmen und Wiedergeben von Audiodateien -

Inhalt

Bearbeiten der aufgenommenen Daten (Multi-Track-Aufnahmedatei) ..... 87
© (1) NOTMANIZE ..ottt ettt s 88
¢ (2) Einstellen der Lautstarkeverhaltnisse ...........cccceveerernerneniienieneeneennns 88

* (3) Spur 16schen
Neuaufnahme der Multi-Track-Aufnahmedatei

* NORMAL REC/NORMAL REC (PLUS PLAYBACK)

* PUNCH IN OUT/PUNCH IN OUT (MERGE) ........ccccocciiiiiiiiiinnns

Festlegen der Start-/Endpunkte der Audio-Daten
(Multi-Track-Aufnahmedatei)

Playlist-Modus

* Erstellen von PIaylists ........cccecveierierienienienieiesiesiese e

» Wiedergabe einer Playlist..............

* Bedienelemente fiir die Playlist..........cccccccovevenininininninnniicceeneee

Bearheiten der aufgenommenen Daten (Multi-Track-Aufnahmedatei)

Sie konnen die Daten bearbeiten, die mit der Multi-Track-Aufnahme aufgenommen wurden.

1 Driicken Sie mehrmals die AUDIO-RECORDER/PLAYER-
Taste [SELECT], um das Dateiauswahl-Display Audio (Multi)
aufzurufen und die aufgenommenen Daten auszuwahlen,
die Sie bearbeiten méchten.

2 Driicken Sie die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [SETTING],
um das Multi-Track-Recorder-Display aufzurufen.

-] Muii AUDIO SETTING: M_Audio_001 [00:00:00]

MULTI TR, p—
-~
— Ow (3)
—o= (1)
— O

G 08 E 6|0 L) [

() URURURUNORURTRG)

HINWEIS

Die Daten werden automatisch
auf der internen Festplatte
gespeichert, aber es empfiehlt
sich, lhre Daten vor der
Bearbeitung zu sichern. Das geht
am einfachsten durch Kopieren.
Da jedoch Dateien nicht innerhalb
eines Festplattenordners kopiert
werden kdnnen, miissen Sie einen
neuen Ordner anlegen. Naheres
zur Dateiverwaltung finden Sie

in der Bedienungsanleitung.

|
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(1) Normalize

Der Normalize-Vorgang hebt den Lautstirkepegel der aufgezeichneten Audio-Daten auf ein optimales Niveau an.

Die Lautstirke der aufgezeichneten Audio-Daten wird so maximiert, ohne dass Verzerrungen auftreten. Technisch
betrachtet, wird bei diesem Vorgang die aufgezeichnete Datei auf den hochsten Pegel durchsucht, und dann wird die
Lautstédrke der gesamten Datei so angehoben, dass der hochste Pegelausschlag auf das maximale, nicht verzerrende Niveau
gesetzt wird. Die Normalisierung wird fiir das stirkste Signal berechnet, das auf beiden Kanélen der Stereo-Aufnahme

gefunden wird, und dann werden beide Kanéle um denselben Wert angehoben.

1 Driicken Sie die Taste [F] (TRACK SELECT),
um die zu normalisierende Spur auszuwahlen.

2 Driicken Sie die Taste [1] (NORMALIZE).
3 Driicken Sie in der Eingabeaufforderung die Taste [G] (OK),

um die Normalisierung der ausgewéhlten Spur zu starten.
Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie die [H]-Taste (CANCEL).

(2) Einstellen der Lautstarkeverhaltnisse

In der TRACK-PLAY-Anzeige konnen Sie die Lautstdrke der Spuren Main und Sub
einzeln einstellen. Verwenden Sie die Tasten [2 A V]/[3 A V] oder die Schieberegler,
um die Lautstirke der Spuren Main und Sub einzustellen. Mit den Tasten [1 AV ]/[4 AV]
konnen Sie die Main-/Sub-Spur stummschalten.

(3) Spur I6schen

#7 HINWEIS

Um die Gesamtlautstérke der Audio-Datei
einzustellen, dricken Sie die Taste
[BALANCE] ein- oder zweimal, um das
Display BALANCE (2/2) aufzurufen, und
benutzen Sie dann den Schieberegler
bzw. die Tasten [5 A V.

1 Driicken Sie die Taste [F] (TRACK SELECT),
um die zu I6schende Spur auszuwahlen.

2 Driicken Sie die Taste [H] (TRACK DELETE).

3 Driicken Sie bei der Eingabeaufforderung die Taste [G] (OK),
um das Léschen der ausgewahlten Spur auszulésen.

Wenn Sie den Vorgang widerrufen mochten, driicken Sie die [G]-Taste (UNDO)
direkt nach Driicken der Taste [G] (OK).
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Neuaufnahme der Multi-Track-Aufnahmedatei

Bereits erstellte Multi-Track-Daten konnen auf fiinf verschiedene Arten neu ZD HINWEIS

aufgenommen werden. Wiederholtes Neuaufnehmen der

* Ersetzen aller Daten: NORMAL REC.........cccooiiiiiiiiiiececeeeeeeeeeeeenene Siehe unten Daten fiihrt zur Verschlechterung

« Mischen aufgezeichneter Daten: NORMAL REC (PLUS PLAYBACK)....... Siche unten | % Klangaualitat

e Ersetzen eines bestimmten Datenbereichs: PUNCH IN/OUT.................. Siehe Seite 90 HINWEIS

* Uberschreiben eines bestimmten Datenbereichs (Overdub): . . Die Daten werden automatisch
PUNCH IN/OUT (MERGE) ..................................................................... Siehe Seite 90 auf der internen Festplatte

* Mischen der Spuren Main und Sub auf der Main-Spur: BOUNCE gespeichert, aber es empfiehlt

sich, Ihre Daten vor der
Neuaufnahme zu sichern.
Das geht am einfachsten
durch Kopieren. Da jedoch
Dateien nicht innerhalb eines
Festplattenordners kopiert
werden konnen, miissen Sie
einen neuen Ordner anlegen.
Néheres zur Dateiverwaltung
finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

............................................................................................ Siehe Bedienungsanleitung.

NORMAL REC/NORMAL REC (PLUS PLAYBACK)

Sie konnen alle Audio-Daten einer Spur mit NORMAL REC ersetzen oder die Audio-Daten # HINWEIS
mit der vorherigen Version mischen (NORMAL REC (PLUS PLAYBACK)). Beim Da Sie diese Audio-Daten mit der

Verfahren NORMAL REC (PLUS PLAYBACK) werden keine Spuren hinzugemischt, Overdubbing-Technik iberschreiben,
sollten Sie die erste Aufnahme so

sondern die neue Aufnahme wird einfach nur mit den vorhandenen Daten gemischt. , S o
einfach wie mdglich halten. Sie kinnen

Nach dem Stoppen der Aufnahme werden die Daten hinter dem Stopp-Punkt geldscht. beispielsweise nur ein rhythmisches
.. . . . Muster (z. B. einen Style) oder ein

1 Fihren Sie Schritte 1-2 unter ,Bearbeiten der aufgenommenen | cinfaches Bass-Riff aufnehmen, um
Daten (Multi-Track-Aufnahmedatei)“ auf Seite 87 aus, um die anschlieBend andere Parts dartiber

|

aufgenommenen Daten auszuwihlen, die neu aufgenommen 2u legen.

werden sollen.

2 Verwenden Sie zur Auswahl der neu aufzunehmenden
Spur die Taste [F] (TRACK SELECT).

— O
— O e
— ]
— O
— O

3 Wahlen Sie mit den Tasten [B]/[C] ein Aufnahmeverfahren aus.

* Ersetzen aller Daten: NORMAL REC
* Mischen aufgezeichneter Daten: NORMAL REC (PLUS PLAYBACK)

4 wenn Sie »NORMAL REC (PLUS PLAYBACK)"“ ausgewahlt
haben, spielen Sie die aufgezeichneten Audio-Daten ab,
und tben Sie den Abschnitt, den Sie Uberschreiben méchten
(Overdub). Andern Sie gegebenenfalls die Lautstérke.
Wenn Sie eine auf der Tastatur spielbare Voice vom Tyros4 hinzufiigen mochten,
wihlen Sie die gewiinschte Voice aus. Wenn Sie Ihre eigene Singstimme oder
ein externes Instrument aufnehmen mochten, schlieen Sie ein Mikrofon
oder Instrument an, und nehmen Sie die entsprechenden Einstellungen vor.
Stellen Sie die Pegel ,,Track Play* und ,,Rec Monitor* wunschgemif ein.

5 Driicken Sie die [REC]-Taste, um die Aufnahme zu aktivieren.

R 2\ NACHSTE SEITE|
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6 Driicken Sie die [PLAY/PAUSE]-Taste, um die Aufnahme
zu starten.

Spielen Sie auf der Tastatur (oder singen Sie usw.), und zeichnen Sie Thr Spiel auf.

7 Nach der Aufnahme driicken Sie die [STOP]-Taste.

Nach dem Stoppen der Aufnahme werden die Daten hinter dem Stopp-Punkt
geloscht.

8 Um die neue Aufnahme anzuhoren, driicken Sie die Taste
[PLAY/PAUSE].
Wenn Sie einen Fehler gemacht haben sollten, oder nicht ganz mit Threr
Aufnahme zufrieden sind, driicken Sie die [EXIT]-Taste zur Riickkehr
zum Multi-Track-Recorder-Display, und machen Sie dort den Vorgang
NORMAL REC/NORMAL REC (PLUS PLAYBACK) mittels der
Taste [G] (UNDO) riickgéngig.

PUNCH IN OUT/PUNCH IN OUT (MERGE)

Z0 _HINWEIS
Der Klang der Wiedergabe der anderen

(nicht aufgezeichneten) Spur wird nicht

aufgenommen.

Z7 HINWEIS

Der Audio-Recorder/Player senkt
die Lautstdrke der vorhandenen
Spur automatisch ein wenig ab,

um die Neuaufnahme zu erleichtern.
Auf diese Weise werden mdgliche
Verzerrungen minimiert. Mit dem
Normalize-Effekt kénnen Sie die
Lautstérke des Gesamtklangs
maximieren. Naheres siehe Seite 88.

Dieses Aufnahmeverfahren kann nur fiir eine vorhandene Aufnahme verwendet werden.
Es ermdglicht die erneute Aufnahme eines Teils des bereits aufgezeichneten Materials.
Sie konnen den urspriinglichen Teil durch die neue Aufnahme ersetzen (PUNCH IN/OUT)
oder die urspriinglichen Daten beibehalten und mit den neuen Daten mischen (PUNCH
IN/OUT (MERGE)). Auf diese Weise konnen Sie entweder einen Fehler in der Aufnahme
korrigieren oder neue Teile iiber die urspriingliche Aufnahme ,,overdubben®.

Bedenken Sie, dass die Teile vor und nach dem Punch In/Out-Bereich nicht {iberschrieben
werden und als die urspriinglichen Daten bestehen bleiben. Sie werden ganz normal
wiedergegeben, um Thnen die Aufnahme zu erleichtern.

Originaldaten Neu aufgezeichnete Daten Originaldaten

1 1 1 1

Aufnahme starten Punch In Punch Out Aufnahme stoppen

1 Fiihren Sie Schritte 1-2 unter »Bearbeiten der aufgenommenen
Daten (Multi-Track-Aufnahmedatei)“ auf Seite 87 aus, um die
aufgenommenen Daten auszuwihlen, die neu aufgenommen
werden sollen.

2 vVerwenden Sie zur Auswahl der neu aufzunehmenden Spur
die Taste [F] (TRACK SELECT).

AUDIO SETTING: M_Audio D01 [0

3 Wahlen Sie mit den Tasten [BYV[C] ein Aufnahmeverfahren aus.

¢ Ersetzen eines bestimmten Datenbereichs: PUNCH IN/OUT
« Uberschreiben eines bestimmten Datenbereichs (Overdub):
PUNCH IN/OUT (MERGE)

i NACHSTE SHTE

#0 HINWEIS

Sie kdnnen immer nur jeweils einen
Bereich neu aufnehmen.

7 HINWEIS

Der Anfang und das Ende der mit
Hilfe der Punch-In/Qut-Aufnahme
aufgenommenen Daten wird
automatisch ein-/ausgeblendet.
Dies hat den Vorteil, dass mdgliche
Gerdusche am Anfang/Ende der
aufgenommenen Daten minimiert
werden. Wir empfehlen lhnen,
den Anfangs- und Endpunkt

an Datenbereichen mit geringer
Lautstarke festzulegen.
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4 wanhlen Sie mit den Tasten [1 AV][2 AV](MODE)
den gewiinschten Punch-In/Out-Modus aus.

BEEOOED O
VYU EHEE

4

* MANUAL.............. Hiermit fiihren Sie die Punch-In/Out-Aufnahme
mit den Transporttasten des Audio-Recorders/Players
([REC], [PLAY/PAUSE] usw.) manuell aus.

*PEDAL................... Hiermit konnen Sie die Punch-In/Out-Aufnahme manuell
tiber einen an der Buchse FOOT PEDAL 2 angeschlossenen
FuB3schalter durchfiihren.

* AUTO........cceeueeee. Hiermit konnen Sie einen Punch-In- und Punch-Out-Punkt
festlegen, wodurch eine automatische Punch-In/Out-Aufnahme
ermoglicht wird.

Angeben des Aufnahmebereichs im AUTO-Modus

Wenn Sie das Punch-In/Out-Aufnahmeverfahren AUTO auswihlen, geben Sie den Aufnahmebereich an,
und iiben Sie diesen mit Hilfe der Rehearsal-Funktion.

1 Geben Sie den Punch-In/Out-Bereich an, indem Sie wihrend der Wiedergabe des Audio-Songs
am gewiinschten Punch-In/Out-Punkt die Tasten [3 A V]/[5 AV¥] (SET) driicken.

2 Um den Punch-In/Out-Punkt geringfiigig zu verschieben, verwenden Sie die Nudge-Funktion.
Mit der Nudge-Funktion kénnen Sie den Punch-In/Out-Punkt wihrend der Wiedergabe geringfiigig
verschieben (auch im Millisekundenbereich).

2-1 Driicken Sie die Taste [7 A ¥] (NUDGE), um das Nudge-Play-Display aufzurufen.

2-2 Benutzen Sie das Datenrad [DATA ENTRY] und die
Taste AUDIO RECORDER/PLAYER [PREV]/[NEXT],
um die NUDGE DATA POSITION an die gewiinschte
Punch-In/Out-Position zu bewegen, wihrend Sie
sich die Wiedergabe anhoren (500 Millisekunden
Loop-Wiedergabe vor/nach dem angegebenen Punkt). RERENENRARANANA)
Mit dem [DATA ENTRY ]-Datenrad konnen Sie den SRR R R R R
Punkt in Sekundenschritten und mit den Tasten URURURURURURURY
[PREV]/[NEXT] in Millisekundenschritten einstellen.

2-3 Driicken Sie die Taste [7 A V] (MODE), um ,,After/Before* (Nach/Vor) auszuwihlen. ,,After*
(Nach) wiederholt bei der Wiedergabe im nédchsten Schritt 500 Millisekunden nach der Nudge-
Data-Position und ,,Before” (Vor) wiederholt 500 Millisekunden vor der Nudge-Data-Position.

2-4 Driicken Sie die Taste [3 AV ]/[S A V] (SET), um den verschobenen Punkt festzulegen. Um den
Punkt auf den Start-/Endpunkt der Daten zuriickzusetzen, driicken Sie die Taste [4 AV ]/[6 A V]
(RESET).

2-5 Driicken Sie die Taste [8 A VY] (CLOSE).
Z7 HINWEIS
Der kleinstmdgliche Bereich der Auto-Punch-In/Out-Funktion betrdgt 100 Millisekunden.

7

3 Uben Sie mit der REHEARSAL-Funktion den aufzunehmenden Teil, bevor Sie mit der tatséichlichen
Aufnahme beginnen.
3-1 Driicken Sie die Taste [8 A V] (REHEARSAL). ,, EXECUTING* wird angezeigt oberhalb
der Tasten [8 AV].

3-2 Driicken Sie die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [REC] und dann [PLAY/PAUSE].
Der Audio-Song wird wiederholt wiedergegeben. Die Wiedergabe startet vier Sekunden vor
dem Punch-In-Punkt und endet vier Sekunden nach dem Punch-Out-Punkt. Uben Sie das Spiel
auf der Tastatur oder den Gesang. Mit der Rehearsal-Funktion wird die Aufnahme nicht gestartet.

3-3 Driicken Sie die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [STOP].

Z7 HINWEIS
Die wiederholte Wiedergabe der Rehearsal-Funktion wird nach 99 Durchldufen automatisch angehalten.
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5 Nehmen Sie den gewiinschten Teil des Audio-Songs
mit einem der nachstehend beschriebenen Verfahren auf.

ZD HINWEIS

Der Klang der Wiedergabe der anderen
(nicht aufgezeichneten) Spur wird nicht

Manual aufgenommen.

Driicken Sie die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [REC] und dann
[PLAY/PAUSE], um den Aufnahmemodus zu aktivieren. Driicken Sie
anschlieBend gleichzeitig die Tasten [REC] und [PLAY/PAUSE], um die
eigentliche Aufnahme zu starten. Driicken Sie zum Stoppen der Wiedergabe
die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [STOP]. Durch Driicken der
AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [PLAY/PAUSE] wihrend der
Aufnahme unterbrechen Sie die Aufnahme.

Pedal

Driicken Sie die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [REC] und dann
[PLAY/PAUSE], um den Aufnahmemodus zu aktivieren. Betitigen Sie
anschlieend das FuBpedal, und halten Sie es gedriickt. Der Punkt, zu dem
Sie den FuBlschalter betitigen, ist der Punch-In-Punkt, und der Punkt, an dem
Sie es wieder loslassen, ist der Punch-Out-Punkt.

Auto
Driicken Sie die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [REC] und dann

[PLAY/PAUSE]. Die Aufnahme beginnt und stoppt automatisch an den Punkten,

die unter ,,Angeben des Aufnahmebereichs im AUTO-Modus* auf Seite 91
angegeben wurden. Die Wiedergabe des Audio-Songs wird vier Sekunden
hinter dem Punch-Out-Punkt automatisch angehalten.

6 Um die neue Aufnahme anzuhoren, driicken Sie
die Taste [PLAY/PAUSE].
Wenn Sie einen Fehler gemacht haben sollten, oder nicht ganz mit Threr
Aufnahme zufrieden sind, driicken Sie die [EXIT]-Taste zur Riickkehr zum
Multi-Track-Recorder-Display, und machen Sie dort den Punch-In/Out-Vorgang
mittels der Taste [G] (UNDO) riickgiingig.

Festlegen der Start-/Endpunkte der Audio-Daten
(Multi-Track-Aufnahmedatei)

Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Start- und End-Punkte fiir die Audio-Datei festlegen. Diese Aktion wirkt sich
lediglich auf die Wiedergabe der Daten aus. Es werden dabei keine Daten vom Anfang oder Ende der Datei geloscht.

1 Fiihren Sie die Schritte 1-2 unter ,,Bearbeiten der
aufgenommenen Daten (Multi-Track-Aufnahmedatei)“ auf
Seite 87 aus, um die gewlinschten Audio-Daten auszuwéhlien.

2 Driicken Sie die Taste [C] (START/END POINT).

3 Geben Sie den Start-/Endpunkt an.

Dieser Vorgang funktioniert genauso wie das Angeben des Punch-In/Out-Punkts.

Anweisungen hierzu finden Sie unter ,,Angeben des Aufnahmebereichs im
AUTO-Modus* auf Seite 91.

4 Driicken Sie die Taste [F] (OK), um die neuen Einstellungen
fiur die Datei einzugeben.

Zum Abbrechen des Vorgangs driicken Sie die Taste [G] (CANCEL).

HINWEIS

Die Daten werden automatisch
auf der internen Festplatte
gespeichert, aber es empfiehit
sich, lhre Daten vor der
Neuaufnahme zu sichern.

Das geht am einfachsten durch
Kopieren. Da jedoch Dateien
nicht innerhalb eines
Festplattenordners kopiert
werden kdnnen, miissen Sie
einen neuen Ordner anlegen.
Néheres zur Dateiverwaltung
finden Sie in der
Bedienungsanleitung.
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Playlist-Modus

Die Playlist ist eine praktische Funktion des Audio-Recorders/Players, mit deren Hilfe
Sie Audio-Dateien (,,Simple* und ,,Multi Track®) fiir die automatische Wiedergabe

in ,,Jukebox“-Manier zusammenstellen und organisieren konnen. Der Playlist-Modus
kann im Hintergrund aktiv sein (wenn beispielsweise das Main-Display ausgewihlt ist),
so dass sie die aufgelisteten Dateien wihrend Ihres Spiels jederzeit wiedergeben konnen.
Die Anzeige ,,Basic/Playlist* oben links im Display gibt an, ob der Hard-Disk-Rekorder
sich im Basic-Modus (Wiedergabe einer einzelnen Datei) oder im Playlist-Modus
(automatische Wiedergabe mehrerer Dateien) befindet.

Erstellen von Playlists

Z HINWEIS

Die Simple- und Multi-Track-Dateien
kdnnen der Wiedergabeliste hinzugefligt
werden, und im Playlist-Modus kénnen
die Simple- und Multi-Track-Dateien
nach Belieben wiedergegeben werden.

Wenn mehrere Audio-Dateien auf der installierten Festplatte vorhanden sind, konnen Sie
diese Dateien der Playlist hinzufiigen. Die Dateien konnen in einer beliebigen Reihenfolge
angeordnet und beliebig oft eingegeben werden. (Mit anderen Worten: Eine Datei kann
in einer Playlist mehrfach ausgewdhlt werden.)

1 Driicken Sie mehrmals die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste
[SELECT], um das gewiinschte Dateiauswahl-Display
(Audio (Multi) oder Audio (Simple) aufzurufen.

2 Wihlen Sie mit den TAB-Tasten [«][P] den Ort aus (HD or USB),
an dem die gewiinschte Audiodatei gespeichert ist.

3 Fligen Sie der Playlist Audio-Dateien hinzu.
3-1 Driicken Sie die Taste [A] (ADD TO PLAYLIST).
Der ausgewdhlte Dateiname wird hervorgehoben. Sie konnen hier beliebig
viele weitere Dateien auswihlen. Wenn unten mehrere Seiten (P1, P2, ...)
angezeigt werden, konnen Sie auch aus diesen Displays Dateien auswihlen.
Um alle Dateien im aktuellen Ordner auszuwihlen, driicken Sie die
Taste [6 V] (ALL).

3-2 Diriicken Sie die [7 ¥]-Taste (OK), um die Dateiauswahl zu bestétigen.

4 Driicken Sie mehrmals die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste
[SELECT], um das Playlist-Display aufzurufen, und schauen
Sie dann in die Playlist, um zu prifen, ob die Dateien
hinzugefiigt wurden.
Wenn die Playlist bereits Audio-Dateien enthilt, werden zusétzliche Dateien
automatisch an das Ende der Liste angehédngt. Hinzugefiigte Dateien werden

auBerdem automatisch zur Wiedergabe ausgewihlt (mit einem Hékchen versehen).

5 speichern Sie die Playlist.
Driicken Sie die Taste [1 A V] (FILES), und speichern Sie dann die Playlist auf

dem USER-Laufwerk, der internen Festplatte oder einem USB-Flash-Speichergeriit.

Wiedergabe einer Playlist

Z HINWEIS

Eine Playlist kann bis zu
500 Audio-Dateien enthalten.

Z HINWEIS

Wenn Sie den GroBteil der

Dateien in einem Ordner auswahlen
mdchten, bietet es sich an, (iber

die Taste [6 W] (ALL) alle Dateien
auszuwdhlen und dann mit den
Tasten [Al-[J] die Auswahl der nicht
gewlinschten Dateien aufzuheben.

ZD HINWEIS

Wenn Sie das Dateisymbol &ndern,
nachdem Sie die Audio-Datei der
Playlist zugefiigt haben, kann die
Audio-Datei von der Playlist aus
nicht mehr erkannt werden.

Nachdem Sie eine Playlist erstellt und/oder bearbeitet und den Playlist-Modus aktiviert haben, kénnen Sie die Dateien

in der Liste zu einem beliebigen Zeitpunkt wihrend Thres Spiels wiedergeben.

Bitte beachten Sie, dass die Wiedergabe der Dateien nicht sofort einsetzt. Da der Audio-Recorder/Player jede Datei vor

der Wiedergabe laden muss, wird die Wiedergabe zwischen zwei Dateien jeweils fiir ein oder zwei Sekunden unterbrochen.

1 Driicken Sie mehrmals die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste
[SELECT], um das Dateiauswahl-Display aufzurufen.
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2 Driicken Sie die Taste [1 AV] (FILES), um das PLAYLIST-FILE- ZD HINWEIS

Display aufzurufen, und wéahlen Sie dann mit einer der Mit der [SELECT]-Taste (Auswahlen)
Tasten [A]-[J] die gewiinschte Playlist aus. wechseln Sie innerhalb der Audio-
Recorder/Player-Funktion zwischen
. L ] . Audio und Playlist hin und her.
3 Driicken Sie die Taste [EXIT], um zum Playlist-Display
zurickzukehren.

4 verwenden Sie die Tasten [5 A V1/[6 A ¥] zur Auswahl
einer Datei fiir die Wiedergabe, und wahlen Sie sie mit
der Taste [7 A V] (SELECT) aus.
Sie konnen eine Audio-Datei auch auswihlen, indem Sie mit dem
[DATA ENTRY]-Rad den Cursor verschieben und anschlieBend die
[ENTER]-Taste driicken.
Um die Dateien der Playlist von Anfang an wiederzugeben, wihlen Sie die erste
Datei aus. Ein Hikchen gibt an, dass die Datei zur Wiedergabe ausgewihlt ist,
ein Minuszeichen (-) zeigt an, dass die Datei {ibersprungen wird, und ein
Ausrufezeichen weist auf eine Datei ohne Daten hin.

5 Driicken Sie die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [PLAY/PAUSE],
um die Wiedergabe der Playlist von der ausgewéhlten Datei
an zu starten.

Wihrend der Playlist-Modus aktiv ist (die Anzeige oben links im Display zeigt
,Playlist®), funktionieren die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Tasten [PREV]/
[NEXT] (Zuriick/Weiter) als Bedienelemente zum Vor- und Zuriickschalten innerhalb
der Playlist. Durch Driicken der entsprechenden Taste wird ein Einblendfenster
aufgerufen, und es wird die vorherige bzw. ndchste Audio-Datei in der Playlist
ausgewihlt.

6 zum Stoppen der Wiedergabe driicken Sie
die AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [STOP].
Um den Playlist-Modus zu verlassen, driicken Sie mehrmals die
AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [SELECT], um das gewiinschte
Display fiir die Auswahl von Audiodateien aufzurufen (Audio (Multi)
oder Audio (Simple), und wihlen Sie dann eine Audio-Datei aus.

Bedienelemente fur die Playlist

Die folgende Abbildung zeigt das Beispiel eines Playlist-Displays mit kurzen Erkldrungen der verschiedenen
Bedienelemente.

PLAYLIST: Playlist1 [00:00:00]

D

1O |
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[A]

REPEAT

Legt fest, wie die Audio-Dateien wiedergegeben werden:
Alle Dateien werden der Reihe nach einmal bis zum Ende abgespielt (keine Wiederholung).

Alle Dateien werden der Reihe nach wiederholt abgespielt.
Eine ausgewihlte Datei wird wiederholt abgespielt.

(B]

SORT

Legt fest, ob die Audio-Dateien dem Namen nach in auf- oder absteigender Reihenfolge sortiert
werden.

[C]

SHUFFLE

Wenn Sie diese Taste driicken, werden die Dateien in zufilliger Reihenfolge neu angeordnet.

(D]

UNDO/REDO

Durch einmalige Driicken dieser Taste (Undo) wird die zuletzt in der Playlist vorgenommene
Aktion riickgidngig gemacht. Wenn Sie sie erneut driicken (Redo), wird die riickgéngig gemachte
Aktion wiederhergestellt. Es steht nur eine Undo/Redo-Ebene zur Verfiigung.

(E]

EXPORT AUDIO

Ruft den Export-Vorgang auf, mit dem Sie die ausgewihlte Audio-Datei auf eine Festplatte
oder ein USB-Speichergerit exportieren. (Siehe ,,Exportieren einer Audio-Datei* in der
Bedienungsanleitung.)

[F]

PROPERTY

Ruft das Einblendfenster ,,Property* (Eigenschaften) auf, das den Dateinamen und den Pfad
des Audio-Songs an der Cursor-Position anzeigt.

[GIHJ]

Playlist-Navigationselemente.

[G]: Verschiebt den Cursor/die Auswahl an den Anfang der Liste.

[H]: Verschiebt den Cursor/die Auswahl um eine Seite nach oben (falls mehrere Seiten vorhanden
sind).

[T]: Verschiebt den Cursor/die Auswahl um eine Seite nach unten (falls mehrere Seiten vorhanden
sind).

[J]: Verschiebt den Cursor/die Auswahl an das Ende der Liste (unmittelbar hinter die letzte
eingegebene Datei).

(1 AV]

FILES

Offnet das PLAYLIST-FILE-Display. In diesem Display konnen Sie Playlists umbenennen, 16schen
oder speichern.

[2AV]

MOVE Up/Down

Mit diesen Tasten verschieben Sie die ausgewihlte Datei an eine andere Position innerhalb der Liste.

[3A]

CUT

3V]

INSERT

[4 A]

COPY

Mit diesen Vorgingen konnen Sie einzelne Eintrige der Liste kopieren oder ausschneiden
und einfiigen. Beachten Sie, dass diese Vorgénge sich nicht auf die tatsdchlichen Audio-Daten
auswirken, sondern nur auf die Eintrége in der Liste.

|

Ausschneiden und Einfiigen

1 Driicken Sie die [3 A]-Taste (CUT).

2 Wihlen Sie den gewiinschten Dateieintrag mit der Taste [S A V] aus und driicken Sie
die Taste [6 A V] zur Eingabe. Driicken Sie dann die Taste [8 A] (OK). Der Eintrag
wird geldscht.

3 Verschieben Sie den Cursor mit den Tasten [5 AV]/[6 AV]an die gewiinschte Position
in der Liste, und driicken Sie die Taste [3 V] (INSERT).

Kopieren und Einfiigen

1 Driicken Sie die [4 A]-Taste (COPY).

2 Wihlen Sie den gewiinschten Dateieintrag mit der Taste [5 A V] aus und driicken Sie
die Taste [6 A V] zur Eingabe. Driicken Sie dann die Taste [8 A] (OK). Der Eintrag
wird kopiert.

3  Verschieben Sie den Cursor mit den Tasten [S AV]/[6 AV]an die gewiinschte Position
in der Liste, und driicken Sie die Taste [3 W] (INSERT).

4 V]

DELETE

Loscht Dateien aus der Playlist. Beachten Sie, dass dieser Vorgang sich nicht auf die tatsdchlichen
Audio-Daten auswirkt, sondern lediglich der Eintrag der Datei aus der Liste geloscht wird.

[5AV])
[6 AV]

Up/Down

Mit diesen Tasten bewegen Sie den Cursor in der Liste. Bewegen Sie den Cursor (roter Rahmen)
mit dem [DATA ENTRY]-Datenrad schneller durch die Liste der Eintridge, und driicken Sie die
[ENTER]-Taste.

7 AV]

SELECT

Wihlt die Datei an der Cursorposition aus.

[BAV]

MARK

Markiert die entsprechenden Dateien mit einem Kreuz oder entfernt dieses. Es werden nur
die Dateien abgespielt, die markiert wurden. Léngeres Halten dieser Taste markiert alle Dateien
oder entfernt alle Markierungen.

— U8I9}PPOIPNY UOA USqEBISPAIAA pun uswyauiny — 1oAp|d /i8pioday-olpny

b

Tyros4 — Referenzhandbuch



C Vocal Harmony

— lhrem Gesang Harmoniestimmen und Synth-Vocoder hinzufiigen —

Inhalt

Einstellen der Vocal-Harmony-Steuerparameter 96
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 Bearbeiten der Parameter der Overview-Registerkarte..............ccceceevenene 99
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* Bearbeiten von Parametern der Registerkarte Detail
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* Bearbeiten der Parameter der Overview-Registerkarte ............c.coccccennee. 104

* Bearbeiten von Parametern der Registerkarte Detail

Einstellen der Vocal-Harmony-Steuerparameter

Die folgenden Parameter legen fest, wie Vocal Harmony (Vocal Harmony und Synth Vocoder) gesteuert wird.
Dieses Setup ist fiir alle Effekttypen gleich.

1 Driicken Sie die [VH TYPE SELECT]-Taste, um Z7 HINWEIS
das Vocal-Harmony-Auswahl-Display aufzurufen. Priifen Sie, ob das Mikrofon richtig
angeschlossen ist (Bedienungsanleitung,
VOCAL HARMONY TVPE Kapltel 11) und die Einste”ungen
S— S— (Referenzhandbuch, Seite 118) richtig
@ Standardpuet || 8 Schiager'trio sind, bevor Sie die Vocal-Harmony-

B Destiny sPop Control-Parameter hier einstellen.

Viocul Harmons
u VocalDoubler

VH TYPE

h =

2 Driicken Sie die Taste [8 A] (SETUP), um das Setup-Display
aufzurufen, und stellen Sie den Wert mit den Tasten
[2 AV]-[5 AV]und[7 AV]ein.

Informationen zu den einzelnen Parametern erhalten Sie auf Seite 97.

VOCAL HARMONY TYPE

Yot e
n Destiny sPop

Torn >
i B VocaiDoubler SETUP
Voeal ¥ I Vocub Harmony VOCODER CONTROL
! dioVocals U VocoderVI SONG UIANNEL KEVIOARD LCHORD
= | v ey
‘.lnzzy(}uartel U Vocoder MONO

[ PLAY |
(-
B AT .

B 66666 0 LEEEBHEE
oloioioioioioka AR R RTRTINT)
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3 Mit der Taste [EXIT] kehren Sie zuriick zum Display
far die Auswahl des Vokalharmonietyps.

® Setup-Parameter

2 AV]- VOCODER Der Vocal-Harmony-Effekt in den Modi Vocoder und Vocoder-Mono (Vocal Harmony)
[SAVY] CONTROL und beim Synth Vocoder wird durch die auf der Tastatur gespielten Noten und/oder
die Song-Daten gesteuert.

[2 AVY] | MUTE/PLAY Ist hier ,MUTE" eingestellt, wird der unten ausgewihlte Kanal (der die Harmonien
steuert) bei der Song-Wiedergabe stummgeschaltet (ausgeschaltet).

[3 AV] | OFF/1-16 Wenn hier OFF eingestellt ist, ist die Harmoniesteuerung {iber Songdaten
ausgeschaltet. Wenn einer der Werte 1-16 eingestellt ist, werden die Notendaten
(die aus einem Song des Tyros4 oder von einem externen MIDI-Sequenzer stammen)
auf dem entsprechenden Kanal zur Steuerung der Harmonie verwendet.

[4 AV] | KEYBOARD OFF: Die Harmoniesteuerung durch die Tastatur ist ausgeschaltet.
/15 AV] UPPER: Noten, die rechts vom Splitpunkt gespielt werden, steuern die Harmonie.
LOWER: Noten, die links vom Splitpunkt gespielt werden, steuern die Harmonie.

Z7) HINWEIS

Der Teilungspunkt der Tastatureinstellungen (OFF/UPPER/LOWER) ist der Split Point (L).
Naheres zu den Split-Punkt-Einstellungen finden Sie auf Seite 38.

Z HINWEIS

Wenn die Einstellungen von Tastaturspiel und Song-Daten angewendet werden, werden
sie zusammengefiihrt, um die Harmoniegffekte zu steuern.

[7 AV] CHORD Im Chordal-Modus legen die folgenden Parameter fest, welche Daten in einem
aufgezeichneten Song zur Akkorderkennung verwendet werden.

OFF: (Aus) In den Songdaten werden keine Akkorde identifiziert.
XF: Fiir die Vocal Harmony werden Akkorde im XF-Format verwendet.
1-16: Akkorde werden aus den Notendaten des angegebenen Song-Kanals erkannt.

Z7 HINWEIS
Nicht verftighar, wenn der Song keine Akkord-Daten enthélt.
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Bearheiten der Vocal-Harmony-Typen

Dieser Abschnitt enthilt eine kurze Beschreibung der Erstellung von Vocal-Harmony- #7 HINWEIS

Typen und eine detaillierte Liste der Bearbeitungsparameter. Insgesamt sechzig Typen Weitere Informationen zum ,Bearbeiten

(Vocal Harmony und Synth Vocoder) lassen sich erstellen und speichern. der Synth-Vocoder-Typen* finden Sie
auf Seite 103.

I Driicken Sie die [VH TYPE SELECT]-Taste, um das
Vocal-Harmony-Auswahl-Display aufzurufen.

“ “\ltlll llll:flel::r"d Duet

VH TYPE u g

SELECT Vocul Harmoony
Ir' 'ﬂ StandardQuartet /i
k} W s s W v

| .\llu.ct_\'():l'urlel W VocoderMoNO

2 Wihlen Sie mit den TAB-Tasten [4][»] die Vocal-Harmony-
Registerkarte aus.

2 ____| J— w = PN andardTrio
ACO — | @ StandardDuet — O0F
3 "=~ [Ssmmhm iy
4 M standardQuartet - E | ﬁ>
e 0 — | M@ JazvOuartet W Vicodermono | — O3+
EEEEEEED
3| — e
BEEEBLMEIDL | g 5 @@@@@@@@
LupuEIEgulal{c olofululofufula

3 wihlen Sie den zu bearbeitenden Vocal-Harmony-Typ mit den
Tasten [A]-[J] aus.

Um fiir weitere Auswahlen die anderen Display-Seiten aufzurufen, driicken Sie
eine der Tasten [1 A]-[5 A] oder nochmals die Taste [VH TYPE SELECT].

4 Rufen Sie mit der Taste [8 ¥] (EDIT) das Vocal-Harmony-Edit-

Display auf.
5 Verwenden Sie die TAB-Tasten [<41[»™] zur Auswahl HINWEIS
der gewiinschten Registerkarte, und bearbeiten Sie dann Wenn Sie einen anderen Vocal-
Vocal Harmony mit den Tasten oder Schiebereglern [A]-[G] Harmony-Typ auswéhlen oder das
und [1 Av]_[s Av]- Gerat ausschallen,_ ohne die hier
vorgenommenen Einstellungen zu
Es gibt drei Registerkarten im Vocal-Harmony-Edit-Display; beachten Sie speichern, gehen sie verloren.

Seiten 99-102 zur Bearbeitung jeder Registerkarte.

* OVERVIEW ......... Bearbeitet grundlegende Parameter der Vocal-Harmony-Typen,
einschlieBlich des Modus, Chordal Type, Vocal Effect usw.

*PART .....ccccceevene. Stellt Lautstirke und Panoramaposition fiir jeden Part ein.

*DETAIL................ Detailbearbeitung des Vocal-Harmony-Typs.

6 Speichern Sie mit Taste [I] (SAVE) Ihren geédnderten
Vocal-Harmony-Typ.
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Bearbeiten der Parameter der Overview-Registerkarte

VOUAL HARMONY E " StandardTrio

VOUAL EFFECT REVERB C1ORUS
LEAD | IARM

4 4 £ h

BHOOD0DDE
Voo ©wE®

1 Sstellen Sie den Wert mit den Tasten oder Schiebereglern [A]-[C],
[1 AV]und[3 AV]-[8 AV]ein.

Informationen zu den einzelnen Parametern erhalten Sie auf Seite 100.

2 Driicken Sie die Taste [F1 (HARMONY ASSIGN), um einzustellen,
wie Vocal Harmony auf lhre Stimme angewendet wird.

Informationen zu den einzelnen Parametern erhalten Sie auf Seite 100.
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3 Driicken Sie die Taste [G] (VOCAL EFFECT EDIT) zur Bearbeitung
des Vocal Effect.
Verwenden Sie die Tasten [l AV]-[5 AV], um den gewiinschten Effekttyp
und Parameter auszuwihlen, und stellen Sie dann den Wert des Parameters
mit den Tasten [6 AV]/[7 AV] ein.
Weitere Informationen zur Bearbeitung finden Sie in der Datenliste auf der Website.

VOCAL HARMONY EDIT: StandardTrio

I
| EFFECT TYPE : TEMPO DELAY |

PARAMETER VALUE

B0 2 40lls
EQ HIGH GAIN +0dB

EFFECT TYIF FARAMETER VALLE
R SR e
C_~ - C_~
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® Parameter auf der Registerkarte ,,Overview*

[A]

MODE

Legt den Modus des Vocal-Harmony-Effekts fest: Chordal, Vocoder oder Vocoder-
Mono. Chordal ist fiir konventionelle Vokalharmonien geeignet, wihrend Vocoder
und Vocoder-Mono fiir Vocoder-Eftekte vorgesehen sind. (Vocoder-Mono eignet
sich fiir einstimmige Melodien.) Wenn Vocoder oder Vocoder-Mono ausgewihlt
wird, ist der unten beschriebene Parameter Chordal Type nicht verfiigbar.

[BV/[C]

CHORDAL TYPE

Bestimmt die einzelnen Noten und die Stimmfiihrung fiir die Erzeugung der
Vokalharmonien. Die Akkord- und Melodienoten werden ebenfalls als Notenschrift
im Display angezeigt. Eine vollstéindige Liste der Akkordtypen finden Sie in der
Datenliste auf der Website.

(1 AV]

BALANCE

Hiermit konnen Sie die Balance zwischen Hauptgesangsstimme (Ihrer Stimme) und
Vocal Harmony einstellen. Wenn Sie diesen Wert erhohen, wird die Vocal Harmony
angehoben und die Hauptstimme abgesenkt. Wenn dies auf L<H63 (L: Lead Vocal,
H: Vocal Harmony) eingestellt ist, wird nur die Vocal Harmony als Ausgangssignal
ausgegeben; wenn der Wert auf L63>H eingestellt ist, wird nur die Hauptstimme
als Ausgangssignal ausgegeben.

[3AV]-
[6 AV]

Vocal Effect

Legt den Effekttyp und den Effektanteil fest, der auf den Klang der Hauptstimme
und der Vokalharmonien angewendet wird.

[3AV]
4 AV]

TYPE

Legt den genauen Effekt fest, der auf den Klang der Hauptstimme und der
Vokalharmonien angewendet wird. Es ist eine grof3e Auswahl an Reverb-, Delay,
Modulations-, Verzerrungs- und anderer, spezieller Effekte verfiigbar. Eine vollstindige
Liste der verfiigbaren Effekttypen finden Sie in der Datenliste auf der Website.

[5AV]

LEAD

Bestimmt den Anteil des Gesangseffekts, der auf den Klang der Hauptstimme
angewendet wird.

[6 AV]

HARM.

Bestimmt den Anteil des Gesangseffekts, der auf den Klang der Harmoniestimmen
angewendet wird.

[7 AV]

REVERB

Bestimmt den Anteil des Reverb-Effekts, der auf den Vokalklang (sowohl Haupt-
als auch Harmoniestimmen) angewendet wird.

[BAV]

CHORUS

Bestimmt den Anteil des Chorus-Effekts, der auf den Vokalklang (sowohl Haupt-
als auch Harmoniestimmen) angewendet wird.

® HARMONY ASSIGN

Genaue Informationen zu den einzelnen Parametern entnehmen Sie der Datenliste

auf der Website.
[1 AVY/ TRANS. Bestimmt den Betrag, mit dem die Harmoniestimmen transponiert werden.
2 AV] (TRANSPOSE) In der Einstellung ,,0* erfolgt keine Transposition, wéhrend in der Einstellung
MODE »Auto® eine automatische Transposition erfolgt. Wenn der Modus auf Vocoder
oder Vocoder-Mono eingestellt ist, ist dieser Parameter verfiigbar.
Einstellungen: 0, Auto, -3 bis +3
[3AV]/ SESSION TABLE Legt je nach den verschiedenen Musikgenres fest, wie die Harmonienoten gesetzt
4 AV] werden, bzw. welche Akkordarten beim Erzeugen der Harmonien verwendet
werden. Dieser Parameter ist nur verfiigbar, wenn der Modus auf Chordal und
der Typ auf einer anderen Einstellung als ScaleDiatonic oder Parallel steht.
Einstellungen: Normal, Simple, R&R, UrbanA, UrbanB, Blues7, UrbanC
[5AVY]/ KEY ROOT Bestimmt den Grundton fiir die Transposition. Verwenden Sie dies in Kombination
[6 AV] mit dem Parameter Key Type weiter unten, um Transpositionen in modalen Skalen
zu aktivieren. Dieser Parameter ist verfiigbar, wenn der Parameter Chordal Type
auf ScaleDiatonic gesetzt ist.
Einstellungen: C, C#, D, D%, E, F, F#, G, G#, A, A%, B (H)
[7AV]/ KEY TYPE Bestimmt den Skalentyp fiir die Transposition. Verwenden Sie dies in Kombination
8 AV] mit dem Parameter Key Root weiter oben, um Transpositionen in modalen Skalen

zu aktivieren. Dieser Parameter ist verfiigbar, wenn der Parameter Chordal Type
auf ScaleDiatonic gesetzt ist.

Einstellungen: Maj, Min (Natural), Min (Harmonic)
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Bearbeiten der Parameter der Registerkarte Part

Die Parameter sind in Form einer Matrix angeordnet.

VOCAL HARMONY EDIT: StandardTrio

PART

ACO — D G

NEOEEEEEE
HRURGRURRU R

Verwenden Sie die Tasten [A]-[E], um den gewiinschten Parameter auszuwéhlen,
und bearbeiten Sie die einzelnen Vokalparts (Lead, Harmony 1, 2, 3) mit den Tasten
oder Schiebereglern [3 AV]-[8 AV].

Informationen zu den einzelnen Parametern erhalten Sie weiter unten.

® TRANSPOSE (ausgewihlt durch Taste [A])

Bestimmt fiir jeden Part die Transposition. Der Wertebereich ist fiir alle Parts gleich; die Transposition der
Hauptstimme kann jedoch nur in Oktaven erfolgen. Dieser Parameter dndert sich zu Degree, wenn der Parameter
Chordal Type auf ScaleDiatonic gesetzt ist. Wenn Pitch Correct auf Off gestellt ist, ist der Lead-Part nicht verfiigbar.
Wenn einer der Modi Vocoder oder Vocoder-Mono ausgewéhlt wird, sind die Harmony-Parts nicht verfiigbar.

TRANSPOSE-Einstellungen
Hauptstimme: -3 Oktaven bis +3 Oktaven
Harmony 1, 2, 3: -36 Halbtone — +36 Halbtone

DEGREE-Einstellungen
Hauptstimme: -3 Oktaven bis +3 Oktaven
Harmony 1, 2, 3: -3 Oktaven (—22 Skalengrade) — Unison — +3 Oktaven (+22 Skalengrade)

® DETUNE (ausgewiihlt durch Taste [B])

Bestimmt die Feinabstimmung der Tonhohe jedes Parts. Hiermit konnen Sie einen warmen chorus-artigen Effekt
oder einen natiirlichen, nicht allzu perfekten Vokalsound erzeugen. Wenn Pitch Correct auf Off gestellt ist, ist der
Lead-Part nicht verfiigbar.

Einstellungen: -50 Cents — +50 Cents

® FORMANT (ausgewihlt durch Taste [C])

Bestimmt fiir jeden Part die Formant-Einstellung. Mit diesem Parameter kann auch der Charakter der Gesangsstimme
geringfiigig veridndert werden. Je hther der Wert, desto ,,weiblicher* wird die Harmoniestimme. Je niedriger der Wert,
desto ,,médnnlicher wird die Stimme. Wenn Pitch Correct auf Off gestellt ist, ist der Lead-Part nicht verfiigbar.
Einstellungen: -62 — +62

® PAN (ausgewihlt durch Taste [D])

Bestimmt fiir jeden Part die Panoramaposition. Durch Einstellen jedes Vokalparts auf verschiedene Pan-Positionen,
mit der Hauptstimme z. B. in der Mitte, ergibt sich ein natiirlicher, breiter Stereoklang.
Einstellungen: L63 (Links) — C (Mitte) — R63 (Rechts)

® VOLUME (ausgewihlt durch Taste [E])

Bestimmt fiir jeden Part die Lautstdrkeeinstellung. Hiermit stellen Sie die Lautstdrkeverhéltnisse zwischen
den Vokalparts ein.
Einstellungen: 0—127

® PITCH CORRECT MODE (eingestellt durch die Tasten [7 AV]-[8 AV])

Bestimmt, wie Pitch Correct Ihre Stimme beeinflusst. Weitere Informationen zu jedem Parameter finden Sie in der
Datenliste auf der Website.

Einstellungen: OFF, SOFT1, SOFT2, HARD
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Bearbeiten von Parametern der Registerkarte Detail

VOUAL HARMONY EDIT: StandardTrio

DETAN

ARMVIBRATO DEFTH
VIERATO SPEED
VIBRATO DELAY

PEEEDEE N
R RV RURURTR)

Verwenden Sie die Tasten [2 AV]-[5 A VY], um den
gewiinschten Parameter auszuwéhlen, und stellen Sie dann
den Wert des Parameters mit den Tasten [6 AV]/[7 A V] ein.

Weitere Informationen zu jedem Parameter finden Sie in der Datenliste
auf der Website.
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Bearheiten der Synth-Vocoder-Typen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie Thre eigenen Synth-Vocoder-Typen erstellen konnen
und enthilt eine detaillierte Liste der bearbeitbaren Parameter. Insgesamt sechzig Typen
(Synth Vocoder und Vocal Harmony) lassen sich erstellen und speichern.

I Driicken Sie die [VH TYPE SELECT]-Taste, um das
Vocal-Harmony-Auswahl-Display aufzurufen.

e
B SimpicSi

3 s

'.u E’.'"tll‘nlj\i.l:i.\lr:-it!|\'u||

VH TYPE
SELECT

0

2 Wihlen Sie mit den TAB-Tasten [«][»] die Synth-Vocoder-
Registerkarte aus.

— Or A — [al
3 — O3 s 0 — [7]
—= ) =
—= —
DROEEEEM |4 50060

OE0UUEEUE

Waéhlen Sie den zu bearbeitenden Synth-Vocoder-Typ mit den
Tasten [A]-[J] aus.

Driicken Sie die Taste [8 ¥] (EDIT), um das Synth-Vocoder-Edit-
Display aufzurufen.

Waéhlen Sie mit den TAB-Tasten [4][P>] die gewiinschte
Registerkarte aus, und bearbeiten Sie dann den Synth Vocoder
mit den Tasten oder Schiebereglern [A]-[E], [G] und [J] buttons
and[1 AV]-[8 AV].

Es gibt zwei Registerkarten im Synth-Vocoder-Edit-Display; beachten Sie

Seiten 104—106 zur Bearbeitung jeder Registerkarte.

* OVERVIEW ......... Bearbeitet grundlegende Parameter der Synth-Vocoder-Typen,
einschlieBlich Carrier, Vocoder Attack/Release und HPF
(Hochpassfilter) usw.

*DETAIL................ Detailbearbeitung der Synth-Vocoder-Typen.

Speichern Sie mit Taste [I] (SAVE) Ihren geanderten
Synth-Vocoder-Typ.

806
v EEE

e

Z0 HINWEIS

Weitere Informationen zur ,Bearbeiten
der Vocal-Harmony-Typen*“ finden Sie
auf Seite 98.

HINWEIS

Wenn Sie einen anderen Synth-
Vocoder-Typ auswahlen oder das
Gerat ausschalten, ohne die hier
vorgenommenen Einstellungen
zu speichern, gehen sie verloren.
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Bearbeiten der Parameter der Overview-Registerkarte

ACO — (A
sCO — &
o —
o[ —
eCO —

CEEEEE0EE
PEPREOO®

1 verwenden Sie die Tasten [A]-[E] (oder [J]), um den zu
bearbeitenden Parameter auszuwahlen, und stellen Sie dann den
Wert mit den Tasten oder Schiebereglern [1 AV]-[8 A V] ein.

Informationen zu den einzelnen Parametern erhalten Sie auf Seite 105.

2 Driicken Sie die Taste [G] (VOCAL EFFECT EDIT) zur Bearbeitung
des Vocal Effect.

Verwenden Sie die Tasten [1 AV]-[5 AV], um den gewiinschten Effekttyp
und Parameter auszuwihlen, und stellen Sie dann den Wert des Parameters
mit den Tasten [6 AV]/[7 AV]ein.

Weitere Informationen zur Bearbeitung finden Sie in der Datenliste auf

der Website.
SYNTH VOCODER EDIT: FatSaw
i EFFECT TYPE : TEMPO CROSS |
PARAMETER VALUE
EFFECT TYI'E FARAMETER VALLE
. . . |
IEe=—1 - C_ = 1
1 2 3 4 5 6 7 8
i NACHSTE SHTE
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® CARRIER (eingestellt durch die Tasten [A]/[B])

Wihlt den Musikinstrumentenklang, der als Quelle (Carrier) fiir den Synth Vocoder
verwendet wird. (Der ,,Carrier (Trdger) dient als Grundklang, auf den die
Stimmeigenschaften aufmoduliert werden.)

® VOCODER-Parameter (ausgewihlt durch Taste [C] oder [D])

[l AV] ATTACK Bestimmt die Anstiegszeit des Synth-Vocoder-Klanges. Je hoher der Wert, desto linger
ist die Anstiegszeit.
Einstellungen: 1ms — 200ms

2 AV] RELEASE Bestimmt die Abklingzeit des Synth-Vocoder-Klanges. Je hoher der Wert, desto ldnger

ist die Abklingzeit.

Einstellungen: 10ms — 3000ms

® Parameter des HPF (Hochpassfilter) (ausgewihlt durch Taste [C] oder [D])

3AY] FREQ. Stellt die HPF-Grenzfrequenz fiir das Mikrofonsignal ein. Wenn Sie hier einen
(Frequency) niedrigen Wert einstellen, wird das Eingangssignal nur minimal bearbeitet und ist dem
Originalklang sehr dhnlich. Hohere Einstellungen betonen die oberen Frequenzanteile
wie Konsonanten und Silbenlaute (wodurch Worter besser zu verstehen sind).
Einstellungen: Thru, 500Hz — 16kHz
[4 AV LEVEL Bestimmt den Pegel der Ausgabe des Mikrofonsignals vom HPE.

Einstellungen: 0 — 127

® FORMANT-Parameter

(ausgewihlt durch Taste [C] oder [D])

[5AV] SHIFT Bestimmt den Anteil (im BPF), um den die Cutoff-Frequenz des BPFs
(fiir den Instrumenteneingang) verschoben wird. Mit diesem Parameter werden
die Klangeigenschaften des Vocoder-Klangs eingestellt.
Einstellungen: -2, -1, +0, +1, +2
[6 AV] OFFSET Dient der Feineinstellung der Cutoff-Frequenzen aller BPFs (des Inst Input). Mit diesem

Parameter werden die Klangeigenschaften des Vocoder-Klangs feineingestellt.

Einstellungen: -63 — +0 — +63

® CARRIER-Parameter (ausgewiihlt durch Taste [E] oder [J])

[1 AV] VOLUME Bestimmt den Pegel des Carriers fiir den Synth-Vocoder-Sound.
Einstellungen: 0-127

2 AV] OCTAVE Bestimmt die Oktaveneinstellung des Carriers fiir den Synth-Vocoder-Sound.
Einstellungen: -2 — +2

[3AV] NOISE Bestimmt den Rauschpegel, der dem Synth Vocoder zugefiihrt werden soll.

Das Rauschen kann genutzt werden, um Silben- und Verschlusslaute zu betonen
und den Sprachcharakter deutlicher werden zu lassen.

Einstellungen: 0 — 127

® EFFECT-Parameter (ausgewihlt durch Taste [E] oder [J])

[4 AV]/ TYPE Legt den genauen Effekt fest, der auf den Klang der Synth-Vocoder-Hauptstimme
[SAVY] angewendet wird. Es ist eine grofie Auswahl an Reverb-, Delay, Modulations-, Verzerrungs-
und anderer, spezieller Effekte verfiigbar. Sie konnen die Taste [G] (VOCAL EFFECT
EDIT) driicken, um den Vocal Effect zu bearbeiten (Schritt 2 Seite 104).
Eine vollstindige Liste der verfiigbaren Effekttypen finden Sie in der Datenliste
auf der Website.
[6 AV] DEPTH Legt den Effektanteil fest, der auf den gesamten Synth-Vocoder-Sound angewendet wird.
[7AV] REVERB Legt den Reverb-Effektanteil fest, der auf den gesamten Synth-Vocoder-Sound
angewendet wird.
[8 AV] CHORUS Legt den Chorus-Effektanteil fest, der auf den gesamten Synth-Vocoder-Sound

angewendet wird.
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Bearbeiten von Parametern der Registerkarte Detail

SYNTH VOCODER EDIT: FatSaw

DETAN

SYNTH VOCODER

BEEBDHEH
R R T RGRTRG)

Verwenden Sie die Tasten [B]-[E], um den BAND PASS FILTER | #y nwweis
1-5 oder 6-10 auszuwéhlen, und stellen Sie dann den Wert Feedback (Riickkopplung) kann

mit den Tasten oder Schiebereglern [1 AV]-[5 A V] ein. aufgrund gewisser Setup-Einstellungen
entstehen. Seien Sie besonders
vorsichtig beim Anheben von Werten.

® Parameter der BAND PASS FILTER 1-10

Bestimmt die Ausgangsverstiarkung jedes der BPF 1-10 fiir Inst Input
(das Tastaturspiel). BPF 1 entspricht dem untersten Formanten, wihrend
BPF 10 dem hochsten Formanten entspricht.

Einstellungen: -18dB bis +18dB
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Mischpult (Mixing Console)

— Bearbeiten von Lautstarke und Klangeigenschaften —

Inhalt
Bearbeiten der VOL/VOICE-Parameter 107
Bearbeiten von FILTER-Parametern 108
Bearbeiten von TUNE-Parametern 108
Bearbeiten von EFFECT-Parametern 109
e Auswithlen eines EffeKttyps .......cococeeviivinernineinencccncnceceees 109
* Bearbeiten und Speichern des Effekts 110
Bearbeiten der EQ-Parameter 112
* Ausgewihlten Master EQ bearbeiten und speichern...........ccccoeeeuenuenenne. 113
Line-Out-Einstellungen 114
Bearbeiten der VOL/VOICE-Parameter
Z0 HINWEIS

MIXING CONSOLE (PANEL PART) . " . .
Informationen zu den verfligbaren Voices fiir

jeden Kanal des Styles erhalten Sie auf Seite 42.

£ HINWEIS

Bei der Wiedergabe von GM-Songdaten kann
Kanal 10 (auf der Seite SONG CH 9 bis 16)
nur fiir eine Drum-Kit-Voice verwendet werden.

20 HINWEIS

= : Wenn Sie die Rhythmus-/Percussion-Voices
SONGSIVIE . MRAD NI LEFTRIGHTT RIGHT2 RIGHTS (Drum Kits usw.) des Styles und Songs

@ @ @ @ @ @ @ @ m_it deleQICE—Parameter andern, w_erden
die Detaileinstellungen der Drum-Voice

' 2 : ‘ > ° 4 ° zuriickgesetzt. In einigen Fallen kdnnen Sie
@ @ @ @ @ @ @ @ den urspriinglichen Klang nicht wiederherstellen.
Bei der Song-Wiedergabe kdnnen Sie den
urspriinglichen Klang wiederherstellen, indem
Sie zum Anfang des Songs zuriickkehren
und die Wiedergabe erneut beginnen. Bei der
Style-Wiedergabe konnen Sie den urspriinglichen

Klang wiederherstellen, indem Sie den Style
nochmals auswahlen.

— usypyosusbiabup|y pun 8yipjsinD] UOA ugjleqIpag — (ajosuo) Buixiyy) yndyosiyy

[C)/[H] VOICE Hier konnen Sie fiir die einzelnen Parts andere Voices auswihlen. Wenn die
Style-Kanile aufgerufen wurden, konnen weder Organ-Flutes-Voices noch
User-Voices ausgewihlt werden. Wenn die Song-Kanile aufgerufen wurden,
konnen keine User-Voices ausgewihlt werden. Beachten Sie, dass die
Multi-Pad-Voice in ,,Mixing Console* nicht gedndert werden kann.

[D)/[1] PANPOT Legt die Stereoposition des ausgewihlten Parts (Kanals) fest.

[E)/[J] VOLUME Legt die Lautstirke jedes Parts oder Kanals fest, wodurch Sie die Moglichkeit
zur Feineinstellung der Balance aller Parts haben.
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Bearheiten von FILTER-Parametern

MIXING CONSOLE (PANEL PART)
gikgad

LEFT  RIGHTT  RIGHTY  RIGHTS

[D}/[1] HARMONIC (Obertongehalt) Ermoglicht die Einstellung des Resonanzeffekts (Seite 13)
CONTENT fiir jeden Part.
[EV/[]] BRIGHTNESS Legt fiir jeden Part die Helligkeit des Klangs durch die Einstellung der

Cutoff-Frequenz (Grenzfrequenz) fest (Seite 13).

Bearbeiten von TUNE-Parametern

MIXING CONSOLE
TUNE

MASTER  SONG KBD LEFT  RIGHTT RIGHTY RIGHT

[AV[BY
[FI/[G]

PORTAMENTO
TIME

Die Portamento-Funktion erzeugt einen gleitenden Tonhohenwechsel zwischen
zwei auf der Tastatur gespielten Noten. Die Portamento-Zeit legt die Dauer

des Tonhoheniibergangs fest. Hohere Werte erzeugen einen lingeren Ubergang

von einem Ton zum néchsten. Bei einem Wert von ,,0* wird kein Effekt erzeugt.
Dieser Parameter ist verfiigbar, wenn der ausgewihlte Tastatur-Part auf ,,Mono*
eingestellt ist.

[C)/[H]

PITCH BEND
RANGE

(Pitch-Bend-Bereich) Legt den Umfang des PITCH BEND-Rads fiir jeden
TastaturgPart fest. Der Wertebereich ist ,,0“ bis ,,12%, wobei jeder Schritt einem
Halbton entspricht.

Z HINWEIS

Wenn der Pitch-Bend-Bereich tiber MIDI auf mehr als 1.200 Cents (eine Oktave) eingestellt wird,
kann es sein, dass die Tonhghe einiger Voices nicht in vollem Umfang geédndert wird.

(D]

OCTAVE

Legt fiir jeden Tastatur-Part den Umfang der Tonhoheninderung in Oktaven iiber zwei
Oktaven nach oben oder unten fest. Der hier eingegebene Wert wird der Einstellung
iiber die OCTAVE-Tasten [-]/[+] hinzugefiigt.

(EVI]

TUNING

Legt die Tonhohe jedes Tastatur-Parts fest.

(1 AV]-
[3AV]

TRANSPOSE

Hier konnen Sie die Transposition fiir das gesamte Instrument (MASTER),

die Song-Wiedergabe (SONG) oder fiir die Tastatur (KEYBOARD) einstellen.

Bitte bedenken Sie, dass in der Einstellung ,, KEYBOARD* auch das Tastaturspiel
bei der Style-Wiedergabe und der Multi Pads transponiert wird (da diese auch durch
das Spiel auf der Tastatur im Bereich fiir die linke Hand betroffen sind).
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Bearheiten von EFFECT-Parametern

Auswahlen eines Effekityps

1 Driicken Sie die Taste [F] (TYPE), um die Seite EFFECT
des Mixing-Console-Displays aufzurufen.

Das Display zur Auswahl eines Effekttyps wird aufgerufen.

MIXING CONSOLE (PANEL PART )

MG STVIE M

i LENT WIGTE RIENTE R

=

MIXING CONSOLE
BT

BLOCK DELEFT)
CATECORY : FLANGIR
TVFE FLANGERD

2 3 4
2 Verwenden Sie die Tasten [1 AV]/[2 AV], um den Effekt-BLOCK
auszuwahlen.

Effekt- Parts, auf die Effekteigenschaften

Block Effekte angewendet

werden konnen

REVERB | Alle Parts Reproduziert die warme Klangatmosphire
in einem Konzertsaal oder Jazzclub.

CHORUS | Alle Parts Erzeugt einen vollen, ,.fetten® Sound, so als ob
mehrere Parts simultan gespielt werden. Zusitzlich
konnen Effekte anderen Typs (z. B. Reverb, Delay,
usw.) in diesem Effektblock ausgewihlt werden.

DSP1 STYLEPART, SONG | Dieser Effekt wird nur auf Style-/Song-Parts

CHANNEL 1-16 angewendet.

DSP2, RIGHT 1, Alle nicht verwendeten DSP-Blocke werden bei

DSP3, RIGHT 2, Bedarf automatisch den entsprechenden Parts

DSP4, RIGHT 3, (Kanilen) zugewiesen. Ein DSP-Block ist nur fiir

DSPs, LEFT, SONG einen der Tastatur-Parts oder Song-Parts verfiigbar.

DSP6 CHANNEL 1-16

DSP7 Mikrofonsignal, Dieser Effekt wird auf den MIC-Eingang

SONG CHANNEL angewendet (zusétzlich zum Vocal-Harmony-
1-16 Effekt) bzw. auf die Song-Parts.
DSPS, STYLE PART Diese Effekte werden nur auf Style-Parts
DSP9 angewendet.

3 Verwenden Sie die Tasten [3 AV]/[4 AV], um den Part
auszuwahlen, auf den Sie den Effekt anwenden moéchten.

Beachten Sie bitte, dass keine Kategorie ausgewihlt werden kann, wenn der
ausgewihlte Block vom Typ REVERB, CHORUS oder DSP1 ist.

4 Wihlen Sie mit den Tasten [5 AV]/[6 AV]die Effektkategorie
(CATEGORY) aus.

Beachten Sie bitte, dass keine Kategorie ausgewihlt werden kann, wenn der
ausgewdhlte Block vom Typ REVERB ist.

5 wihlen Sie mit den Tasten [7 AV]/[8 AV]den Effekttyp (TYPE) aus.

Wenn Sie die Effektparameter bearbeiten mochten, gehen Sie zum nichsten
Bedienschritt.

i — OOr

6606606
0yELEE-E®

5

#0 HINWEIS

Wenn der Parameter ,Connection”

bei DSP1 (ausgewahlt in Schritt 3

im Abschnitt Bearbeiten und Speichern
des Effekts auf Seite 110) auf ,System”
eingestellt ist, wird der DSP1-Effekt
auf den gesamten Style und Song
angewendet. In der Einstellung , Insertion*
verhélt sich der DSP1-Effekt genau wie
die anderen DSP-Bldcke und wird nur
auf den/die Part(s) angewendet, den/die
Sie in Schritt 3 ausgewahlt hatten.

— usypyosusbiabup|y pun 8yipjsinD] UOA ugjleqIpag — (ajosuo) Buixiyy) yndyosiyy
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Bearbeiten und Speichern des Effekts

1 Driicken Sie die Taste [F], um das Display zum Bearbeiten
der Effektparameter anzuzeigen.

MIXING CONSOLE

— e
ATy e — O
e — o
— oo
2 Wenn Sie in Schritt 2 des Abschnitts »Auswahlen eines Z10 _HINWEIS
Effekttyps“ einen der Effektblécke DSP2-9 ausgewéhlit haben. Der ,Variation-Parameter ist derjenige,
Sie konnen sowohl die Standardparameter als auch dessen Variationsparameter der sich mit der Taste [VARIATION] auf

. dem Bedienfeld ein-/ausschalten Iasst.
bearbeiten.

Um den Standardtyp der Parameter auszuwihlen, driicken Sie die Taste [B].
Um seine Variationsparameter auszuwihlen, driicken Sie die Taste [E].

MIXING CONSOLE

2
4
EEOEEODE
OO @E
3
3 Wiahlen Sie einen der Parameter aus, die Sie bearbeiten Z HINWEIS

mochten, mithilfe der Tasten [4 AV]/[5 A V], und stellen Beachten Sie, dass in einigen Fallen
Sie dann den Wert ein mit den Tasten [6 AV]/[7 AV]. Gerdusche auftreten kinnen, wenn Sie

die Effektparameter andern, wéhrend Sie

Wenn Sie in Schritt 2 den REVERB-, CHORUS- oder DSP1-Effektblock auf dem Instrument spielen.

ausgewihlt haben, konnen Sie den Effect-Return-Pegel mit der Taste [8 A V]
einstellen.

Um wieder den Effektblock, die Kategorie und den Typ auszuwihlen, verwenden
Sie die Tasten [1 AV ]-[3 AV]. Die neu ausgewihlte Effektkonfiguration wird
in dem Feld oben links im Display angezeigt.

& ) NACHTE ST
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4 Driicken Sie die Taste [1] (SAVE), um das Display
zum Speichern lhres eigenen Effekts aufzurufen.

MIXING CONSOLE
T

Ml —o —6
—0

00|86 600
U E @@ E

5

5 verwenden Sie die Tasten [3AV]-[6 AV],
um den Speicherpfad fiir den Effekt auszuwéhlen.

Wie viele Effekte maximal gespeichert werden konnen, hingt vom Effektblock ab.

6 Driicken Sie die Taste [1]1 (SAVE), um den Effekt zu speichern.

Wenn Sie den gespeicherten Effekt aufrufen mochten, gehen Sie bitte genauso
vor wie in Schritt 4-5 unter ,,Auswihlen eines Effekttyps®.
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Bearheiten der EQ-Parameter

MIXING CONSOLE (PANEL PART)
EQ

SONG STYLE MPAD LEFT  RIGHTT RIGHTY RIGHT

[A)/[B] TYPE Wihlt den gewiinschten Master-EQ-Typ aus. Diese Einstellung beeinflusst
den Gesamtklang des Instruments.

[F] EDIT Zum Bearbeiten des Master EQ. Siehe Seite 113.

[D)/[1] EQ HIGH Hebt das Hohenband des EQs fiir jeden Part an oder senkt es ab.

[E)/[J] EQ LOW Hebt das Tiefenband des EQs fiir jeden Part an oder senkt es ab.

Ein Equalizer (auch ,,EQ* genannt) ist eine Einheit fiir die Signalverarbeitung,

die das Frequenzspektrum in mehrere Frequenzbénder unterteilt, welche verstirkt

oder abgeschwiicht werden konnen, um den Gesamtfrequenzgang beliebig zu gestalten.
In der Regel wird ein Equalizer verwendet, um den von Lautsprechern ausgegebenen
Klang an die speziellen Eigenschaften des Raums anzupassen. Sie konnen beispielsweise
bestimmte Bassfrequenzen dimpfen, wenn Sie in gro3eren Hallen spielen, die zum Drohnen
neigen, oder Sie konnen die hohen Frequenzen verstirken, wenn Sie in kleinen Raumen
spielen, in denen der Klang relativ dumpf und trocken ist und es keinen Nachhall gibt.
Der Tyros4 verfiigt iiber einen hochwertigen, digitalen 5-Band-EQ. Mit dieser Funktion
erhalten Sie eine weitere Moglichkeit der Einflussnahme auf das endgiiltige Klangergebnis.
Im EQ-Display konnen Sie eine der fiinf EQ-Voreinstellungen aufrufen. Dariiber hinaus
konnen Sie durch die Einstellung der Frequenzbénder Ihre eigenen EQ-Einstellungen
erstellen und diese dann als einen von zwei ,,User-Master-EQ*-Typen speichern.

Gain Bandbreite (auch ,Gute oder ,Q“ genannt)

lo

Freq
(Frequenz)

5 Bander = LOW LOWMID MID HIGHMID HIGH
EQ1 EQ2 EQ3 EQ4 EQ5
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Ausgewahlten Master EQ bearbeiten und speichern

1 Driicken Sie die Taste [F] (EDIT), um die Seite EQ des
Mixing-Console-Displays aufzurufen.

Es erscheint das MASTER-EQ-EDIT-Display.

MIXING CONSOLE
)

SO STER EQ EDIT

ACO — & — OJr
2 a[j—[?; — O
C — . . Bl — O]+
o[ — BN — O 5

I = H i
=l M=l —ll= sl —f-

DEEOEDDE
RGHURURURTURURT

4 3

2 Wahlen Sie mithilfe der Tasten [A])/[B] einen voreingestellten
EQ-Typ aus.

Die eingestellten Parameter des ausgewihlten EQ-Typs werden automatisch
unten im Display angezeigt.

3 Verwenden Sie die Tasten [3 A V]-[7 AV¥], um die fiinf Bander
einzeln zu verstarken oder zu dampfen.

Verwenden Sie die Taste [8 A V], um alle fiinf Biander gleichzeitig zu verstirken
oder zu ddmpfen.

4 stellen Sie Q (Bandbreite) und FREQ (Mittenfrequenz) des
in Schritt 3 ausgewéhlten Bands ein.

Zum Einstellen der Bandbreite (Kehrwert von ,,Q* bzw. ,,Giite*) verwenden
Sie die Tasten oder den Schieberegler [1 A V¥]. Je hoher der Wert fiir Q,
desto schmaler die Bandbreite.

Zur Einstellung von FREQ (Arbeitsfrequenz) verwenden Sie die Tasten
oder den Schieberegler [2 A ¥ ]. Fiir die verschiedenen Bénder steht jeweils
ein anderer FREQ-Bereich zur Verfiigung.

— usypyosusbiabup|y pun 8yipjsinD] UOA ugjleqIpag — (ajosuo) Buixiyy) yndyosiyy

5 Driicken Sie die Taste [H] oder [I] (STORE 1 oder 2),
um den bearbeiteten EQ-Typ zu speichern.

Sie konnen bis zu zwei EQ-Typen erstellen und speichern. Der gespeicherte EQ
lasst sich im EQ-Tab-Display mit den Tasten [A]/[B] abrufen.
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Line-Out-Einstellungen

PANEL-Seite

MIXING CONSOLE

ANEL
MAIN

LINEOUT

| st SURL | SUBI&Z

RHYTHM 1

RHYTHM 2

BASS

B e
U@ ®

-

RIGHTZ v
RIGHTA v
LEFT w
MIC v
MULTIPAD 1 v
MULTI PAD 2 -
MULTI PAD 3 L
MULTIPAD 4 A
v

-

v

MAIN

DRUM & PERCUSSION-Seite
MIXING CONSOLE

Driicken Sie

— O die Taste [F] mvstremests PR saiy | st | susz | sumaz — O
L

— O 3e |::> 2 — O3
v
A

— O3w - — O3~
RIDE CYMBAL w

— o e 5 —
LATIN PERCUSSION | W
LATIN HIGH PITCH v

— O3 TS - — O3

BEEEDHEE 0
DRAURURTURURURUED)

[F] DRUM&PERC./ Schaltet das angezeigte Menii um: PANEL-Parts oder DRUM & PERCUSSION-
PANEL Instrumente.

[1 AV]- PART Wihlt das gewiinschte Instrument fiir den Part bzw. Drum-Key aus.

[3AV] (PANEL-Seite)

[1 AV INSTRUMENTS

2 AV] (DRUM &

PERCUSSION-
Seite)
3AY] DEPEND ON PART | Wenn markiert, wird der ausgewihlte Drum-Sound iiber die links auf der Seite
(DRUM & PANEL eingestellten Buchsen ausgegeben.
PERCUSSION-
Seite)

[4 AV MAIN Wenn markiert, werden die ausgewihlten Part-/Drum-Instrumente an den Buchsen
LINE OUT MAIN, PHONES, LOOP SEND und optional dem Lautsprecher
ausgegeben.

[5AV] SUB1 Wenn Sie eine dieser Spalten (Buchsen) markieren, werden die ausgewihlten
Part-/Drum-Instrumente nur an der/den Buchse(n) SUB ausgegeben. Wenn Sie
,»SUBI & 2 wiihlen, wird der Ton in stereo ausgegeben (SUB1: links,

SUB2: rechts).
[6 AV] SUB2 Z7) HINWEIS
Wenn Sie eine der SUB-Line-Out-Einstellungen verwenden, vergewissern Sie sich, dass die Kabel mit den
entsprechenden Buchsen LINE OUT SUB auf der Riickseite verbunden sind. Wenn nur an die MAIN-Buchsen
Kabel angeschlossen sind, erfolgt die Ausgabe des Parts auch dann tber die MAIN-Buchsen, wenn
SUB1/SUB2/SUB1&2 aktiviert ist.
(7 AV] SUBI &2 fsuB wer!

Z7 HINWEIS

Nur die Effekte DSP2—9 und Vocal Harmony kdnnen auf das an den Buchsen SUB ausgegebene Signal
angewendet werden. Andere Effekte (Reverb, Chorus und DSP1) werden nicht angewendet. (Wenn der
Parameter ,Connection” des DSP1 auf ,Insertion” eingestellt ist, wird zusétzlich DSP1 angewendet.)
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Internet-Direktverbinduny

— Direktes AnschlieBen des Tyros4 an das Internet -

Inhalt

Bearbeiten der Browser-Einstellungen 115

Lesezeichen fiir IThre bevorzugten Seiten setzen 116
* Lesezeichen bearbeiten .........cccocvevierienieniiiicieseee e 117

Bearheiten der Browser-Einstellungen

Sie konnen im Display fiir die Browser-Einstellungen die Startseite dindern und Cookies 16schen.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[INTERNET] = [5 ¥] SETTING - [D] BROWSER SETTING

Zeigt den Titel der als
Startseite (Homepage)

— eingestellten Webseite an.

— §8UIB4U| SDP UD 7SOIA| sap uagaljyosuy sepjllg — Bunpuiqieapeiig-aulsiu

o — [— p—
EE —_ mwmnmm. _ EG
c O — Restore lotme page to the default, — O w
oCO — — O
e[ — || SWEINS | veete the inforemtion of all cookies. — O Jv
BOO0OO0LE @2
1 2 3 4 5 6 7 8
[E] DELETE Loscht die Cookies.
COOKIES
[G] REGISTER Speichert die momentan ausgewihlte Seite als Startseite. 1 0
[H] EXECUTE Stellt die Homepage-Einstellung wieder her.

2 Driicken Sie die Taste [7 A ¥] (OK), um das Display
zu verlassen.

Fiir Abbruch driicken Sie die Taste [8 A V] (CANCEL).

Tyros4 — Referenzhandbuch 115



Lesezeichen fiir Ihre bevorzugten Seiten setzen

Sie konnen die Seite, die Sie gerade betrachten, als Lesezeichen ablegen und einen eigenen Link anlegen,
so dass Sie die Seite zukiinftig einfach abrufen konnen.

1 Dricken Sie, wahrend die gewiinschte Seite angezeigt wird, Z7 HINWEIS

die Taste [4 AV] (BOOKMARK)- Informationen zum Bookmark-Display

Das Bookmark-Display fiir die Lesezeichen erscheint und zeigt eine Liste der erhalten Sie auf Seite 117.

bereits gespeicherten Lesezeichen.

BOOKMARK

OIKMARK, LIST

- =
[ ]
3 4 5 PAGETITLE Der Titel der momentan ausgewéhlten
@ @ @ TR RITAT Web-Seite, die unter dem ausgewahlten
% wn [_ A Lesezeichen gespeichert wurde, wird

AMIVE fCUANGE ] LT (e
unterhalb der Liste angezeigt.

BEEHE D0
UEUEEOEE

2

2 Rufen Sie die Anzeige zur Speicherung von Lesezeichen
auf mit der Taste [3 A V] (ADD).

3 Waihlen Sie die Position des neuen Lesezeichens mit der
Taste [1 AV].

TORTIG) ljlfb::‘i i

EXECTTN | CANCEL

DD 0055066

8

D06 EEEE
3 4

4 zum Speichern des Lesezeichens driicken Sie die Taste [7 A V]
(EXECUTE), oder driicken Sie [8 A ¥] (CANCEL) fir Abbruch.

5 Driicken Sie die Taste [8 AV](CLOSE), um zum Browser
zuriickzukehren.

Die mit dem Lesezeichen versehene Seite kann durch Driicken der Taste [2 A V]
(VIEW) im Bookmark-Display geoffnet werden.
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Lesezeichen bearbeiten

Im Bookmark-Display konnen Sie die Namen und die Reihenfolge der Lesezeichen dndern oder unerwiinschte
Lesezeichen von der Liste 16schen.

BOOKMARK

| BOOKMARK LIST

Yamaha Website 2
Yamaha Website 3

FAGETITLE

e e s
PEPEEEOE

[1 AV] (UP/DOWN) Bewegt die Auswahlposition in der Lesezeichenliste.

2AV] VIEW Offnet die Webseite des ausgewihlten Lesezeichens.

[3AY] ADD Wird beim Speichern des Lesezeichens verwendet (Seite 116).
[4 AV] MOVE Andert die Reihenfolge der Lesezeichen.

1T Wihlen Sie das zu verschiebende Lesezeichen aus, und driicken Sie
dann die Taste [4 AVY] (MOVE).
Der untere Teil des Displays dndert sich, und Sie konnen die neue
Position fiir das Lesezeichen auswahlen.

2 Wihlen Sie die gewiinschte Position mit der Taste [1 AV].

3 Verschieben Sie das Lesezeichen mit der Taste [7 AV] (EXECUTE)
an die ausgewihlte Stelle.

[5AV] CHANGE Andert den Namen des ausgewihlten Lesezeichens. Mit dieser Taste rufen Sie
das Display zur Zeicheneingabe auf.

[6 AV] DELETE Hiermit l6schen Sie das in der Liste gewihlte Lesezeichen.

[8 AV] CLOSE Schliefit das Bookmark-Display und kehrt zuriick zur Browser-Anzeige.

— §8UIB4U| SDP UD 7SOIA| sap uagaljyosuy sepjllg — Bunpuiqieapeiig-aulsiu
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— / Anschliisse

— Einsetzen Ihres Tyros4 zusammen mit anderen Geraten —

Inhalt
Mikrofoneinstellungen 118
* Allgemeine EinsStellungen .........c.ccocvveveverieininienienieienieiceceeseeneees 118
* Speichern der Mikrofoneinstellungen .............cocceeevenveinecnecineneenennes 119
© VOCAL-SEILE ....cunvvvieiriieretirieiestetsieteteee ettt sesess b sesesennenes 119
@ TALK-SEILE ... 120
Einstellungen fiir FuBschalter/Pedale/Fufiregler 121
* Den einzelnen FuBipedalen bestimmte Funktionen zuweisen .................. 121
MIDI-Einstellungen 124
* MIDI-SystemeinStellungen ..........cccceeueveneneninenenieeeeeieieneeeseenene 126
* Einstellungen fiir das Senden von MIDI-Daten ..............ccccocooiininn. 127
« Einstellungen fiir den Empfang von MIDI-Daten..........c..cccecceuevreeenenne. 128
* Einstellung des Akkordgrundtons fiir die Style-Wiedergabe
tiber MIDI-EMPFang........c.cccocveiiiiiniiiiinineeeseenee e 129
* Einstellung des Akkordtyps fiir die Style-Wiedergabe
iiber MIDI-EMPLang..........ccoecvevieniiniiniinininieieieecieececeieesesenrenie e 129
® MECI10-Einstellungen ........cccceceeieirieienieneneneneneneeceeeeeeeeeeeeenenes 130

Mikrofoneinstellungen

Allgemeine Einstellungen

1 Rufen Sie mit der Taste [MIC SETTING] das Display

MIC SETTING auf.
MIC SETTING: NewMemory
s (O — ’ — O
cCm — — O
o[ — — OO
eCO — — O3
DEEEODDN
2 Wiahlen Sie die gewiinschte Seite, VOCAL oder TALK, indem 9 HINWEIS
Tasten . die Mikrofoneinstellungen, die aktiv sind,
[<][>] wenn die Talk-Funktion eingeschaltet ist.
3 Mit den Tasten [A]-[E] kénnen Sie die gewiinschte Reihe HINWEIS
(oder Gruppe) des einzustellenden Parameters auswahlen. Schalten Sie nach der Bearheitung
mit der [H]-Taste (USER MEMORY)
zuriick i|_1 das Mi_c-St_attiqg-Display
4 Sstellen Sie den Wert der entsprechenden Parameter mit und speichern Sie die Einstellungen
. . (siehe Seite 119). Die Einstellungen
den Tasten oder Schiebereglern [1 AV]-[6 A V] ein. gehen verloren, wenn Sie das
. . . . Display verlassen oder das
Informationen zu den einzelnen Parametern erhalten Sie auf Seite 119. Instrument ausschalten, ohne den
Speichervorgang auszufiihren.

Ein-/Ausschalten des Mikrofonsignals
Driicken Sie die Taste [F], um den Metronomklang ein- oder auszuschalten. Wenn eingeschaltet, leuchtet diese Anzeige.
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Speichern der Mikrofoneinstellungen

Alle Einstellungen (auf den Seiten VOCAL/TALK) werden zusammen in einer einzigen Datei gespeichert.
Es konnen bis zu zehn Einstellungen gespeichert werden.

1 Rufen Sie das MIC-SETTING-MEMORY-Display auf.
[MIC SETTING] - [H] (USER MEMORY)

2 Driicken Sie die [6 V¥]-Taste (SAVE), um die Datei unter USER #D HINWEIS

zu speichern. Die Speicherplatze der Mikrofoneinstel-
Niheres zur Namensgebung und Loschvorgiingen erfahren Sie im Abschnitt lungen bleiben erhalten und werden inner-
N . . . . . . halb einer User-Effect-Datei gespeichert.
tiber die grundsitzliche Bedienung in der Bedienungsanleitung. Informationen tber die User-Effect-
Dateien finden Sie auf Seite 138.

Abrufen der unter USER gespeicherten Mikrofoneinstellungen
Um die unter USER gespeicherten Mikrofoneinstellungen aufzurufen, befolgen Sie die nachstehenden
Anweisungen.

1 Rufen Sie das MIC-SETTING-MEMORY-Display auf.
[MIC SETTING] = [H] (USER MEMORY)

2 Driicken Sie diejenige der Tasten [A]-[J], die der gewiinschten Einstellungsdatei entspricht.

VOCAL-Seite

B MIC/TALK-Anzeige

Zeigt an, ob MIC (Gesangseinstellungen) oder TALK (Einstellungen fiir Ansagen)
aktiv ist. Mit der Taste [TALK] wird zwischen diesen Einstellungen umgeschaltet.

B INPUT-LEVEL-Anzeige

Zeigt den Signalpegel des Mikrofon-Eingangssignals an. Stellen Sie den Regler
[MIC GAIN] so ein, dass die INPUT-LEVEL-Pegelanzeige griin oder gelb anzeigt.
Vergewissern Sie sich, dass die Anzeige nicht rot leuchtet, da dies anzeigt, dass der
Eingangspegel zu hoch ist.

B 3BAND EQ (ausgewiihlt durch Taste [A] oder [B])

Ein EQ (Equalizer) ist eine Vorrichtung, die das Frequenzspektrum in mehrere
Frequenzbinder unterteilt, die verstirkt oder abgeschwicht werden konnen, um die
Gesamtklangwirkung Thren Wiinschen entsprechend zu gestalten. Das Tyros4 besitzt
einen hochwertigen, digitalen 3-Band-Equalizer (LOW, MID und HIGH) zur
Klangregelung des Mikrofonklanges.

[l AV]/ Hz Stellt die mittlere Frequenz des entsprechenden Bandes ein.
[3AV]/
[SAVY]

[2AV]/ dB Verstirkt bzw. dimpft den Pegel des jeweiligen Bandes um bis zu 12 dB.
[4 AV
[6 AV]

B NOISE GATE (ausgewihlt durch Taste [C] oder [D])

Dieser Effekt schaltet das Eingangssignal stumm, sobald das Eingangssignal vom
Mikrofon unter einen festgelegten Wert abfillt. Dadurch konnen Sie auf effektive
Weise Nebengerdusche herausfiltern, wihrend das gewlinschte Signal (Gesang usw.)
durchgelassen wird.

[1 AV SW (Switch) Schaltet das Noise-Gate ein oder aus.

[2AV]/ TH. (Threshold) Legt den Eingangspegel fest, ab dem das Gate 6ftnet.

— U9JDJ9S) UBISPUD JIW UBWWDSNZ {SOIA| S81Y| uszjesulg — assn|yosuy
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B COMPRESSOR (ausgewiihlt durch Taste [C] oder [D])

Dieser Effekt hilt den Ausgangspegel niedrig, wenn das Mikrofon-Eingangssignal einen
angegebenen Pegel tiberschreitet. Dies ist besonders niitzlich, um Gesangspassagen mit
sehr hohen Dynamikschwankungen zu glétten. Das Signal wird dynamisch , komprimiert®,
so dass leise Passagen lauter und laute Passagen leiser werden. Fiir einen maximalen
Kompressionseffekt stellen Sie RATIO sehr hoch ein und stellen Sie den OUT-Parameter

auf optimale Lautstirke ein.

[3AV]) SW (Switch)

Schaltet den Kompressor ein oder aus.

4 AV TH. (Threshold)

Legt den Eingangspegel fest, ab dem die Kompression angewendet wird.

[5AV] RATIO Legt das Kompressionsverhiltnis fest. Ein hoheres Verhiltnis hat einen stirker komprimierten
Sound mit reduziertem Dynamikumfang zur Folge.
[6 AV] ouT Stellt den Gesamtausgangspegel ein.

B PITCH DETECT (ausgewihlt durch Taste [E])

(1 AVY] VOCAL TYPE
2 AV]

(Stimmbereich) Stellen Sie diesen Parameter ein, um fiir Ihre Stimme die natiirlichste

Vokalharmonie zu erhalten.

LOW: Einstellung fiir tiefere Stimmen. Diese Einstellung ist auch fiir Passagen mit réhrender
oder schreiender Stimme geeignet.

MID: Einstellung fiir Stimmen im mittleren Bereich.

HIGH: Einstellung fiir hohere Stimmen. Diese Einstellung ist auch fiir das Singen nah
am Mikrofon geeignet.

FULL: Einstellung fiir Singer, die einen grolen Stimmumfang haben, von tief bis hoch.

[3AV]) BACKGROUND
[4 AV] NOISE CUT

THRU, 200Hz, 300Hz, 400Hz, 500Hz
Hiermit konnen Sie tieffrequente Storgerdusche ausfiltern, die den Vocal-Harmony-Effekt
storen konnten. In der Einstellung ,,THRU* ist das Filter ausgeschaltet.

[5SAVY] SPEED
[6 AV]

1 (LANGSAM) - 4 (NORMAL) - 15 (SCHNELL)
Stellt das Ansprechverhalten des Vocal-Harmony-Effekts ein, bzw. wie schnell Harmonien
aus Threr Stimme erzeugt werden.

Z7 HINWEIS

Wenn einer der (oder beide) Parts Lead und Harm. Pitch Detect Speed fiir Vocal Harmony auf ,as Mic Setting*
eingestellt sind, ist dieser Parameter wirksam. Bei anderen Einstellungen ist die Vocal-Harmony-Einstellung
,Pitch Detect Speed* wirksam.

TALK-Seite

Die Einstellungen auf der TALK-Seite sind die Mikrofoneinstellungen, die aktiv sind, wenn die Talk-Funktion
eingeschaltet ist. Alle Anzeigen und Parameter (mit Ausnahme von TALK MIXING, s. u.) entsprechen denen
auf der Seite VOCAL. Die Einstellungen sind jedoch unabhéngig von denen auf der Seite VOCAL.

R 2\ NACHSTE SEITE|

R
URUAURURURURERY

MIC SETTING: NewMemory

EQ MID
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B TALK MIXING (ausgewiihlt mit Taste [E])

[1 AV] VOLUME Stellt die Ausgangslautstirke des Mikrofonklangs ein.

2 AV] PAN Bestimmt die Stereo-Panoramaposition des Mikrofonklangs.

[3AV] REVERB DEPTH | Legt die Intensitit der auf den Mikrofonklang angewendeten Reverb-Effekte fest.

[4 AV CHORUS DEPTH | Legt die Intensitit der auf den Mikrofonklang angewendeten Chorus-Effekte fest.

[5AV]/ REDUCTION Hier legen Sie die Absenkung fest, die auf den Gesamtklang (mit Ausnahme des

[6 AV] LEVEL Mikrofon-Eingangssignals) angewendet wird — dadurch konnen Sie sehr wirksam das
Verhiltnis zwischen Threr Singstimme und der Gesamtlautstirke des Instruments einstellen.

Einstellungen fiir Fugschalter/Pedale/FuBregler

Den einzelnen FuBpedalen bestimmte Funktionen zuweisen

Die Funktionen, die dem angeschlossenen Fu3schalter oder FuBregler standardméBig zugeordnet sind, konnen geédndert
werden. So konnen Sie zum Beispiel mit dem FuBlschalter die Style-Wiedergabe beginnen oder anhalten, oder mit dem
Fufiregler Tonhdhenédnderungen (Pitch Bends) erzeugen.

1

2

Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] - [D] CONTROLLER - TAB [«][P>] FOOT PEDAL

Wahlen Sie mit den [A])/[B]-Tasten eines der beiden Pedale aus,
dem Sie die Funktion zuweisen méchten.

ASSHREY oo v, RV #1
SONG STYLE MPAD MM LEFT W w2 L5
| OEEE — 0
A — e (S T e T F
__alvorimi el v wr w v e v e e
s — |[© — O3
3 O — & — O
P e v o— DAL -] __
o (CO — |7 Bt i =] — oo 5
S — o

LEIT RIGITT MIGHED WG

BEEEEEEE

4 D@ EE

Verwenden Sie die Taste [C]/[D], um die Funktion auszuwahlen,

die dem in Schritt 2 festgelegten Pedal zugewiesen werden soll.

Informationen iiber die verfiigbaren Parameter finden Sie auf Seiten 122-123.

Verwenden Sie die Tasten [1 AV]-[8 A V], um die Details der
ausgewahlten Funktion einzustellen (den Part, auf den Sie die
Funktion anwenden méchten, usw.).

Welche Parameter zur Verfiigung stehen, hiingt von der in Schritt 3 ausgewihlten
Funktion ab.

Falls erforderlich, schalten Sie die Polaritat des Pedals mit
der Taste [I] um.

Das Ein- und Ausschalten des Pedals kann je nach dem am Tyros4 angeschlossenen
Pedal verschiedene Ergebnisse liefern. So ist es beispielsweise moglich, dass Sie
die ausgewdhlte Funktion aktivieren, wenn Sie ein bestimmtes Pedal driicken,
wihrend Sie durch Driicken eines anderen Pedalmodells bzw. des Pedals eines
anderen Herstellers dieselbe Funktion deaktivieren. Verwenden Sie ggf. diese
Einstellung, um den Vorgang umzukehren.

0 HINWEIS

Informationen (iber das AnschlieBen
eines FuBschalters und dartiber, welche
Schaltertypen angeschlossen werden
kdnnen, erhalten Sie in Kapitel 11

der Bedienungsanleitung.

Z0 HINWEIS

Sie konnen dem Pedal auch andere
Funktionen zuweisen — Punch In/Out
bei der Song-/Audio-Player-Aufnahme
(Seiten 68, 90) und Programmabfolge
(Registration Sequence; Seite 85).
Wenn Sie dem Pedal mehrere
Funktionen zuweisen, ist die Prioritat
die folgende: Punch In/Out bei der
Song-/Audio-Player-Aufnahme -
Programmabfolge (Registration
Sequence) - Hier zugewiesene
Funktionen

— U9JDJ9S) UBISPUD JIW UBWWDSNZ {SOIA| S81Y| uszjesulg — assn|yosuy
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B Zuweisbare Pedalfunktionen

Fiir die mit ,,** gekennzeichneten Funktionen verwenden Sie bitte nur den Fuf3regler,
da FuB3schalter hierfiir ungeeignet sind.

ARTICULATION 1/2 Wenn Sie eine Super-Articulation-Voice mit einem dem Pedal/Fullschalter zugewiesenen
Effekt verwenden, konnen Sie den Effekt durch Betitigen des Pedals/Fu3schalters aktivieren.
In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein- oder
ausschalten.

VOLUME* (Lautstirke) Ermoglicht die Verwendung eines Fulireglers zur Lautstirkeregelung. In diesem
Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir jeden Part ein- oder ausschalten.

SUSTAIN (Aushalten) Ermoglicht die Verwendung eines Pedals zur Sustain-Steuerung. Wenn Sie das
Pedal betitigen und gedriickt halten, werden alle auf der Tastatur gespielten Noten ldnger
gehalten. Durch Loslassen des Pedals werden die gehaltenen Noten sofort unterbrochen
(geddmpft). In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein-
oder ausschalten.

SOSTENUTO Ermoglicht die Verwendung eines Pedals zur Steuerung des Sostenuto-Effekts. Wenn Sie eine
Note oder einen Akkord auf dem Instrument spielen, und Sie driicken das Sostenuto-Pedal,
wihrend die Note noch gespielt wird, dann wird die Note so lange ausgehalten, wie das

Pedal gedriickt wird. Alle nachfolgenden Noten werden hingegen nicht ausgehalten. Auf diese
Weise konnen Sie beispielsweise einen Akkord halten (Sustain) und gleichzeitig andere Noten
stakkato spielen. In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein-
oder ausschalten.

Z HINWEIS

Diese Funktion betrifft keine der Organ-Flutes-Voices und nur einige der Super-Articulation-Voices, auch wenn sie
den Pedalen zugewiesen wurde.

SOFT (Leise) Ermoglicht die Verwendung eines Pedals zur Steuerung des Leiseeffekts. Durch
Driicken dieses Pedals wird die Lautstirke der von Ihnen gespielten Noten verringert, und
der Klang wird weicher. Diese Funktion beeinflusst nur bestimmte, dafiir geeignete Voices.
In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein- oder ausschalten.

GLIDE (Gleiten) Wenn das Pedal gedriickt wird, dndert sich die Tonhohe; sobald das Pedal
losgelassen wird, kehrt die Wiedergabe zur normalen Tonhohe zuriick. In diesem Display
konnen die folgenden Parameter fiir diese Funktion festgelegt werden.

UP/DOWN: Legt fest, ob die Tonhohe nach oben (UP) oder unten (DOWN) verschoben wird.
RANGE: Bestimmt den Bereich der Tonhohendnderung in Halbtonschritten.

ON SPEED: Legt die Geschwindigkeit der Tonhohenénderung nach Betitigung des Pedals fest.
OFF SPEED: Legt die Geschwindigkeit der Tonhohenédnderung nach Loslassen des Pedals fest.
LEFT, RIGHT 1, 2, 3: Schaltet diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein oder aus.

PORTAMENTO Bei Betitigung des Pedals kann der Portamento-Effekt (ein weicher Ubergang zwischen Noten)
erzeugt werden. Der Portamento-Effekt wird erzeugt, wenn die Noten legato gespielt werden
(d. h. eine Note wird bereits gespielt, wenn die vorhergehende Note noch gehalten wird).

Die Portamento-Zeit kann auch vom Mixing-Console-Display aus (Seite 108) eingestellt
werden. In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein- oder
ausschalten.

Z7 HINWEIS

Diese Funktion betrifft keine der Organ-Flutes-Voices, Super-Articulation-2-Voices und nur einige
der Super-Articulation-Voices, auch wenn sie den Pedalen zugewiesen wurde.

PITCH BEND* (Tonhohenbeugung) Ermoglicht IThnen, mit Hilfe des Pedals die Tonhohe der Noten nach
oben oder unten zu verschieben. In diesem Display konnen die folgenden Parameter fiir diese
Funktion festgelegt werden.

UP/DOWN: Legt fest, ob die Tonhohe nach oben (UP) oder unten (DOWN) verschoben wird.
RANGE: Bestimmt den Bereich der Tonhohendnderung in Halbtonschritten.
LEFT, RIGHT 1, 2, 3: Schaltet diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein oder aus.

MODULATION* Wendet auf die auf der Tastatur gespielten Noten einen Vibrato-Effekt oder andere Effekte an.
In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein- oder ausschalten.

MODULATION (ALT) Als Variation von MODULATION ko6nnen die Effekte (Waveform) mit dem Pedal/Fuf3schalter
ein- und ausgeschaltet werden. Mit jeder Betidtigung des Pedals/FuB3schalters werden die
Effekte (Waveform) abwechselnd ein- und ausgeschaltet. In diesem Display konnen Sie

diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein- oder ausschalten.
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DSP VARIATION

Identisch mit der [DSP VARIATION]-Taste auf dem Bedienfeld.

HARMONY/ECHO Identisch mit der Taste [HARMONY/ECHO].

VOCAL HARMONY Identisch mit der Taste [VOCAL HARMONY].

VOCAL EFFECT Identisch mit der Taste [EFFECT].

TALK Identisch mit der Taste [TALK].

SCORE PAGE +/- Wenn der Song angehalten wurde, konnen Sie zur ndchsten/vorherigen Seite

der Notendarstellung wechseln (jeweils eine Seite zur Zeit).

LYRICS PAGE +/-

Wenn der Song angehalten wurde, konnen Sie zur nidchsten/vorherigen Seite
der Liedtextdarstellung wechseln (jeweils eine Seite zur Zeit).

TEXT PAGE +/- Sie konnen zur nédchsten/vorherigen Textseite wechseln (jeweils eine Seite zur Zeit).
AUDIO PLAY/PAUSE Identisch mit der AUDIO-RECORDER/PLAYER-Taste [PLAY/PAUSE].

SONG PLAY/PAUSE Identisch mit der SONG-Taste [PLAY/PAUSE].

STYLE START/STOP Identisch mit der STYLE-CONTROL-Taste [START/STOP].

TAP TEMPO Identisch mit der Taste [TAP TEMPO].

SYNCHRO START

Identisch mit der Taste [SYNC START].

SYNCHRO STOP

Identisch mit der Taste [SYNC STOP].

INTRO 1-3 Identisch mit den Tasten INTRO [I]-[III].

MAIN A-D Identisch mit den MAIN-VARIATION-Tasten [A]-[D].

FILL DOWN Ein Fill-In (Fiillmuster) wird gespielt, auf das automatisch die Main-Section der Taste
unmittelbar links davon folgt.

FILL SELF Es wird ein Fill-In gespielt.

FILL BREAK Es wird ein Break gespielt.

FILL UP Ein Fill-In wird gespielt, auf das automatisch die Main-Section der Taste unmittelbar rechts
davon folgt.

ENDING1-3 Entspricht den Tasten ENDING/rit. [I]-[III].

FADE IN/OUT (Ein-/Ausblenden) Identisch mit der Taste [FADE IN/OUT].

FINGERD/FING ON BASS Das Pedal wechselt zwischen den Modi ,,Fingered und ,,On Bass* (Seite 35).

BASS HOLD (Bass halten) Solange das Pedal gedriickt wird, wird die Bassnote des Begleit-Styles
gehalten, auch wenn wihrend der Style-Wiedergabe der Akkord gewechselt wird.
Wenn die Erkennungsmethode auf Al FULL KEYBOARD eingestellt ist, hat diese
Funktion keine Auswirkung.

PERCUSSION Das Pedal spielt ein Percussion-Instrument, das mit den Tasten [4 A V]-[8 A V] ausgewihlt

wurde. Sie konnen das gewiinschte Percussion-Instrument mit der Tastatur auswihlen.

Z HINWEIS

Wenn Sie das Percussion-Instrument mit einer Klaviertaste auswahlen, bestimmt die dabei angewendete Velocity,
den Velocity-Wert fiir das Percussion-Instrument.

RIGHT 1 ON/OFF

Identisch mit der Taste PART ON/OFF [RIGHT 1].

RIGHT 2 ON/OFF

Identisch mit der Taste PART ON/OFF [RIGHT 2].

RIGHT 3 ON/OFF

Identisch mit der Taste PART ON/OFF [RIGHT 3].

LEFT ON/OFF

Identisch mit der Taste PART ON/OFF [LEFT].

OTS +/-

Ruft die nidchste/vorherige One-Touch-Einstellung auf.
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MiDI-Einstellungen

In diesem Abschnitt konnen Sie MIDI-Einstellungen fiir den Tyros4 vornehmen. Das Tyros4 stellt zehn
vorprogrammierte Vorlagen bereit, mit deren Hilfe Sie das Instrument sofort und leicht an eine bestimmte
MIDI-Anwendung oder ein bestimmtes externes Gerit anpassen konnen. Aulerdem konnen Sie die
vorprogrammierten Vorlagen bearbeiten und im USER-Display bis zu zehn eigene Vorlagen speichern.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf. ZD HINWEIS

[FUNCTION] - [H] MIDI Sie kdnnen all Ihre eigenen
Vorlagen in Form einer Datei auf
dem USB-Speichergerat ablegen:
[FUNCTION] = [I] UTILITY -

+C0 — | ® pgme @ MIDI Accord1 | — O3° TAB [«][»] SYSTEM RESET -
80 — | @ KBD & STYLE || ® MIDI Accord2 | — O ¢ [G] MIDI SETUP FILES.
2 o — .?J'i‘i‘i"ﬂ‘?lr= 3&‘52215‘%11=. — O Siehe Seite 138.
o0 — | @ Master KBD2 @ MIDI Pedal2 — o
eCO — | @ Clock Ext.A @ MIDI OFF | — o=

DB D066
U eEwE
6 3

2 Wiahlen Sie eine vorprogrammierte Vorlage oder Schablone
(Template) von der PRESET-Seite aus (Seite 125).

Wenn Sie bereits eine eigene Vorlage erzeugt und auf der Seite USER gespeichert
haben, konnen Sie diese von der USER-Seite abrufen.

3 Driicken Sie die Taste [8 ¥] (EDIT), um das MIDI-Display
zur Bearbeitung der Vorlage aufzurufen.

4 wihlen Sie die Seite mit den gewiinschten Einstellungen
mit Hilfe der TAB-Tasten [«][>] aus.

* SYSTEM .................. MIDI-Systemeinstellungen (Seite 126)

* TRANSMIT ............. MIDI-Ubertragungseinstellungen (Seite 127)

* RECEIVE................. MIDI-Empfangseinstellungen (Seite 128)

*BASS ..o Einstellungen fiir die Bassnote des Akkords fiir die

Style-Wiedergabe durch iiber MIDI empfangene Daten
(Seite 129)

* CHORD DETECT.... Einstellungen fiir den Akkordtyp fiir die Style-Wiedergabe
durch iiber MIDI empfangene Daten (Seite 129)

* MFC10..............c.c..... Einstellungen fiir einen angeschlossenen MIDI-Fufregler
MEFC10 (Seite 130)

5 Wenn sie mit der Bearbeitung fertig sind, driicken Sie die
Taste [EXIT], um zum Auswahl-Display fir MIDI-Vorlagen
zuriickzukehren.

6 Winhlen Sie das Display der USER-Registerkarte mit den
TAB-Tasten [«€][»], und driicken Sie dann die Taste [6 ¥] (SAVE),
um die bearbeitete Vorlage zu speichern.
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B Vorprogrammierte MIDI-Vorlagen

All Parts Ubertrigt alle Parts einschlieBlich der Tastatur-Parts (RIGHT 1, 2, 3 und LEFT), aber ohne
die Song-Parts.

KBD & STYLE Mit Ausnahme der Verarbeitung der Tastatur-Parts identisch mit ,,ALL PARTS". Die Parts
fiir die rechte Hand werden nicht als RIGHT 1-3, sondern als ,,UPPER* behandelt, und der
Part fiir die linke Hand wird als ,,LOWER* behandelt.

Master KBD1 Mit dieser Einstellung fungiert der Tyros4 als Masterkeyboard, das einen oder mehrere
angeschlossene Klangerzeuger oder andere Gerite (wie Computer/Sequenzer) ansteuert.

Master KBD2 Im Grunde identisch mit ,,Master KBD1*, nur dass keine Aftertouch-Meldungen iibertragen
werden.

Clock Ext. A Die Wiedergabe oder Aufzeichnung (Song, Style, Multi-Pad usw.) wird nicht mit der internen

Taktsteuerung des Tyros4, sondern mit einer externen MIDI Clock synchronisiert. Diese Vorlage
sollte verwendet werden, wenn Sie das Tempo des am Tyros4 angeschlossenen MIDI-Gerits
vorgeben mochten. Die Wiedergabe oder Aufnahme auf dem Tyros4 wird iiber externe
Clock-Impulse synchronisiert, die iiber MIDI A empfangen werden.

MIDI Accord 1

Mit MIDI-Akkordeons konnen Sie MIDI-Daten senden und angeschlossene Klangerzeuger
tiber die Tastatur und die Bass- und Akkordtasten des Akkordeons steuern. Mit dieser Vorlage
konnen Sie auf der Tastatur Melodien spielen und mit den Tasten fiir die linke Hand die
Style-Wiedergabe auf dem Tyros4 steuern.

MIDI Accord 2

Im Grunde identisch mit ,,MIDI Accord1“, au3er dass die Akkord-/Bassnoten, die Sie mit
der linken Hand auf dem MIDI-Akkordeon erzeugen, auch als MIDI-Notenevents interpretiert
werden.

MIDI Pedal 1

MIDI-Pedale ermoglichen die Steuerung von angeschlossenen Tongeneratoren mit den Fiiflen
(was besonders praktisch ist, um aus einzelnen Bassnoten bestehende Bass-Parts zu spielen).
Mit dieser Vorlage konnen Sie den Grundton fiir die Style-Wiedergabe mit einem MIDI-Pedal
spielen/steuern (das an MIDI B angeschlossenen sein muss).

MIDI Pedal 2 Mit dieser Vorlage konnen Sie den Bass-Part fiir die Style-Wiedergabe mit einem MIDI-Pedal
spielen (das an MIDI B angeschlossenen sein muss).
MIDI OFF Es werden keine MIDI-Signale gesendet und empfangen.
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MIDI-Systemeinstellungen

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der SYSTEM-Seite auf Seite 124.
Verwenden Sie die Tasten [A]/[B], um den zu bearbeitenden Parameter auszuwéhlen (siehe unten), und stellen
Sie dann den Ein-/Aus-Zustand mit den Tasten [1 AV]-[8 AV¥]ein.

EEE SN
DEOHDHE 666
Ve w®®

1 Local Control

Schaltet ,,Local Control* fiir jeden einzelnen Part ein oder aus. Wenn ,,Local Control*
eingeschaltet ist (ON), steuert die Tastatur des Tyros4 den eigenen (lokalen) internen
Klangerzeuger, wodurch die internen Voices direkt auf der Tastatur gespielt werden konnen.
Wenn Sie ,,Local Control* ausschalten (OFF), werden die Tastatur und die Regler intern
von der Klangerzeugung des Tyros4 getrennt, so dass kein Ton erklingt, wenn Sie auf der
Tastatur spielen oder die Spielhilfen verwenden. Dadurch konnen Sie beispielsweise mit
einem externen MIDI-Sequenzer die internen Voices des Tyros4 spielen und mit Hilfe der
Tastatur des Tyros4 Noten auf dem externen Sequenzer aufnehmen bzw. einen externen
Klangerzeuger spielen.

2 Clock-Einstellung usw.
B CLOCK Z HINWEIS
Bestimmt, ob das Tyros4 durch den eigenen internen Taktgeber (Clock) oder durch ein Wenn die Clock auf einen anderen
MIDI-Taktsignal (MIDI Clock) gesteuert wird, das von einem externen Gerit empfangen | Wertals INTERNAL eingestellt wird,
wird. INTERNAL ist die normale Taktgebereinstellung, wenn das Tyros4 allein oder als E(i)cnhntergitsgyelﬁé g?egn(;d”?rB'\gS::nfjg
Master-Keyboard zum Steuern von externen Geriten verwendet wird. Wenn Sie das Tyros4 | gespieit werden.
mit einem externen Sequenzer, einem MIDI-Computer oder einem anderen MIDI-Gerit
verwenden und ihn mit dem externen Gerit synchronisieren mochten, miissen Sie diesen
Parameter korrekt einstellen: MIDI A, MIDI B, USB 1 oder USB 2. Achten Sie in diesem
Fall darauf, dass das externe Geriit richtig angeschlossen ist (z. B. an der Buchse MIDI IN
des Tyros4) und das MIDI-Taktgebersignal ordnungsgemél tibertréagt.

B TRANSMIT CLOCK (Clock-Signal senden)

Schaltet die Ubertragung von MIDI-Taktsignalen (F8) ein oder aus. Wenn hier OFF
eingestellt ist, werden auch bei der Wiedergabe von Songs oder Styles keine MIDI-Clock-
oder Start/Stop-Daten gesendet.

B RECEIVE TRANSPOSE

Bestimmt, ob die Transpositionseinstellung des Tyros4 auf die Noten-Events angewendet
wird, die vom Tyros4 iiber MIDI empfangen werden.

B START/STOP

Bestimmt, ob die eingehenden FA- (Start) und FC- (Stopp) Meldungen die Song- oder
Style-Wiedergabe beeinflussen.

3 MESSAGE SW (Message Switch)
B SYS/EX.
Die Einstellung ,,Tx* schaltet die MIDI-Ubertragung von systemexklusiven MIDI-Meldungen
ein oder aus. Die Einstellung ,,Rx* schaltet den MIDI-Empfang und die Interpretation
der von externen Geriten generierten systemexklusiven MIDI-Meldungen ein oder aus.

B CHORD SYS/EX.

Die Einstellung ,,Tx* schaltet die MIDI-Ubertragung von akkordbezogenen MIDI-Daten
(Akkorderkennung/Grundton und Akkordart) ein oder aus. Die Einstellung ,,Rx* schaltet
den MIDI-Empfang und die Interpretation der von externen Geriten generierten
akkordbezogenen MIDI-Daten ein oder aus.
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Einstellungen fiir das Senden von MIDI-Daten

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der TRANSMIT-Seite auf Seite 124. Hier wird festgelegt,
welche Parts MIDI-Daten senden und tiber welchen MIDI-Kanal die Daten gesendet werden.

0O — Die den Kanélen 1-16 entsprechenden
Punkte blinken jedes Mal kurz auf, wenn

auf dem jeweiligen Kanal Daten gesendet

M A /LSS
s

|||||||||

i

werden.

posposBO
@U@ EE

1 2 3

1 verwenden Sie die Tasten [A)[B] oder [1 AV]/[2 AV],um

den Part auszuwéhlen, dessen Sendeeinstellungen Sie dndern
mochten.

Mit Ausnahme der zwei nachstehenden Parts ist die Konfiguration der Parts

identisch mit derjenigen, die bereits in der Bedienungsanleitung erldutert wurde.

UPPER
Ein Tastatur-Part, der auf der Tastatur rechts vom Split-Punkt fiir die Voices gespielt
wird (RIGHT 1, 2 und 3).

LOWER
Ein Tastatur-Part, der auf der Tastatur links vom Split-Punkt fiir die Voices gespielt
wird. Dies wird nicht vom Ein/Aus-Status der [ACMP]-Taste beeinflusst.

Verwenden Sie die Taste [3 A ¥], um den Kanal auszuwahlen,
tiber den der ausgewdhlte Part gesendet wird.

Verwenden Sie die Tasten [4 AV]-[8 A V], um die Art der
gesendeten Daten festzulegen.

Die folgenden MIDI-Events kénnen im Display TRANSMIT/RECEIVE eingestellt
werden.

NOTE (Noten-Events) .............ccccccvvevrveeneennnen. Seite 74
CC (Controller-Event)............c.ccccccooevnvveereenn. Seite 74
PC (Program Change, Programmwechsel) ... Seite 74
PB (PitchBend)..............cooovvviiiiiiiieice. Seite 74
AT (Aftertouch)............ccooeeiiiieniiniieieeens Seite 74

7 HINWEIS

Wenn derselbe Sendekanal verschiedenen
Parts zugewiesen wird, werden die
gesendeten MIDI-Meldungen auf einem
einzigen Kanal zusammengefasst,

was zu unerwarteten Kldngen und
Stérimpulsen im angeschlossenen
MIDI-Gerét fiihren kann.

#0 HINWEIS

Schreibgeschiitzte Songs kdnnen
auch dann nicht gesendet werden,
wenn die richtigen Song-Kandle 1-16
fir Ubertragung eingestellt sind.
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Einstellungen fiir den Empfang von MIDI-Daten

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der RECEIVE-Seite auf Seite 124. Hier wird festgelegt,
welche Parts MIDI-Daten empfangen und tiber welchen MIDI-Kanal die Daten empfangen werden.

AMIDI

Die den einzelnen Kanalen (1-16)
entsprechenden Punkte blinken kurz,
wenn auf den Kanalen Daten gesendet
oder empfangen werden.

@U@ E
1 2 3

1 verwenden Sie die Tasten [A)[B] oder [1 AV]/[2 A V],
um den Empfangskanal einzustellen.

Der Tyros4 kann iiber die USB-Verbindung MIDI-Meldungen auf 32 Kanilen
empfangen (16 Kanile x 2 Ports).

2 Verwenden Sie die Taste [3 A ¥], um den Part auszuwahlen,
auf dem der ausgewahlte Kanal empfangen wird.
Mit Ausnahme der zwei nachstehenden Parts ist die Konfiguration der Parts
identisch mit derjenigen, die bereits in der Bedienungsanleitung erldutert wurde.

KEYBOARD
Die empfangenen Noten-Events steuern das Tastaturspiel auf dem Tyros4.

EXTRA PART 14

Es gibt vier Parts, die speziell fiir den Empfang und die Wiedergabe von
MIDI-Daten reserviert sind. Normalerweise werden diese Parts vom Instrument
selbst nicht verwendet. Mit diesen vier Parts, die zusétzlich zu den allgemeinen
Parts (mit Ausnahme des Mikrofonklangs) verwendet werden konnen, kann

der Tyros4 als multitimbraler 32-Kanal-Klangerzeuger eingesetzt werden.

3 Verwenden Sie die Tasten [4 AV]-[8 AV], um die Art der
zu empfangenden Daten festzulegen.

Senden/Empfangen von MIDI-Daten liber USB- und MIDI-Anschliisse
Die Beziehung zwischen den [MIDI]-Buchsen und der [USB]-Buchse, die zum Senden/Empfangen von
32 Kanilen mit MIDI-Meldungen verwendet werden konnen (16 Kanile x 2 Ports), siecht folgendermaf3en aus:

® Empfang von MIDI-Daten ® Senden von MIDI-Daten
MIDI A IN USB MIDI B IN MIDI A OUT USB MIDI B OUT
Buchse Anschluss Buchse Buchse Anschluss Buchse

l A A

Port-
Verarbeitung
USB1 - usB2

Werge Merge
(Zusammen- (Zusammen-
v filhren) fiihren) v /
| MIDI A 01-16 | | MIDI B 01-16 | | MIDI A 01-16 | | MIDI B 01-16
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Einstellung des Akkordgrundtons fiir die Style-Wiedergabe
uber MIDI-Empfang

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der BASS-Seite auf Seite 124. Mit diesen Einstellungen
konnen Sie auf der Grundlage der iiber MIDI empfangenen Noten-Events den Grundton des Akkords fiir die Style-Wiedergabe
festlegen. Die Note-On/Off-Meldungen, die auf aktivierten Kanilen (ON) empfangen werden, werden als Grundtone
des Akkords der Style-Wiedergabe interpretiert. Die Bassnote wird unabhéngig von den Einstellungen fiir [ACMP] und
Split-Punkt erkannt. Sind mehrere Kanile gleichzeitig aktiviert (ON), wird der Grundton aus den aus mehreren Kanilen
zusammengestellten empfangenen MIDI-Daten erkannt.

1 ACO— & — O Jr
MDA s S L L

s — g ] o

oo — Sumansne| e a o 2 & . )

oL — Sl ASCS | — O

eCO— S 1L . ,

UHANNEL

, |000EBEEE
D@ E©E

1 verwenden Sie die Tasten [A)[B], um den Kanal auszuwahlen.
2 Stellen Sie den gewinschten Kanal mit den Tasten [1 AV]-[8 A V]

auf ON oder OFF.
Sie konnen auch alle Kanile mit der Taste [I] (ALL OFF) auf OFF einstellen.

Einstellung des Akkordtyps fir die Style-Wiedergabe tiber MIDI-Empfang

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der CHORD-DETECT-Seite auf Seite 124.

Mit diesen Einstellungen koénnen Sie auf der Grundlage der iiber MIDI empfangenen Noten-Events den Akkordtyp

fiir die Style-Wiedergabe festlegen. Die Note On/Off-Meldungen, die auf den eingeschalteten Kanilen (ON) empfangen
werden, werden als Noten zur Erkennung von Akkorden bei der Style-Wiedergabe interpretiert. Die zu erkennenden
Akkorde sind abhéngig von der ausgewihlten Erkennungsmethode. Die Akkordtypen werden unabhingig von den
Einstellungen fiir [ACMP] und Split-Punkt erkannt. Sind mehrere Kanile gleichzeitig aktiviert (ON), wird der
Akkordtyp aus den auf all diesen Kanilen empfangenen MIDI-Daten erkannt.

—_ F
- . N — g

RN BN = o i ¥ W o =
cCO— — 0
oL DO — S AGUS o — (O]
eCO — UK 1L _ ,

UHANNEL

BEBDOEDE
V- ©E

Die Bedienung ist grundsitzlich mit der des Displays BASS identisch (s.o0.).
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MFC10-Einstellungen

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der MFC10-Seite auf Seite 124.

Wenn Sie einen optionalen MIDI Foot Controller MFC10 am Tyros4 anschlieBen, konnen Sie viele Funktionen
und Features mit den Fiiflen steuern — perfekt fiir das Umschalten von Einstellungen und zur Kontrolle des Sounds
bei Live-Auftritten. Jedem der FuB3schalter konnen verschiedene Funktionen zugewiesen werden, und fiir die
zusitzliche Klangbeeinflussung konnen bis zu fiinf Fulpedale (optional) am MFC10 angeschlossen werden.

1 Verbinden Sie die MIDI-IN-Buchse des MFC10 Uber ein
MIDI-Kabel mit einer der MIDI-OUT-Buchsen des Tyros4.

- | =
o-—le— —— 4 %OOAAQQ
MIDI IN MIDI OUT — J

l SchlieBen Sie, falls erwiinscht,

1 zusétzliche FuBregler an das MFC10 an.

2 Schalten Sie das MFC10 in den normalen Modus, und
schalten Sie das [FUNCTION]-Lampchen des MFC10 ein.

3 Flihren Sie die Schritte 1-4 auf Seite 124 aus, um die
MFC10-Seite aufzurufen.

4 stelien Sie die Parameter in diesem Display beliebig ein.

4-1

——l—— .
LB BEEEEE
U

4-2 4-3 4-4

In diesem Display konnen zwei Einstellungen vorgenommen werden (s. u.):

¢ Jeder FuB3schalter (FOO-F29) des MFC10 sendet eine Notennummer an den
Tyros4, und der Tyros4 bestimmt, welche Reaktion auf diese Notennummer
erfolgt (welche Funktion durch die Nummer ausgefiihrt wird).

* Jeder Fuliregler am MFC10 sendet Controller-Meldungen iiber eine bestimmte
Controller-Nummer an den Tyros4, und der Tyros4 bestimmt, welche Reaktion
auf diese Controller-Nummer erfolgt (welcher Parameter geéndert wird).

4-1 Verwenden Sie die Tasten [A]/[E] zur Auswahl von ,,FOOTSWITCH*
oder ,,FOOT CONTROLLER*.

4-2 Wihlen Sie mit den Tasten [2 A V¥ ]/[3 A ¥] eine FuBschalternummer
(FOO-F29) oder eine Fuireglernummer (1-5) aus, der die Funktion
zugewiesen wird.

Beachten Sie, dass jedem FuBlschalter eine Notennummer und jedem
FuBregler eine Controller-Nummer zugeordnet ist und dass Sie diese
von vorneherein bestehenden Einstellungen nicht dndern konnen.

i NACHSTE SHTE
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4-3 Verwenden Sie die Tasten [4 AV ]-[6 A V], um die Funktion anzugeben,
die dem FufB3schalter zugewiesen wird (d. h. die Notennummer), oder die
Funktion, die dem FufBregler zugewiesen wird (d. h. die Controller-Nummer).
Welche Funktionen dem Fuf3schalter oder Fulregler zugewiesen werden
konnen, erfahren Sie auf Seite 122.

4-4 (Nur fiir die FOOT-CONTROLLER-Einstellung) Legen Sie mit den
Tasten [7 A'V]/[8 AV] den Part fest, auf den die dem FuBregler
zugewiesene Funktion angewendet wird.

4-5 Verwenden Sie die Tasten [F]/[G], um den MIDI-Anschluss festzulegen,
der fiir die Kommunikation mit dem MFC10 verwendet wird.
Hier kann auch der USB-Anschluss (USB1, USB2) ausgewihlt werden,
obwohl das MFC10 keinen USB-Anschluss besitzt. Der Grund hierfiir ist,
dass anstelle des MFC10 ein Computer verwendet werden kann.
(Der Computer kann die Daten senden, die genau den Daten entsprechen,
die das MFC10 an den Tyros4 senden wiirde. Weiter Einzelheiten finden
Sie unten auf dieser Seite.)

4-6 Verwenden Sie die Taste [H] (CH SELECT), um den MIDI-Kanal
festzulegen, der fiir die Kommunikation mit dem MFC10 verwendet wird.

Driicken Sie die Taste [I] (SEND MFC10 SETUP), um die ZD HINWEIS
Einstellungen an das MFC10 zu senden. Genau genommen werden
an das MFC10 die Paare aus

. . . FuBschalternummer und Notennummer,
Ziehen Sie das MIDI-Kabel zwischen Tyros4 und MFC10 ab, die Paare aus FuBreglernummer und

und verbinden Sie die MIDI-OUT-Buchse des MFC10 liber ein Controller-Nummer und der oben
MIDI-Kabel mit der MIDI-IN-Buchse des Tyros4 entsprechend festgelegte MIDI-Kanal zur

. Kommunikation gesendet.
den oben vorgenommenen Einstellungen.

Senden von Noten-Events

MIDI OUT MIDI'IN

Senden von
Controller-Meldungen

Bedienen Sie das MFC10, um zu liberprifen, ob Sie den Tyros4
vom MFC10 aus so steuern kdnnen, wie Sie es in Schritt 4
festgelegt hatten.

Driicken Sie die Taste [EXIT], um zum Display fiir die
Auswahl von MIDI-Vorlagen zuriickzukehren und die obigen
Einstellungen auf der Registerkarte USER zu speichern.

Verwenden eines Computers oder eines anderen MIDI-Instruments anstelle des MFC10
Die folgenden beiden Einstellungen auf der MFC10-Seite kdnnen nicht im MFC10, sondern nur im Tyros4
als MIDI-Vorlage gespeichert werden.

* Zuordnungspaare Notennummer/Tyros4-Funktion

» Zuordnungspaare Controller-Nummer/Anderung eines Tyros4-Parameters

Wenn Sie kein MFC10 verwenden, konnen Sie den Tyros4 mit den Notennummern und Controller-Meldungen
eines beliebigen geeigneten MIDI-Gerits (z. B. eines Computers, Sequenzers oder Master-Keyboards) steuern.
Vergewissern Sie sich, dass in diesem Display fiir den entsprechenden Kanal die Kontrolle durch ein externes
Gerit festgelegt wird.

— U9JDJ9S) UBISPUD JIW UBWWDSNZ {SOIA| S81Y| uszjesulg — assn|yosuy
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— Vornehmen globaler Systemeinstellungen -
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* Custom Reset — Speichern und Abrufen Ihrer eigenen Einstellungen
als eine Datel .......occoiiiiiiiiiiiii 138

CONFIG1

CONFIG 1

Wahlen Sie den gewlinschten
Parameter aus:

1 Fade In/Out

2 Metronome

3 Parameter Lock

PEEEDEEHE
HRURURURURRTRG)
1 Fade In/Out

Diese Parameter bestimmen das Verhalten, wenn die Style- oder Song-Wiedergabe
mit der Taste [FADE IN/OUT] ein-/ausgeblendet wird.

[3AV] FADE IN TIME (Einblendzeit) Legt fest, wie lange der Einblendvorgang oder der Anstieg vom Minimum
zum Maximum dauert (Wertebereich: 0-20,0 Sekunden).
[4 AV] FADE OUT TIME | (Ausblendzeit) Legt fest, wie lange der Ausblendvorgang oder der Abfall vom Maximum
zum Minimum dauert (Wertebereich: 0-20,0 Sekunden).
[5AV] FADE OUT (Ausblend-Haltezeit) Legt fest, wie lange die Lautstérke nach dem Ausblenden auf dem
HOLD TIME Wert 0 bleibt (Wertebereich: 0-5,0 Sekunden).

2 Metronom

2AV] VOLUME Legt die Lautstirke des Metronomklangs fest.

[3AV]- SOUND Legt fest, ob der erste Taktschlag jedes Taktes mit einem Glockenton betont wird oder nicht.
[SAVY]

[6 AV]/ TIME Legt das Taktmal des Metronomklangs fest.

[7 AV] SIGNATURE
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3 Parameter Lock

Diese Funktion wird verwendet, um bestimmte Parameter (z.B. Effekt, Split-Punkt usw.)
»sperren®, so dass sie nur tiber die Steuerelemente des Bedienfelds ausgewéhlt werden
konnen, nicht aber iiber Abruf per Registration Memory, One Touch Setting, Music Finder
oder Song- und Sequenz-Daten.

Driicken Sie die Tasten [1 AV]-[7 AV¥], um den gewiinschten Parameter auszuwéhlen,
und sperren Sie diesen mit der Taste [§ A] (MARK ON).

4 Tap

Hiermit legen Sie die bei Verwendung der Tap-Funktion erzeugte Drum-Voice und deren
Velocity fest.

2AV]- PERCUSSION Wihlt das Schlaginstrument aus.
[4 AV]

[5AV]/ VELOCITY Stellt die Velocity ein.

[6 AV]

— uabunjjeysurewsysAg Jejpqolb uswyauiop — AN
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CONFIG2

Waébhlen Sie den gewiinschten

Parameter aus:

1 Speaker/AUX Out- Loop Send

2 Optionen fir die Voice-Category-
Taste/Einstellungen fir das

Display
3 SA2 Auto Al

rticulation

SPFEAKER ALUX OUTALAH I SENTH

assssses
ulululululiululu

1 Speaker/AUX Out-Loop Send

[3AVY] SPEAKER (Lautsprecher) Legt fest, ob iiber den optional eingebauten Lautsprecher Signale ausgegeben
[4 AV werden oder nicht.
HEADPHONE SW: Die Lautsprecher geben den Ton ganz normal wieder, er wird jedoch
unterdriickt, wenn Kopthorer an den Anschluss PHONES angeschlossen werden.
ON: Die Lautsprecher geben den Ton immer wieder.
OFF: Die Tonausgabe iiber Lautsprecher ist ausgeschaltet.
[5AV]/ AUX OUT/ Wihlt das gewiinschten Ausgangssignal fiir die Buchse AUX OUT/LOOP SEND.
[6 AV] LOOP SEND
2 Optionen fiir die Voice-Category-Taste/Einstellungen fiir das Display
[l AV]/ VOICE Legt fest, wie das Display fiir die Voice-Auswahl ge6ffnet wird, wenn eine der VOICE-Tasten
2AV] CATEGORY gedriickt wird.
BUTTON
OPTIONS OPEN & SELECT: Offnet das Display fiir die Voice-Auswahl mit der zuletzt ausgewihlten
Voice der automatisch ausgewihlten Voice-Kategorie (wenn eine der VOICE-Tasten
gedriickt wird).
OPEN ONLY: (Nur 6ffnen) Offnet das Auswahl-Display fiir Voices mit der momentan
ausgewihlten Voice (wenn eine der VOICE-Tasten gedriickt wird).
[3AV]/ DISPLAY VOICE | Hier wird festgelegt, ob im Voice-Auswahl-Display die Voice-Bank und die Voice-Nummer
[4 AV] NUMBER angezeigt werden. Diese Option ist hilfreich, wenn Sie iiberpriifen mochten, welche Werte
Sie fiir die Bankauswahl MSB/LSB und die Programmwechselnummer benétigen, wenn
die Voice von einem externen MIDI-Gerit ausgewihlt wird.
Lo Hwwels
Die hier angezeigten Nummern beginnen bei ,1“. Die tatsdchlichen MIDI-Programmwechselnummern
sind dementsprechend eine Ganzzahl niedriger, da dieses Nummernsystem mit 0" anfdngt.
Z7) HINWEIS
Fiir GS-Voices steht die Funktion ,Display Voice Number* nicht zur Verfiigung (die Programmwechselnummern
werden nicht angezeigt).
[SAV]/ DISPLAY STYLE | Legt fest, ob im Display fiir die Style-Auswahl das voreingestellte Tempo jedes Preset-Styles
[6 AV] TEMPO tiber dem Preset-Style-Namen angezeigt wird oder nicht.
[7 AV]/ POPUPDISPLAY | Legt fest, nach welcher Zeit sich Einblendfenster schliefen. (Einblendfenster werden angezeigt,
8 AVY] TIME wenn Sie Tasten wie z. B. TEMPO, TRANSPOSE oder UPPER OCTAVE usw. driicken.)
3 SA2 Auto Articulation Z HINWEIS
Legt fest, ob den SA2-Voices die Articulation-Effekte automatisch hinzugefiigt werden. Dies betrifft nicht nur diejenigen

SA2-Voices, die Sie auf der Tastatur
spielen, sondern auch die SA2-Voices
in Songs oder Styles.
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MEDIA

Sie konnen wichtige Funktionen fiir Medien fiir den Tyros4 einstellen oder ausfiihren.
Der Begriff ,,Media“ (Medien) bezieht sich sowohl auf USB-Speichergerite als auch
interne Festplattenlaufwerke.

UTILITY

SET

[om ] — O

— O e
\I‘I':.ILehb:\!I” MEDIA. All dota will be P E H
— o
—
HARD INSK
| L TIME SOKGAUTOOMES
E - e s
== e L ey o e
BEBHLELLY
[A)/[B] DEVICE LIST Wihlt das gewiinschte Medium aus, dessen verbleibenden Speicherplatz Sie priifen mochten
(siehe ,,PROPERTY* weiter unten) oder formatiert das Medium (sieche Bedienungsanleitung).
[F] PROPERTY Offnet das Property-Display des Mediums, das mit den Tasten [A]/[B] ausgewihlt wurde.
Sie konnen priifen, wie viel Speicherplatz noch auf dem Medium vorhanden ist.
# HINWEIS

Der angezeigte Speicherplatz ist ein ungefahrer Wert.

[H] FORMAT Formatiert das Medium, das mit den Tasten [A]/[B] ausgewéhlt wurde. Lesen Sie hierzu
Kapitel 11 der Bedienungsanleitung.

[1 AVY/ HARD DISK Die Festplatte wird nach einer bestimmten Zeit der Inaktivitidt in den Energiesparmodus

[2AV] SLEEP TIME versetzt, um sowohl die Lebensdauer der Festplatte zu erhdhen als auch unnétige mechanische

Geriusche zu vermeiden. Dieser Parameter legt die ,,Sleep Time** (Wartezeit bis zur Aktivierung
des Energiesparmodus) fest.

29 HINWEIS

Wenn Sie die Audio-Recorder/Player-Funktion nutzen, achten Sie darauf, hier ,NEVER" (nie) einzustellen, anderenfalls
kann es sein, dass der Audio-Recorder/Player nicht richtig funktioniert.

[3AVY]/ SONG AUTO Schaltet die Funktion Song Auto Open ein (ON) oder aus (OFF). In der Einstellung ,,ON*
[4 AV] OPEN und wenn das Medium eingelegt ist, das oben in der Geriteliste ausgewdhlt ist, ruft der Tyros4
automatisch den ersten Song auf dem Medium ab.

— uabunjjeysurewsysAg Jejpqolb uswyauiop — AN
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Wahlen Sie den gewlinschten

Parameter aus:

1 Owner Name/Language/
Main Picture

2 License Key

LANGUAGE

NERBBDE6 B
EDRURGRURGRURERY|

1 Owner Name/Language/Main Picture

(D]

BACKUP

Mit diesem Vorgang konnen Sie alle Daten des Instruments auf einem USB-Speichergerit
sichern. Lesen Sie hierzu die Bedienungsanleitung.

(E]

RESTORE

Lé4dt eine Sicherungsdatei (Backup) vom USB-Speichergerit.

(1

OWNER NAME

Hier konnen Sie Ihren Namen als Besitzernamen eingeben. Der Besitzername wird im
Anfangs-Display nach dem Einschalten angezeigt. Anweisungen zur Zeicheneingabe finden
Sie in der Bedienungsanleitung unter ,,Grundsétzliche Bedienung®.

]

MAIN PICTURE

Hiermit konnen Sie ein Hintergrundbild fiir das Main-Display auswihlen. Sie konnen eines
der Bilder auswihlen, die auf der Preset-Seite zur Auswahl bereitstehen. Driicken Sie nach
der Auswahl die Taste [EXIT], um das Auswahl-Display zu schlielen.

Sie konnen auch ein eigenes Hintergrundbild verwenden, das Sie auf einem USB-Speichergerit
oder der internen Festplatte gespeichert haben. Achten Sie darauf, dass das Bild eine Bitmap-Datei
ist (.BMP) und nicht groBer als 640 x 480 Pixel. Kopieren Sie die gewiinschte Datei zunéchst

von USB auf die USER-Seite, und wihlen Sie sie dann auf der USER-Seite aus.

Z HINWEIS

Die obigen Erkldrungen zur Kompatibilitat von Bildern beziehen sich auf den Hintergrund des Displays ,Song Lyric*
(Seite 55).

[4 AV]/
[5AV]

LANGUAGE

Bestimmt die Sprache fiir die Meldungen der Displays. Wenn Sie diese Einstellung éndern,
werden alle Meldungen in der ausgewihlten Sprache angezeigt.

[7 AV]/
[8 AV]

VERSION

Zeigt die Versionsnummer dieses Instruments an.

2 License Key
Wenn Sie Premium Voices, Songs und Styles usw. (genannt Premium-Pack-Daten)
erwerben und installieren mochten, kann ein Lizenzschliissel erforderlich sein.
Niheres finden Sie in Kapitel 1 der Bedienungsanleitung.
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SYSTEM RESET

Es gibt zwei Reset-Methoden im SYSTEM-RESET-Display: Factory Reset (Werksvoreinstellungen) und Custom Reset
(eigene Voreinstellungen).

¥ conne2

FIL]
The Fictory Reset operation does not ress —__ Custom Reset
© [0 — | Siking s Owner s, To rest iose oad (siehe Seite 138)

All User files and folders are lost
V:’.’::h when FILESSFOLDERS” (s selected
Y OF and Factory Reset is executed,

Factory Reset @ @ @ @ @ @ @ @
(siehe unten) @ @ @ @ @ @ @ @

Factory Reset — Wiederherstellen der werksseitig vorprogrammierten
Einstellungen

Mit dieser Funktion kénnen Sie den Status des Tyros4 auf die urspriinglichen Werkseinstellungen zuriicksetzen.

1 wihlen Sie mit den Tasten [1 AV]-[3 AV]das gewiinschte

Element aus, und setzen Sie dann mit Taste [4 A] (MARK ON)
die Markierung.

Um die Markierung zu entfernen, driicken Sie die Taste [4 ¥] (MARK OFF).

SYSTEM SETUP Stellt die System-Setup-Parameter auf die urspriinglichen Werkseinstellungen ein. Welche
Parameter zu den System-Setup-Parametern gehoren, kénnen Sie der Datenliste entnehmen.

MIDI SETUP Versetzt die MIDI-Einstellungen einschlieBlich der MIDI-Vorlagen auf der Registerkarte
USER zuriick in den Auslieferungszustand.

USER EFFECT Setzt die User-Effekt-Einstellungen einschlieBlich der im Display ,,Mixing Console*
erstellten benutzerdefinierten Effekttypen, Master-EQ-Typen, Kompressortypen sowie die

Vocal-Harmony-Typen und die gespeicherten Mikrofoneinstellungen auf die urspriinglichen
Werkseinstellungen zuriick.

— uabunjjeysurewsysAg Jejpqolb uswyauiop — AN

[MUSIC FINDER] Versetzt die Music Finder-Daten (alle Datensitze) zuriick in den Auslieferungszustand.
FILES & FOLDERS Loscht alle Dateien und Ordner in der USER-Registerkarte.
REGIST Loscht voriibergehend die aktuellen Einstellungen des Registrierungsspeichers der

ausgewihlten Bank. Das Gleiche konnen Sie durch Einschalten des Gerits bei gehaltener
Taste HS (das am weitesten rechts liegende H auf der Tastatur) erreichen.

EXPANSION VOICE Loscht alle Expansion-Voices.

~
DO

2 Driicken Sie die Taste [D] (FACTORY RESET EXECUTE),
um fiir alle markierten Elemente den Factory Reset
durchzufiihren.
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Custom Reset — Speichern und Abrufen lhrer eigenen Einstellungen
als eine Datei

Fiir die folgenden Eintrige konnen Sie Thre eigenen Einstellungen als einzelne Datei speichern, um diese spéter
abrufen zu konnen.

I Nehmen Sie alle zu speichernden Einstellungen
am Instrument vor.

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] - [I] UTILITY - TAB [«4][»™] SYSTEM RESET

3 Driicken Sie eine der Tasten [F]-[l], um das entsprechende
Display zur Speicherung der Daten auszuwahlen.

[F] SYSTEM SETUP Die Parameter, die in verschiedenen Displays wie [FUNCTION] - [I] UTILITY und
FILES dem Display fiir Mikrofoneinstellungen festgelegt werden, werden als eine einzelne
System-Setup-Datei verarbeitet. Welche Parameter zu den System-Setup-Parametern
gehoren, konnen Sie der Datenliste entnehmen.

[G] MIDI SETUP Die MIDI-Einstellungen, die die MIDI-Vorlagen auf der Registerkarte USER
FILES umfassen, werden als eine einzelne Datei verarbeitet.

[H] USER EFFECT Die User-Effekt-Einstellungen, die die in den Mixing-Console-Anzeigen
FILES erstellten benutzerdefinierten Effekttypen, Master-EQ-Typen, Kompressortypen,

Vocal-Harmony-Typen und gespeicherte Mikrofoneinstellungen umfassen,
werden als eine einzelne Datei verwaltet.

[1] MUSIC FINDER Alle voreingestellten und vom Anwender erstellten Datensétze des Music Finders
FILES werden als eine einzelne Datei verwaltet.

4 Wihlen Sie mit den TAB-Tasten [«][™] eine der Registerkarten
(auBer PRESET) aus, unter der lhre Einstellungen gespeichert
werden sollen.

5 Driicken Sie die [6 ¥]-Taste (SAVE), um lhre Datei zu speichern.

6 Um lhre Datei abzurufen, driicken Sie die gewiinschten Tasten
[F]-[1] im SYSTEM-RESET-Display, und wéhlen Sie dann die
gewinschte Datei aus.

Wenn die Datei ausgewéhlt wird, erscheint je nach Inhalt der Datei eine Meldung.
Driicken Sie die gewiinschte Taste.
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Master EQ .....coovvveieiiiiiiiiiieeeees 113
MASTER TUNE.......ocoeiiiieiieeeeen. 9
MEAN-TONE......cciiiiieeeereeeeeenn, 9
MEDIA. ... 135
MELODIC MINOR......c...ccevunreeennn. 51
MELODIC MINOR 5th.................. 51
MELODY ...ooeeiiiiiiiieeee e 51
MEMORY (OTS)....cvevevieeeereerenn. 39
MESSAGE SW

(Message Switch) ..........c........ 126
Metronom ........cceeiiiiiiiiiiiieeeees 132
MFCT0 i 130
MIC SETTING .........cceuunnee. 118-119
MIC/TALK-Anzeige ............c....... 119
MIDI SETUP FILES..........c.ceeeee 138
MIDI-Einstellungen..................... 124
MIDI-Vorlagen .......cccceeeeeeeeeeennn. 125
MiIKrofoN. ..ceeeeeee e 118
MIX e 72
Mixing Console (Mischpult) ......... 107
MODE (Audio Recorder/Player)..... 91
MODE (Organ Flutes) .................. 16
MODE (Vocal Harmony)............. 100
MODULATION (Pedal)............... 122
MODULATION (Voice Set) ........... 12
MONO/POLY ..cuiiiieieiieiiieeeeiee 12
MOVABLE DO......ccoeeiieiieiaennnne. 54
MULTI FINGER ......ccoviiiiieaennnee. 35
Multi Pad Creator............cceeeeeenenn. 77
MULTI PAD EDIT ..o 79
Multi-Pad .......ccooveiiiiieeeeeeee 77
Music Finder ........ccoovvveriiniiieneees 80
MUSIC FINDER +.....ccvuvienneaeennn. 83
MUSIC FINDER FILES............... 138
N
NATURAL MINOR .....c.ceveiieeenn. 51
NATURAL MINOR 5th.................. 52
NEW BANK ... 77
NEW STYLE ....oiiiiiiiiieeeeeeeeen 41
NOISE GATE .....oeviieiiieeeene, 119
NORMAL REC ......ccoeeviiieiieeeenn. 89
NORMALIZE (Normalisieren) ........ 88
Notation ........coeeeeviiiiiieiiiieeeeees 53
NOTE LIMIT . 52
NOTE NAME......c.coiiiiiiiiiiieeine, 54
Notendarstellung ............cccoeeeeeee. 53
Noten-Events .........ccoeveeiiiininennees 74
Notentransponierung.................... 51
NTR e 51
A I I P 51
NUDGE ......covnieiiiieeeeeeeeeeee 91

OCTAVE ..., 108
OCTAVE (Vocal Harmony) ......... 105
One Touch Setting........cceeeeeerennnn. 39
Organ FIUTES .....evvvvveeeeiiiieeeeennn. 16
Organ Flutes! .........cceviiiiiiniiiinnees 5
ORIGINAL BEAT ..., 46
OTS LINK TIMING......cc.eeeeennnnenee 36
Overdub-Aufnahme .........cccccceeeee 41
OVerview ......cccceeevveeenennnnnns 99, 104
OWNER ... 136
Owner Name......cccuuveeeeeeennnnnnnn. 136
P

P AT e 60
PAN (TaIK) ..o 121
PAN (Vocal Harmony) ................ 101
PAN (Voice Creator) .............cc..... 26
PANEL SUSTAIN ....ccoviiiiiiieennnnns 14
PANPOT ..ot 107

PARAMETER (Style Creator).. 40, 49
Parameter Lock

(Parametersperre) .................. 133
Part.....ooeieiie e 101
PART OCTAVE.....c.coeeeeieeeeeeee. 12
PART ON/OFF

(Style-Einstellung) ..........ceeeeeees 37
PEDAL POLARITY .....ccceevveeeenn. 121
PEDAL PUNCH IN/OUT ............... 68
Performance Assistant

(Spiel-Assistent) .........cccceeunneene. 60
PHRASE MARK REPEAT

(Phrasenmarkierung

wiederholen) ........ccccceeeeveeennnnnn. 57
PITCHBEND ....cccoeieiieieieeeeeee, 122
PITCH BEND RANGE................ 108
PITCH CORRECT MODE........... 101
PITCH DETECT ..cooeeeeeeeeeeeeee 120
PITCH SHIFT i 52
PITCH SHIFT TO ROOT .............. 52
PLAY ROOT ..cooiiiieieieeeeeeeeeeeeeeeee 50
Playlist .......cooovmiiiiiiiiiiie e, 93
PORTAMENTO......cceeeeeieeeeeen. 122
PORTAMENTO TIME ................ 108
PORTAMENTO TIME

(Voice Set)......cevvuiiiiiiieniiienaens 12
Premium Voices .................. 31,136
Property (Eigenschaft).................. 29
Punch In/Out

(Audio Recorder/Player) ............ 90
Punch In/Out (Song) .......cceeeeeeueee. 68
PURE MAJOR......cooeiiiiiiiiiiiiieee 9
PUREMINOR ......ccceeiiiiiiiiiieeeee 9
PYTHAGOREAN...........ccoviieeeeeeees 9
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QUANTIZE.........cceeeee 48, 54, 71
QUICK START ..covvieeeieeeeeeeeen 58
R
REC END...couiiiiiieiiiieeeeieeeees 68
REC MODE (Song Creator) ....61, 68
REC START ... 68
RECEIVE. ..o, 124, 128
RECEIVE NOTE OFF......cccccuun..... 26
RECEIVE TRANSPOSE ............. 126
RECORD EDIT....oeiviieeeeieeeeeis 81
RECORD-Display .........ccevvvreeeenns 41
REDUCTION LEVEL (Talk)......... 121
REGIST SEQUENCE/

FREEZE/VOICE SET .... 15, 84-85
Registration Memory ..........cccceee... 84
Registrierungssequenz.................. 85
REHEARSAL....c..oiiiiiiieeiieeeees 91
RELEASE (Vocal Harmony)........ 105
RELES. (Release).........ccceeeevunnnn. 13
REMOVE EVENT .....ccoovvviiiieinnnns 48
REPEAT FOLDER

(Ordner wiederholen)................. 57
REPEAT MODE.......c.ccccevuieieinnnnns 57
REPLACE .....coeeeiieieeeeeieeee 82
RESP (Response)..........cccceevvunnn. 16
RETRIGGER.........covviiiieiieine, 52
RETRIGGER TO ROOT ............... 52
REVERB......coo i 26, 109
REVERB

(Vocal Harmony)............. 100, 105
REVERB DEPTH .....cccvviiiiienn. 14
REVERB DEPTH (Talk).............. 121
RHY CLEAR.....coiiiiieeeeieeeeeie 43
ROOT FIXED ...couvviiivieeeiieeeens 51
ROOT TRANS ...t 51
RTR e, 52
S
SA2 Auto Articulation.................. 134
SCALE TUNE.....cooiiiiiiieiieeees 9
Score (Notenschrift) ........cccceeeee.eee 53
SECTION SET...ccvviiieiiieeeieeeenn, 37
SELECT WAVE .......ccovuneennn. 21,25
SEQUENCE END ......cc.evvvnnennn. 85
SET UP (Score) ......eeveeeeeernninennens 54
SETUP (Song Creator) ................. 72
SETUP (Vocal Harmony) .............. 96
SFF o 49
SFFGE ..o, 49
SEX e 4
SINGLE FINGER ......ccoiviiiieeen. 35
SOFT .ttt 6, 122
S 1o 70T T 53
SONG (Transposition) .................. 10
Song Creator......c..veeivveieenniiieeeens 61

SONG SETTING ....covvniieieanenn. 57
Songpositionsmarken................... 76
SOSTENUTO....cvueeeieneeeeieeeenen 122
51011\ B T 13
SOURCE ROOT....cceiiiiiinieeeeen, 50
SP (Song-Position) ...........ccceeeeeee. 76
SPEAKER.......cetiieeeeeeee e 134
SPEED (Harmony/Echo)................. 8
SPEED (Vocal Harmony)............ 120
SPLIT POINT .., 38
Sprungmarken..........cceevueeeeeeeennns 76
START KEY (Starttaste) ......... 22-23
Start-/Endpunkt ........cccceuiieiiieennn. 92
START/STOP (MIDI)....oveveen.. 126
Step Recording (Multi Pad) ........... 78
Step Recording (Song)........... 61, 65
STEP-RECORD-Display............... 62
SHMMUNG ., 9
STOP (RTR) evveveeeeeeeeeseseeenan 52
STOP ACMP ....ccoviiiiiiieieiieeeeen, 36
STORE ...ttt 23, 27
STRENGTH ...ooeeiiiiieiiiiieieeeee, 47
STROKE......ciii i, 52
Sty i 34
Style Creator.....c.ovvvveeeieeenieeeennn. 40
STYLE SETTING.....cceeieeveeeennn. 36

STYLE SETTING/SPLIT POINT/
CHORD FINGERING .... 34, 36, 38

STYLETOUCH .....ceeviiieiieeeen. 37
Style-File-Format ............ccevvvveneee 49
Style-Montage ..........cccvveveveveennnns 44
Sweetl- e 4
SWING ....cooiiiiiieiieee e 46
SYNCHRO STOP WINDOW.......... 37
SYS/EX. ceiiiieiieeeaaeaeeeee 61, 126
SYSTEM....uuiiiiieiiiaieeinnee 124,126
SYSTEM RESET ....cccovvvvieeenn. 137
SYSTEM SETUP ....ccviiieiennnes 137
SYSTEM SETUP FILES............. 138
Systemexklusive Events ............... 74
T
TALK MIXING ....ooovniiiiiiiiieeeis 121
TALK-SEIte ..oeevveieiieeeeiiieeeeis 120
Tap (Tempo einzéhlen) .............. 133
TARGET (Zi€l)....voveeeeeerereeeereen. 26
TEMPO (Style-Einstellung) ........... 37
Text-Display .....ccoevvieeeeeniiienneeeee 55
TOUCH LIMIT

(Anschlagsstérke-Limit) ............... 8
TOUCH SENSE (Voice Set).......... 12
TRACK DELETE .....cccevviieeeieee. 88
TRACK SELECT .....ccevvneenen. 88-90
TRANSMIT ..o 124,127
TRANSMIT CLOCK

(Clock-Signal senden) ............. 126
TRANSPOSE ... 108

TRANSPOSE (Vocal Harmony)... 101

TRANSPOSE ASSIGN................. 10
TUNE ..., 108
TUNING (Stimmung).................. 108
Typ ,Multi Assign“.......ccovvviirrriennnn. 7
U

USER EFFECT FILES ............... 138
USER MEMORY ....cccevvvnveniennen. 119
UBIIRY oo 132
V

VARIATION (DSP)......oevevevreaennn. 14
VELOCITY CHANGE..........cc......... 48
VH TYPE SELECT ........ 96, 98, 103
VIBRATO....coi e, 14
VIBRATO SPEED.........cccccunnnnn.e. 16
VIEW NOTE.....cciiieieieeieeeeeans 26
VOCAL EFFECT EDIT ......... 99, 104
VOCAL-Seite ...covevveiviiiniennanne, 119
VOCODER ..., 105
VOCODER CONTROL......cccceevunee 97
VOICE (Mixing Console) ............ 107
Voice Creator.......cccccveviveenniennnns 17
Voice Editor ....c.evvviveiiiiiiiiieeans 33

VOICE PROPERTY (Voice-
Eigenschaften; Voice Creator).... 29

VOICE RAM.....oiiiiieiiiieeeeee, 29
VOICE SET ..covieiiieeeeeeeee e, 15
VOICES -eeeviieeee et 4
Voice-Set.....cceueiiiiiiiiiiiiiieieee 11
Vokalharmonie ..........ccccovvvvureenn. 96
VOL (Organ Flutes) ........ccuuuueeeens 16
VOL/NVOICE ..., 107
VOLUME

(Audio-Recorder/Player)............ 88
VOLUME (Harmony/Echo).............. 8
VOLUME (Mixing Console)......... 107
VOLUME (Talk) «eveveeeeeeeeeeenen. 121
VOLUME (Vocal Harmony)......... 101
VOLUME (Voice Creator) ............. 26
VOLUME (Voice Set) .......cceuvuunnn.. 12
VOLUME/ATTACK ...oeiiieiiie. 16
]

WAVE COUNT (Anzahl Waves) .... 29
WAVE PROPERTY

(Wave-Eigenschaften)............... 29
WAVE VOLUME

(Wave-Lautstarke) ..........cceeeeees 22
WAVEFORM COUNT

(Anzahl Waveforms) ................. 29
WERCKMEISTER ......oevuiiiiannnn. 9
X
XG oo 5

U R.G, Digital Musical Instruments Division
© 2010 Yamaha Corporation
009LBXXX.X-XXA0

5
&
X




	Voices des Instruments – Spielen auf der Tastatur –
	Eigenschaften der Voices
	Auswählen von GM-/XG- oder anderen Voices am Bedienfeld
	Effektbezogene Einstellungen
	Tonhöheneinstellungen
	Bearbeiten von Voices (Voice Set)
	Bearbeiten von Organ-Flutes-Parametern
	Eigene Voices erstellen (Voice Creator)

	Styles – Spielen von Rhythmus und Begleitung –
	Auswählen der Akkordgrifftechnik – Chord Fingering
	Einstellungen für die Style-Wiedergabe
	Split-Punkt-Einstellungen
	Speichern einer eigenen One-Touch-Einstellung
	Erstellen/Bearbeiten von Styles (Style Creator)

	Songs – Aufnehmen Ihres Spiels und Erstellen von Songs –
	Bearbeiten der Notenschrifteinstellungen
	Bearbeiten der Einstellungen für die Liedtext-/Textanzeige
	Verwendung der Begleitautomatik bei der Song-Wiedergabe
	Parameter für die Song-Wiedergabe (Wiederholungseinstellungen, Kanaleinstellungen, Guide-Funktion)
	Erstellen/Bearbeiten von Songs (Song Creator)

	Multi-Pad-Tasten – Hinzufügen von Musikphrasen zu Ihrem Spiel –
	Erstellen von Multi-Pads (Multi Pad Creator)
	Multi-Pad-Bearbeitung

	Music Finder – Abrufen idealer Bedienfeldeinstellungen (Voice, Style usw.) für jeden Song –
	Erstellen einer Kollektion von bevorzugten Datensätzen (Favoriten)
	Bearbeiten von Datensätzen
	Speichern eines Datensatzes als einzelne Datei
	Betrachten von Datensatz-Informationen im Internet (MUSIC FINDER Plus)

	Registrierungsspeicher – Speichern und Abrufen eigener Bedienfeldeinstellungen –
	Aufruf bestimmter Einstellungen deaktivieren (Freeze-Funktion)
	Abrufen der Registrierungsspeicher-Nummern in einer Reihenfolge (Registration Sequence)

	Audio-Recorder/Player – Aufnehmen und Wiedergeben von Audiodateien –
	Bearbeiten der aufgenommenen Daten (Multi-Track-Aufnahmedatei)
	Neuaufnahme der Multi-Track-Aufnahmedatei
	Festlegen der Start-/Endpunkte der Audio-Daten (Multi-Track-Aufnahmedatei)
	Playlist-Modus

	Vocal Harmony – Ihrem Gesang Harmoniestimmen und Synth-Vocoder hinzufügen –
	Einstellen der Vocal-Harmony-Steuerparameter
	Bearbeiten der Vocal-Harmony-Typen
	Bearbeiten der Synth-Vocoder-Typen

	Mischpult (Mixing Console) – Bearbeiten von Lautstärke und Klangeigenschaften –
	Bearbeiten der VOL/VOICE-Parameter
	Bearbeiten von FILTER-Parametern
	Bearbeiten von TUNE-Parametern
	Bearbeiten von EFFECT-Parametern
	Bearbeiten der EQ-Parameter
	Line-Out-Einstellungen

	Internet-Direktverbindung – Direktes Anschließen des Tyros4 an das Internet –
	Bearbeiten der Browser-Einstellungen
	Lesezeichen für Ihre bevorzugten Seiten setzen

	Anschlüsse – Einsetzen Ihres Tyros4 zusammen mit anderen Geräten –
	Mikrofoneinstellungen
	Einstellungen für Fußschalter/Pedale/Fußregler
	MIDI-Einstellungen

	Utility – Vornehmen globaler Systemeinstellungen –
	CONFIG1
	CONFIG2
	MEDIA
	OWNER
	SYSTEM RESET

	Index

	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 


